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Breslauer 


Intelligenz Blatt, 


z u m 


Beſen und Nutzen des Publikums, 
Nro. XXXVI. | 
Wendtes den 6. September 1850. 


Intelligenz⸗Comtoir auf der Herruſtraße No. 20. 
Bekanntmachung, 5 
wegen 0 des Beleuchtungs⸗ und Schreib Mate: 
. für die ſämmtlichen Garniſen⸗ Städte 


im Bereich des sten Armee⸗Corps pro 1881. 


8452. Es ſoll die Lieferung. des Bedarfs an Lichten, Del Inch Docht arn, 
Baier, Federn und Diute für die füramslicpen er Stine im Bun ie 


— 3216 — 
Sten Armee s Corps a 1831, deſſen ungefähre Hohe ans der ache den 
Nachwelſung hervorgeht, den Mindeſtfordernden in Euttepriſe gegeben werden, 
wozu ein e auf 
5. October 1830 früh um 9 Uh 
in unſerm Geſchaftelotale (im Bau⸗Inſpector Fellerſchen Bir am Sandthore) 
anberaumt worden iſt. 

Judem wir Lieferungserbdtige hierzu einladen, bemerken wir: daß die naͤ⸗ 
heren Bedingungen in dem gedachten Locale während der gewöhnlichen Amtsſtun⸗ 
den eingeſehen werden konnen, und die Licitanten angemeſſene Cautionen zu lei⸗ 
fin, daher ſich Im Termine damit zu verſehen haben. 

N a ch we i sun 
des ungefähren Bedarfs an Lichten, Oel, Pasted Federn und 
Dinte für die verſchiedenen Garniſon⸗Anſtalten im Bereich 
„des, — Armee — 8 pro 1831. 


8 eiche. Oel. Pa ier. Federn. Dinte, 
No. Srnbnee de, 5 R Ser 
De ee Buch. Stück. Quart. 
I Beuthen 140 100 18 3 2 
2 Breslau 4. 5,700 6.690 |, 382 1,000.) 40 
3 Brieg 3,000 | 1,520 150 450 8 
4 FCoſel 2,150. | 3,540 1: 3 
5 Fan een f 1200 430 36 100 3 
8 I 3850 ] 3, 30 | 7000: | 40 
7 Gleis 150 228 36 100 3 
8 Ober ⸗Glogau 130 125 18 50 2 
9 Grottkau 145 160 18 50 2 
10 e 100 180 18 50 2 
11] Leobſchuͤz 4150 150 18 50 2 
12 Neiſſe 7,480 7,100 [ 40 17,300 50 
13 Neuſtadt 220 158 36 | 100 |. 3 
14 Dblan 230 190 36 ᷑ i 3 
15 , Dppeln 535 12 
16 | Ottmachau 105 135 18 30 2 
17 Patſchkau 165 80 18 50 2 
18 Pleß N ER 155 18 50 2 
19 Ratibor 128 170 18 50 2 
20 Reichenſ tem 68 30 18 50 2 
21 Silberberg 1,645 1,775 200 600 24 
2 Strehlen 158 215 18 502 
. 85 120 18 50 2 


E 2 
ane 26, 26,40 [ 2220 46,350 | 240 


Brest den Fe Auguſt 1830. ; air 
dnigliche Intendantur des sten ArmeesCorpd 
gez. Weymar. Sub⸗ 


x 
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5 Subhaſtati ons Patente i 
2383. Breslau den 16. Mär 1830. Das der Johanne Friederike vers 
ehel. Richter geb. Sperling gehörige, und wie die an der Gerichtsſteue anshan⸗ 
gende Taxaus fertigung nachweiſet, im Jahre 1330 nach dem Materkalienwerthe 
auf 7115 Rihl. 27 Sgr. 6 Pf., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pro Cent aber 
auf 7126 Rthk, 23 Sgr. 4 Pf. abgeſchätzte Haus Nro. 682. a. des Hypothekenbu⸗ 
ches, Nro. 25, auf der Antonlengaſſe nebſt Garten, ſol im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
> fähtge hierdurch aufgefordert, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich 5 
; den 20. Fury c, und 
dien 19. Augufi Vormittags ır. Uhr, 
beſonders aber in dem letzten und peremroriſchen Termine, i 
L den 19. October d. J. Nachmittags um 4 Uhr 
vor dem Hr. Juſtizrathe Blumenthal in unſerm Partheienzimmer No. 1 zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, in 
ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden erfolgen werde. 5 
Ken Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. i 
5 . a v. Blankenſee. 
5359. Löwen den 13. August 1830. Die unter der Jurksbiction des Stadt⸗ 


i ä er 1 
an hieſiger Gerichtsſtatte anberaumt. 
hige Kaufluſtige unter der Verſicherung ein, daß der Meſſt⸗ und Beſtbietende den 
Zuſchlag zu gewärtigen hat, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
zuloſſen. Die Taxe kann in unferer Regiſtratur nachgeſehen werden, woſelbſt auch 
die nähern Bedingungen zu erfragen find. e ER 
ne Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. 5 


5376. Breslau den 7. Auguſt 1830. Die auf dem Ringe am Rathskeller 
No. 173, und 189. des Hypothekenduches belegene Bude, dem Partkrämer Veit 
gehörig, ſol im Wege der nothwendigen Subdhaſtation verkauft werden. Die ges 
richtliche Taxe vom Jahre 1830 beträgt nach dem Materlalſenwerthe zur Ktblr; 
12 Sgr. 6 Pf., nach dem Nutzungserkrage zu 5 pre Cent aber 848 Rihlr Der 


Bletungstermin ſtebt ar 2 5 

SER den 19. November d. J, Bormittags um so Uhr i 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Afeſſor v. Reibnitz Im Parthejenzimmer Re; 
3 5 \ 3. 
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I. des Köulgl. Stadtgericht en. Zahlungs⸗ und beſttzfahtge Kaufluflige werden 
bpierdurch aufgeferderk, in dſeſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebote zum Proto⸗ 


Toll zu erklären und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietenden, wenn keine geſetzliche Anftände eintreten, erfolgen wird. Die gericht? 


liche Taxe kann beim Aushange an der Gerichtsſtaͤtte eingeſehen werden. 


fahige Kaufloſtige hlerdurch einladen. 


5 Königl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 
8540, Rentals den 19. Jug Isg, Des ga geh Aigle gem 
5349, Meufalz den 19. July 1830. Das auf 169 Rthlr. adgeſchätzte Nap⸗ 

partüiche Ackerl von 41 Mig. Flächenindolt Hiefeld, foll in terminss 
8 den 22. November c. Vormittags 10 Ude 


N > 


im Wege der nothwendigen Subhaftatiom verkguft werden, wozu wir zahlungs⸗ 


Königl. Land: und Stadtgericht. 
i i chneider. 


35380. Neufalz den 29. Juty 1830. Das dem Franz Carl Gohle gehö⸗ 
rende auf 395 Rth. abgeſchaͤtzte Wohnhaus sub No. 180. in der breiten Gaſſe hies elöfk, 


ſoll intermino den 23. November c. Vormittags 1d Uhr 
im Wege det nothwendigen Sabhaſtation verkauft werden, wozu wir zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige hierdurch einladen. =, : 
- Roͤnigl. Rand» und Stadtgericht. 
N . ö Schneſder. 
3167. Schweidnitz den 31. März 1830. Behufs der Regulirung des Nach⸗ 


＋ 


laſſes des zu Altenburg Schweidnſtzer Kreiſes verſtorbenen Bauer utsbeſitzers Gott⸗ 
gu tze 


lob Ruppelt ſoll das zu deſſen Nachlaß gehoͤrende Freibauergut von 33 Hufe 
Acker Neo, 17 zu Altenburg, welches nach der in hieſiger Gerichtskanzlen und 
In dem Kretſcham zu Altenburg zu jeder Zelt einzuſehenden Tare feinem Ertrage 
nach gerichtlich auf 6130 Nthl. abgeſchaͤtzt worden, oͤffentlich an deu Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden. Es iſt hierzu ein einziger Bietungstermin auf 
„dien 5. tober. Vormittags 9 Uhr ’ 
in der Gerichtstanzley zu Queltſch anberaumt worden, zu welchem Kaufluftige 
hiermit eingeladen werden. En 2 A 
: Das Graf Haßlingen Schickfuß Queltſch Altenburger Gerichts in 
4222. Glogau den 2. Jun 1830. Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
der sub Nr. 18. jetzt Nr. 549. bieſelbſt belegene Hausbauplatz, welcher nach der 
gerichtlichen Taxe auf 17 Rthl. Courant gewürdigt worden If, auf den Antrag 
des Koͤnigl. Fiel öffentlich verkauft werden ſoll, und s 8 
)) le DLHHBer 1830,77 ne 
zum peremtoriſchen Blethungs termin beſtimmt iſt. Es werden daher alle biejenis 
gen, welche dleſes Grundſtück zu kaufen geſonnen und zahlungsfäbig And, bier⸗ 
durch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine Vormittags um 10 Uhr vor 
dem zum Deputato ernannten Herrn Juſttzrath Regely im Hiefigen Stadtgericht 
einzufinden, ihr Gebot abzugeben und zu gewärtlgen, daß in ſofern nicht geſetzliche 
Umſtände eine Ausnahme zulaſſen, an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden der Zuſchlag 
\ ev 
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erfolgen wird. Zugleich werden hiermit alle unbekannten Real Intereſſenten, als 
Eigenthuͤmer, Pfandinhaber, deren, Gefjionarien ober ſonſtige Berechtigte zu dieſem 
Termine oͤffentlich vorgeladen, um ihre Gerechtſame dabei wahrzunehmen. Blei⸗ 
ben fie aus, fo wird nicht nur, ohne auf fie zu rüͤckſichten, der Zuſchlag erfolgen, 
ſondern auch, wenn ſich kein Kaͤuſer findet, das Eigenthum beſagten Grundſtuͤcts 
dem Koͤnlgl. Fisco zugeſprochen werden, und wird uͤberdies in dieſem Falle die 
Vſſchung aller eingetragenen Poſten verfügt werden. g.) = 5 
ER: Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. - - 
4656. Oblau den agſten Junn 1830, Auf den Antrag eines Realglaͤu⸗ 
bigers iſt die Subhaſtatlon der Franz Mucheſchen Haͤuslerſtelle Nro. 38. zu 
Ottag nebſt Zubehör, welche im Jahre 1830 auf 466 Rthlr, 5 Sgr. abgeſchaͤtzt 
iſt, bon uns verfügt worden. Es werden alle zablungsfähige Kaufluſtige hierdurch 
aufgefordert, in dem angeſetzten peremtoriſchen Bletungstermine 2: 
5 am 2. October d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Koͤniglichen Land ⸗ Gerichts » Affefoe Herrn Reichardt im Termins⸗ 
zimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehörig informirten und mit ges 
richtlicher Specialvollmacht verſehenen Mandatar zu erſcheinen, die Bedingun⸗ 
gen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebote zum Protokoll zu geben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſte und Beſtbieten⸗ 
den, wenn keine gefegliche Anſtände eintreten, erfolgen wird. i 5 
e Koͤulgl. Prauß. Land⸗ und Stadtgericht. a 
2169. Schweidnitz den oten März 1830. Das Bauergut des Ernſt 
Gottlieb Heyde zu Capftel⸗Gräditz kleinen Antheils, welches ortsgerlchtlich 
auf 3953 Rthlr. 28 Sgr. 4 Pf. gewürdigt worden if, foll auf den Antrag ei⸗ 
nes Realglaͤubigers im Wege der notbwendigen Subhaſtation verkauft werden, 
Es werden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfahlge Kauftuſtige hierdurch aufge⸗ 
fordert, in den zu dieſem Zwecke anſtehenden Terminen 5 
5 Se de EST Ä 
den 20: Auguſt e, 5 
und beſonders in dem peremtoriſchen 
den 20. October c. . 
auf den Zimmern des unterzeichneten Gerichts vor dem Commiſſario, Herrn 
Juſtizrath Jand zu erſcheinen und ihre Gebote abzugeben. 
g 5 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
5479, Frankenſtein den 23. Auguſt 1830. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers ſoll die zu Ober⸗Otersdorſ belegene im Hypothekenbuche mit No. 7, be⸗ 
zeichnete, auf Höhe von 2804 Rthl. 29 far. 2 pf. gewuͤrdigte, mit der Brennerep, 
Schank, Back, und Kramgerechtigkelt verfehenen Freyſtelle ſammt dazu gehörigen 
Ackerland, Wieſe und Garten öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
wozu wir dung Termine, nämlicch?: 3 2 a 
N den 4. November 1830. 
8 den 10. Januar und f 
Ki = — deu 10. März 1831. 85 
und zwar in den beyden erſten in hieſiger Kanzley, den letzten peremtorlſchen au 
\ N 


3 


* 


in, Der en Kanzley zu Ober⸗Diersdorf anberaumt haben Alle beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufluſtige werben demnach hlerdurch eingelader, ſich beſon⸗ 
ders an gedachtem peremtoriſchen Termine an Ort und Stelle vor uns einzufinden, 
die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gedote abzugeben und zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß dem Melſt⸗ und Beſtbtetens blelbenden der Zuſchlag fofort ertheilt wer⸗ 
den wird, in (re nicht gefeßliche Anſtände eine Ausnahme begründen, 
Das Sräfl von Pfeil Ober⸗Diersdorfer Gerichtsamt. 

i 5460, Schloß Ratibor den ıgten Auguſt 1830. Auf den Antrag elnes 
Realgläubigers und des Beſitzers ſelbſt ſoll die Joſeph Kremfe rſche Gaͤrtnerſtelle 
sub Nro. 1. zu Eiglau, wozu ein Säegarten von circa 4 Schſt. 13 ME Preuß. 

Maaß Ausſaat gehört, und welche Realitäten auf 253 Rihlr. 10 Sgr. gerichtlich 

gewürdigt worden, in dem einzigen peremtöriſchen Termine 

den gten November e. 
in loco Eiglau sub hasta verkauft werden, wozu Kauftuſtige hierdurch vorgela⸗ 
den werden. 
Heriogl. Rofiborſches Gerlchtsamt der Güter Bauer witz und Binkowitz ꝛc. 
J422. Guhrau den 16. Auguſt 1830. Das Haus der Stadt Nro. 157. 
dem Pot Cxpediteur Stebeneicher gehörig, und taxirt auf 566 Rthle. 10 Sor. 
wird er ſubhaſtirt, es ſteht der Bietungstermin auf 

5 n 13. Nobemder c. Vormittags 10 Uhr 
en dem Stadtgrrichte an, und werden dazu zahlungsfaͤhlze Kaufluſtige eingeladen. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
5278. Gofhüß den 13. Auguſt 1830. Die Hiefelbft gelegene, zum Nachlaß 

5 des hier verſtorbenen Anton Menzel gehoͤrige Freiſtelle, welche auf 300 Rihlr. 
gewuͤrdiget worden, ſoll auf den Antrag der Erben ſubhaſtiret werden, und es 2515 
des halb ein PINS Licitationstermin auf 

den 11. November a. c. Vormittags 9 uhr 
3 worden, wozu Kaufluflige hierdurch etngeladen werden. 
2 Standesherrl. Gerich: der Graͤfl. v. Reichenbach 5 Freien ⸗Standes⸗ 
RER herrichaft Goſchuͤtz. 

5 5488. Görlitz den 3. Aug uſt 1830. Das unter No. 125 in dem Städtchen 
Schönberg Laubaner Kreiſes beleg ene, den Tiſchler Mühl eſchen Inteſſaterben 
gehörende Haus, fo gerichtlich auf Neunhundert und Vier und Sechszig Thaler 
580 N taxirt worden, folk auf Antrag e Erben in dem 

5 den 9. No vember 1830 Vormittags um 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichteamtöfiee zu Schönberg auſtehenden Bietungstermine 
öffentlich an den Melſtbietenden verkauft werden, was wir hiermit zur öff: alien 
Kenutniß Deingen, - 

z Das Feber, . ee ee Gerichtsamt ee . 
midt, Juſti 
5407. Birawa den 1 85 August 1 x a Eatharina 0 u 
enthů lich gehörige, zu Slawenczitz Koſeler Kreiſes gelegene, im Hyvotbeken⸗ 
1 ne der Nro. 31. aafgeführte, auf 74 Thaler gerichtlich ee > Fret⸗ 
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haͤuslerſtelle wird Behufs der Erbtheilung zum öffentlichen Verkaufe geſtellt. Zu 
dieſem Ende ſteht ein peremloriſcher Term 3 
: 8 den 13. November Nachmittags 2 ubr 
2 in der Gerichtskanzley zu Slawenczitz an, zu welchem zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige 
eingeladen werden. Zugleich wird ein Jeder, der aus irgend einem Rechtsgrunde 
einen Realanſpruch auf dieſe Stelle zu haben meint, zu dem Termine mit dem 
Bedeuten vorgeladen, das der Audletbende mit feinen etwanigen Realanſpruͤchen 
auf das Grundſtuͤck praclnottt, und ihm deshalb ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden würde. i 8 
Fürſtl. Onhenloheſches Gerichtsamt der Herrſchaft Slawengzitz. 
| 8 


Fuchs. 
3385. Oh lau den 15. Augteſt 1830. Die Kretſchmerſtelle des Johann Gott⸗ 
fried Weißhaupt ju Klein⸗Gan dau bey Breslau fol = er 
den 13. November. d. J. fräb um 1 Uhr 
öffentlich verkauft werden, und es werden Kaufluſtige eingeladen, ſich daſelbſt zu 
melden und zu 'gewärtigen, daß der Zuſchlag dem Meiftbietenden ertheilt werden 
wird, wenn keine geſetzliche Gründe entgegen ſtehen. Die Stelle iſt auf 1060 Rth. 
20 fgr. abgeſchaͤtzt, und die Taxe kann im letzten Heller bey Klein⸗Gandau einge⸗ 
ſehen werden. Käufer Haben ſich mit Kaution zu verſehen. — 
che Das Gerichtsamt Kleins Gandban 0 
5113. Hirſchberg den grſten Juli 17830. Zum offentlichen Verkauf der 
zu Erdmannsdorf sub No. 6. belegenen, und auf 101 Rthlr. 20 far, gewuͤrdigten 
Johann Gottlieb Hollſteinſchen Haͤuslerſtelle iſt auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 
digers ein peremtokiſcher Bietungstermin auf N i re 
den 19. October c. Vormittags um 11 Uhr 5 
in der Gerichtskanzley zu Erdmannsdorf angeſetzt worden. Zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige werden bierzu mit dem Beyfügen eingeladen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden erfolgen ſolle, falls nicht geſetzliche Umſtände eine Aus nahme zn⸗ 
—— — RE er N 


laßig machen. ee Re | 
Gneſſenauſche Patrimontalgerichtsarne 


Das Feldmarſchall Hochgräflich v. 
RE don Erdmannsdorf. 

2419. Schweidnitz den 15. Marz 1830. Nachdem das sub No, 397. 
hierſelbſt belegene, dem Kaufmann Earl Gottlod Scholz zugebörige, auf 
11,788 Rihlr. 26 Sgr. 8 Pf. gerichtlich abgeichägte Haus auf den Antrag ei, 
nes Real⸗Creditors im Wege der Execution sub hasta geſtellt worden iſt, unt 
wir zu deſſen Öffentlichen Verkauf 3 Bletungstermine auf EB 

SEEN Den 30. Jun; 

= den 31. Auguſt c., und peremtorle auf 
Seh Ba, den 6. November c. Vormittags 9 Uhr 2 
vor dem Herrn Juſtſtrath Janv anberaumt haben, fo laden wir beſtz und 
> zahlungstähtge Kouffüſtige hiermit ein, ſich in jenen Terminen, amenslich in 
dem peremtoriſchen einzufinden, ihre Gebote abzugeben und demnächſt den Zu⸗ 


2 


ſchlag an den Meiſt⸗ und Beftblerenden zu gewaͤrtigen. 
i aoͤnigl, Land⸗ und Stadtgericht. 2 
— e . Ars. 


* 
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4818. Reichenſtein den 13. Juli 1830. In Folge des uͤber den Nachlaß 
des verſtorbenen Buchbinders und Kraͤmers Anton Galle eröffneten erbſchaftlichen 
Elauldatlons⸗Prozeſſes ſoll das zu dleſem Nachlaſſe gehörige, hlerſelbſt unter Nro. 
232. gelegene, und laut der an unferer Gerichtöftelle aushaͤngenden Taxe auf 600 
Kehl, 3 Sgr. 4 Pf. Courant gerichtlich abgeſchätzte Haus nebſi Zubehör in dem auf 

den 28. Septbr. d. J. Vormittags 10 Uhr — 
anderaumten einzigen peremtoriſchen kicitationstermlne im Wege der nothwen⸗ 
digen Sabhaſtation verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluflige 
baben ſich daher in dleſem Teraune auf don biegen Nathhauſe einzufinden, 
ihre Gebote abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudica⸗ 
tion an den Meiſt⸗ und VBeſtbietenden, in fofeen kein, geſetzlichen Hinderniſſe 


vorhanden ſind, erfolgen wird. > 
b 5 = Das Königl. Stadtgericht. 


4808, Langenblelau den 8. July 1830. Zum Verkauf des Johann Ehrls 
ſloph Jako bſchen, sub Mo. 131. neuen Antheils allhter belegenen, auf 782 Rth. 
10 Sgr. abgefhägten Hauſes, iſt der einzige Btetungs termin auf 
us Detoder d. J. Vormittags um 10 Uhr 

angeſetzt worden, und werden dazu beſitz- und zahlungs faͤhige Kaufluſtige hiermit 
unter dem Bemerken vorgeladen, daß nach vorangegangener Einwilligung der 
Intereſſenten und falls nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig machen, 
dem Meiſt⸗ und Beſiblstenden der Zuſchlag ertheilt werden wird. 

Graͤfl. v . Gerichtsamt der Langendielauer Majoratögütcr, 

eiler. 


5 * e eege, X 
4809. Langenbielau den 8. July 1830. Zum Verkauf des Anton Lan⸗ 
gerſchen, sub Nro. 260. der Gemeinde neuen Antheils allhler belegenen, auf 
440 Rthl. abgefchägten Hauſes, haben wir den einzigen Lieitatlonstermin auf 
den 29. Septbr. d. J. Vormittags um 10 Ubr EN 
angeſetzt, und laden dazu befß > und zahlungsfähige Kauffuſtige hiemit unter dem 
Bemerken vor, daß nach vorangangener Einwilligung der Intereſſenten und falls 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig machen, dem Melits und Beſt⸗ 
bietenden der Zuſchlag erthellt werden wird. er 
Sräf. v. Sandreczkyſches Gerichtsamt der Langenbielauer Maſoratsguͤter. 
5 f Theiler. ERS Heege. 5 


Getreide Preiße in Courant. 

Breslau den 4. September 1830 

Höͤchſter. Mittleren, Nledrigſter. 
Walzen: 2 Rth. 3 ſgr. — pf.] 1 Rth. 24 ſgr. 6 pf. 1 Nth. 16 fgr. — pf. 
e 2 Mid. 16 (gr. —pf.] 3 Dihe 7 ae pf 
Gerſte: — Rh. 29 ſgr. 6 pf. — Rth. 24 far. 9 pf — Kth. 20 far. — pf. 
Hafer: — Rth. 23 far. — pf. — th. 19 far. 6 pf. Rth. 16 far- — pf. 
Etbſen: — Rih. — gr. — pf. = Rih. — fat — pf. Rth. — far — pf. ö 
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Be h la g e 
zu No. XXXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 6. September 1830. 


— — en nn 


Subhaſtations Patente. 

5910, Schmiedeberg den ar. July 1830. Das zu Schmiedeberg unter 
Ne. 153. gelegene Lohgerber Carl Heinrich Scholzſche Haus nebſt Zubehoͤr, wel⸗ 
ches auf 429 Rthl. 10 Sgr. abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll im Termine a 

N den 19. October c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor Hilſe im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den 
Melſt⸗ und Beſtbietenden verkauft werden. : 

Königl, Land = und Stadtgericht. 

4410. Sagan den 22. Juni 1830. Die zu Hannsdorf, Priebusfchen Krei⸗ 
ſes sub Nr. 7 belegene, auf 1795 Rtbi. 15 far. abgefchägte Woſſer und, Breti⸗ 
muͤhle, nebſt dazu gehörigen Grundſtücken ſoll im Wege der Execution in den auf 
dien Zten Auguſt, i 
N Aten September und e | 

Be ten October d J. Vormittags ro Uhr 
vor uns auf dem Herzogl. Landhauſe hleſelbſt angefegten Terminen, von denen 

der letztere peremtoriſch IR, an den Meiſtblethenden verkauft, und kann die Taxe 
in unſerer e Sun 155 Die . 17 75 e 
gungen erfolgt in den Terminen, der Zuſchlag aber im letzten Termine ſofort, wenn 
nicht geſetzliche Umſtande eine Aus nahme zulaßig machen. f 
pPerzogl. Saganſches Rent⸗Cammer⸗Juſttzamt. 

3230 Ratibor den 6. Mat 1830. Behufs der Theilung gemeinfchaftlichen 
Eigenthums wird hierdurch das den Gaſtwirth Stegenhirtſchen Erben gehoͤ⸗ 
rige, in der Fleiſchergaſſe sub Nro. 91 belegene, gerichtlich auf 2876 Rthl. 11 ſgr. 
8 pf. gewuͤrdigte Haus nebſt Stallung und Schoppen sub hasta geſſellt, und ſtehen 
demnach die Bietungstermine in unſerm Stadtgerichtslocale s 
= auf den 21. Juli, i 5 


. 


— L 21. September, und 5 
— 2 22. Nobember 1830 . 5 
au, welcher letztere peremtoriſch itt Es werden Kaufluſtige aufgefordert, ſich in 
dieſen Terminen, vorzüglich aber in dem letzten zu melden, ihre Gebote abzuge⸗ 
ben und abzuwarten, daß dem Meiſtbietenden, fofern die Geſetze keine Ausnahme 
zulaſſen, und die Intereſſenten, namentlch die Dbervormundichaftl. Behörde ihre 
Genehmigung gegeben, der Zuſchlag ertheilt werden wird. Die Taxe kann zur 
- gefeglich zuläßigen Zeit in hieſiger Regiſiratur eingeſehen werden. Zugleich werden 


alle 
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alle etwa unbekannten Nenipräfendenten der sub hasta geſtellten Realität hierdurch 


aufgefordert, fih ſpaͤteſtens in dem peremtoriſchen Termine zu melden, ihre For⸗ 
derungen anzuzeigen und zu Beftheinigen, widrigenfalls fie damit gaͤuzlich praclu⸗ 
dirk und ihuen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
EIN DS Koönlgl. Stadtgericht. 8 
2247 Breslan den 10. März 1830. Auf den Antrag eines Gläubigers 
iſt die Subhaſtation des den Valentin Schoͤnbornſchen Erben gehörigen, zu 
Tſchechnitz sub Nro I. gelegenen, aus Wohn ⸗ und Wirthſchaftsgebauden und 
3 Hufen Ackerland beſtehenden Kretſcham⸗Grundſtucks und des dazu gehoͤrigen 
Angerhauſes Nro. 51. welches nach der in unſerer Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe auf 3151 Nihlr. 19 Sgr. abgeſchatzt iſt, von uns verfügt worden. Es 
werden daher alle zahlungsfaͤhige Kaufluftige hierdurch aufgefordert, in den au⸗ 
geſetzten Dielhungsterminen, 5 >: 
am 11. Juny, 
am 13 Auguſt, 
beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termiu e, 
. am 18. Detober a, c. Vormittags um ro Uhr 
vor dem Hru, Juſtizrath Scholz im hleſigen Landgerichtshanſe in Perſon, oder durch 
einen gehoͤrig Informirten und mit Vollmacht verſeheuen zulaͤßſgen Mandatarium 


zu erſcheinen, die Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebothe zum 


Protoroll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden, wenn keine geſetzliche Auſtände eintrekeu, erfolgen wird. 
Konlgl. Preuß. Landgericht. 


2521. Liegnitz den 29ſten März; 1830. Zum öffentlichen Verkauf des sub 


Mio, 20, der Stadt bilegenen Aktuarlus Schmlötſchen Hauſes nebſi den dazu 
gehörigen Nebengebänden, welches auf 2307 Ntbin, 4 Sgr. 34 Pf. gerichtlich ger 


wu diget worden, haben wir diei Wietungstermine, von welchem der lezte perem⸗ 


toxiſch iſt, auf 
. den 25. Jun c. Vormittags um 11 Uhr, auf 
den 25. Auguſt e. Vormittags um 11 Übe, auf 
den 25. October c. Vor⸗ und Nachmittags bis 6 Uhr 
vor dem ernannten Deputgto, Herrn Juſtizrath Thurner anberaumt. Wir 
fordern alle zahlungsfähige Kaufluige auf „ſich an dem gedachten Tage und zur 
befimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Spectial⸗ 
Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl 
der hieſigen Juſtiz⸗Commtſſarten auf dem Königlichen Land⸗ und Stadt Gericht 


hieſelbſt einzufinden, ihre Gebote abzugeben und demnachſt den Zuſchlag an den 


Melſt⸗ und Beſibletenden, nach eingebolter Genehmigung der Intereſſenten zu 
gewärtigen. Auf Gebote, dle nach dem Terwine eingehen, wird keine Ruͤck⸗ 
ſicht weiter genommen werden, wenn nicht beſondere Umſtaͤnde eine Ausnahme 
geſtatten, und es ſteht jedem Kaufluſtigen frei, die Taxe des zu verſteigernden 
Grundſtücks jeden Nachmittag in der Regiſtratur zu inſpieren. 

N KRaoͤnigl, Preuß, Land- und Stadtgericht. 
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4964 Koſchentin den 22. July 1830. Die in dem zur Hreſchaft Woiſchnik 
geboͤrizen Dorfe Zidong sub No. 1, belegene, auf 135 REN, gerichtlich pewürdigte, 
dem Martin Chmiel zugehoͤrige Freiſtelle ſoll in kermino a 
dien 28 September c. a. Vormittags 9 Uhr 
in der Gerichtsfinde zu Schloß Wolſchnik öffentlich on den Meittbistenden veräußert 
werden. en Gerichtsamt der Herriehaft Woiſchnik. i N 
5009: Schmiedeberg den 21. July 1830. Das zu Schmiedeberg unter 
No. 319, gelegene Riemermeiſter Hentſcherſche Haus nebſt Zubehör, welches auf 
207. Nihl. 10 Sgr. abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll im Termine FR: 
5 den 12. October c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor Hilfe im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den 

Meiſt⸗ und Beſtbietenden verkauft werden. : ö 
KRöutgl:- Land⸗ und Stadigeriht. 
4311. Bolkenhain den 7. July 1830. Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 
bigers ſoll im Wege der nothwendigen Subhafiatien das sub Nro. 67, hierſeibſt 
gelegene, auf 800 Rthl. 19 Sgr. 1 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus und Garten 
nebſt Attenfleck, ſo wie die Ackerſtücke sub Nö, 91, auf zo Rthl. 19 [gr. 8 pf. 
No. 238, auf 57 Nıhle, 27 Sgr., Nro. 241, auf eben jo hoch, No. 244% 245 
und 253, ein jedes auf 86 Rih. 25 Sgr. 5 Pf., No. 277. und 283. ein jedes 
auf 43 Nthl. 12 Sgr. 10 Pf., und No. 282, anf 28 Rih. 28 Sgr. 6 Pf. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzt, meiſtbletend verkauft werden. Wir habenhierzu einen perem⸗ 
toriſchen Termin auf % ; ö 
dien 30. September e. Vormittags 10 Uhr 
angeſetzt, und laden beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige ein, in demſelben an 
unſerer Gerſchtsſtelle zu erſcheinen und den Zuſchlag für das Meiſtgebot zu ge⸗ 
wärtigen, wenn nichr geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme zulaſſen. 
Roͤnigl. Preuß. Lands und Stabtgericht. SE 


were. Fr BEE EN 
3096. Freyſtadt den 23, Juli 1830. Die zu Nieder⸗Siegersdorf belegene 
dem loͤblichen Sd weht u 57 bſtnd gehöre und auf 62 Rthl. Dir 
digte Lohmäßhle, fol Behufs der Auseinanderfegung dieſes Gewerks in termino 
BER den 19. October Vormittags 10 Uhr 75 
im herrſchaftlichen Schloffe zu Nieder » Stegersdorf meiſtbietend verkauft werden, 
wozu kautionsfähige und zahlungsfaͤhlge Käufer vorgeladen werden. 
Gräflich o. Kalkrenthſches Gerichtsamt Nieder⸗Sſegersdorf. 
4353812. Liebau den 5. July 1830. Die zur Scholz Arten Maͤrzſchen Li⸗ 
quidatlonsmaſſe gehörige, sub Niro, 1. zu Tſchöpsdorf delegene, und wie die an 
der Gerichtsſtelle aushängende Taxe nachweiſet, auf 5540 Niehl. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte Scholtlſei ſoll durch Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle 
Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch gegenwärtige Bekauntiachung aufgefordert und 
eingeladen, in den hiezu angeſetzten Termſuen, namlich: 5 er 
den HD ober und 3 
rs dien 9. December d. J., a 
beſonders aber in dem peremtoriſchen Termine N 
8 den 12, Februar 1831 Vormſttags um zo Ur 
Fe rg 5 vor 


KERNE 
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vor dem unierzeichnsten Köniul: Lands und Stadtrichter an unſerer Gerichtöftelle 


zu erſcheinen, die beſonderen Bedingungen der Subhaſiation daſelbſt zu verneh⸗ 

men, ihre Gebote zu Protskoll zu geben und zu gewärtigen, daß demndchft, ſo⸗ 

fern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig machen, der Zuſchlag an 

den Meiſt⸗ und Beſtbietenden erfolgen werde. SER 
Könige. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


: Kube. 

2418. Schweidnitz den 6. April 1830. Zum öffentlich nothwendigen 
Verkauf des zu Nleder⸗Faulbrück Reichenbacher Kreiſes delegenen Gottfried 
Dit trichſchen robotfreten Bauergutes, welches gerichtsamtlich auf 3065 Ntbl. 
10 Sgr. torirt worden, und wozu 16 Ruthen oder 14 Hufe Ackerland gobs⸗ 
ren, And 3 Bietungsterinine ouf N Es 

den 14. Jun 2 Uhr, 
den 14. Auguſt 2 Uhr, 
N den 25. October 10 Uhr, 
von welchem der letzte per nmoriſch iſt, in ders Gerichtskretſcham zu Nieder⸗ 
Faulbrück anderaumt, wozu beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige biermit 
vorgelsden werden. 2 a S 
i Das Patrimontal-Gerichtsamt Nieder⸗Faulbrüꝶk. 

1810. Schweid netz den 23. Februar 1830. Nachdem von den Real⸗ 
glaͤubigern des sub Nro. 61, biefelbit bels genen, von dem behnguts⸗ Beſitzer 
Scholz in einem krühern Sud haſtations⸗ Verfahren erſtandeuen, auf 10,262 


Rebl. 190 Sgr. gerichtlich gewurtigten Kaufmann Damasſchen Hauſes, die Re⸗ 


ſubbaſtation des letztern wegen nicht geboͤrlg geletſteter Kaufgelderzahlung in 
Antrag gebracht worden iſt, und wir in Folge deſſen zum anderweitigen Ders 
kauf jenes Fundi 3 Bietungstermine, auf ER ER 

den 1, Jund e ,, ; 

den 10. Auguſt a. c., und peremtorie auf 

den 13. October a. c. Vormittags um 9 Uhr 
vet dem Herrn Juſliztath Janp anderaumt haben, ſo laden wir hiermit Ber 
fs und Zahlungsfähige vor, ſich in jenem Termine, namentlich in dem per⸗ 
emtoriſchen auf dem hiefigen Lands und Stadtgericht einzufinden, ihre Gedote 
abzugeben und hlernaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſidietenden zu 
gewaͤrtigen. 5 Koͤnigl. Lands und Stadtgerlcꝶht. 

2725. Schmiedeberg den 27. April 1830. Die auf 5550 Rihlr. abe 

geſchätzte Wahlmuͤhle sub Nro. t. zu Boberſtein, zum Nachlaſſe des verſtorb. 
Mällermetſter Gottfried Fromhold gehoͤrig, ſoll auf den Antrag der Erben in 


BEN, 


den Terminen: a 
ö den sten July c., 
den 6ten September c, beſonders 
den sten November e. 


— 


Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtskanzley zu Schlldau ſubhaſilrt werden. 


Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger des gedachten Frombold aufgefor⸗ 


dert, bet Vermeidung der Präclufion ihre etwanigen Anfprüche im Termine den 
8. November anzumelden. 


Das Gerichtsamt don Boderſteln, Hilfe: 
4975% 
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4975. Strehlen den 27. Juli 1830. Das dem Jobann Gottlieb Bude 
wald gehöuige, sub No, 2, zu Jexau gelegene, auf 2165 Rihl. 3 Sgr. gerihte 
lich abgeſchatzte zweihüfige Bauergut fol im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 2 


tion veräußert werden. Dazu haben wir 3 Bietungstermine auf 
f den 7. October c, a., N : 

Se den 7. December c. a. und 8 
Besen den 7. Februar f. a. Vormittags 8 Uhr 
von welchen der letztere peremtoriſch IE und auf dem herrſchafllichen Schloſſe zu 
Baumgarten abgehalten werden wird, anberaumt, wozu wir Kaufluſtige, Beſißz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige hierdurch einladen. Die Taxe davon kann kaͤglich bei uns 


eingeſehen werden. 
Das v. Schickfußſche Juſtizamt Jeans. 
1840. Ratibor den 8. März 1820. Im Wege des erbſchaftl. Liquidations⸗ 
Prozeſſes ſubhaſtiren wir hierdurch das dem Kaufmann Bon dollo gehörige, an 
dem Ringe sub Nro. 15 gelegene, nach dem Nutzungsertrage auf 5826 Rthlr. 
16 [gr., und nach dem materiellen Werthe auf 4965 Rthl. 5 ſgr. gerichtlich go⸗ 
würdigte Haus, und ſetzen die Bictungstermine in unſerm Seſſionszimmer auf 
den 15, Juni 1830 Nachmittags um 3 Uhr, 
f auf den 5. Auguſt 1830 Nachmitags um 3 Uhr, 
und peremtorie auf . : 
a den 5. October 1830 Vormittags um 9 Uhr b 
hierdurch mit der Aufforderung an Kaufluſtige, ſich vorzüglich in dem letzten 
zu melden, ihre Gebote abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbietenden 
nach Genehmigung der Jutereſſenten, ſofern die Geſetze nicht eine Ausnahme zus 
laſſen, der Zuſchlag eriheilt, und auf fpätere, als an dem beſagten letzten Ter⸗ 
mige eingehende Gebote keine Rückſicht e \ ; 
; : 2 Koͤuigl. Preuß. Stadtgericht. 
„ 3909. Steinau a. O. den 24. May 3830. Die sub No, 3. blerſelbſt ger 
legene, der verw. Frau Gegeralln d. Usedom gehörigen ſtaͤdtiſchen Ackerſtücke, 
tartet auf 1037 Rthlr, 13 Sgr. 4 Pf., ſollen im Wege nothwendiger Subhaſta⸗ 
tion in termino b 
den 15. July, 
den 21. Auguſt und 
den 27. September d. 0 8 > * 
wovon letzterer peremtoriſch iſt, verkauft werden, wozu Kaufluſtige in unſer Geo 
ſchäftslocal eingeladen werden. Der Zuſchlag erfolgt alsbald, wenn nicht geſetz⸗ 
liche Hinderniſſe entgegen ſtehen. Die Taxe kann jederzeit in unſerer Kanzley eine 


geſehen werden. 5 = „ s 
5 Röonigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. He 
4653. Striegau den 3. July 1830, Zu dem im Wege der Executlon auf 
den Antrag des Domini Würgshalbendorf zu veranlaffeuden offentlichen Verkaufe 
der sub Aro. 14, zu Würgshalbendorf Bolkenhainſchen Kreiſes gelegenen, dem 
Johaan Goitlieb Schlegel gehörigen und auf 100 Rthl. ao Sgr. ortsgerichtlich 
abgeſchaͤtzten Häuslerſtelle mik einem Garten, iſt ein peremtoriſcher e 
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den 23. September 1830 


min auf 
in Fe Gerichtskanzley zu Nüder⸗ Würgsvoif anberaumt, zu 8 ne 


ſtige hierdurch 8 werden. 
Das Gerichtsamt von Mürgshalbendorf. 

4. Wüſtewaltersdorf den 23. May 1330. Die auf 1507 Ntblr. ge⸗ 
rich de Ferdinand Aurhammerſche Sreifielle Nero. 12. zu Neugericht, 
ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon oͤffentlich an den e der 
kauft . ge 25 Termine auf 

nn den 14. July, 
5 den 14. Anguſt und 
a den 17. are = 
wovon der ir peremtoriſch in, in dem ©: 2 zu re, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr angeſetzt worden. Zahlungsfählge Kauſtuſtige laden wir hierdurch 
mit dem Bemerken vor, daß, wenn keine geſetzlichen Hinderniſſe entgegen ſtehen, 
der Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen ſoll. Zugleich werden alle unbekannten 
Realpraͤtendenten hiermit vorgeladen, ihre Anfprüche bis SE zum Termine 
auh poena praeclusi anzumelden. 

Das Gerichtsamt daſelbſt. 

3907. Lie benthal den 25, May 1830. Das ie Gericht bringt 
zur öffentlichen Kenntniß, daß das zu Krumslſe sub Mro. 83, belegene Bauergut, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 1207 iKıhlı. 27 Sgr. 6 Of. gewürdigt 
worden, auf den Antrag eines Realgläubigers lm Wege der nothwendigen Sud⸗ 
haftatlon verkauft werden ſoll. Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen, in den 
zur Eicitätlon anberaumten Terminen: a 

den 15. July 1830, 5 x 

den 19, Augufl sie und ES 

den 22. Septbr. 1830, 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, Vormittgas um 9 Uhr zu Keumätfei im 8 
kretſcham ihre Gebote abzugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten 
den Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu gewärtigen, in ſofern nicht geſetzliche Um. 
i e eine e nöthig machen. 

d Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Is: 


— ] 


8828. Wartenberg den 29. Juli 1830 Zum nothwendigen Verkauf der © 


zu Schollendorf sub Nro. 9, belegenen, dem Johann Mittmann gehorenden 
Freyſtelle, welche dorfgerichtlich auf 230 Re abgeſchaͤtzt worden, ſteht ein an⸗ 
: derweitiger Termin anf 
den 22. Oetober a. e. Nachmittags um 2 Uhr 

auf dem daſigen herrſchaftlichen Schloſſe an, wozu Kaufluſtige biermit eingeladen 
werden, in demſelden ſich einzufinden und zu gewaͤrtigen, daß dem Melſtoteten⸗ 
den, wenn nicht etwa geſetzliche Umfiänbe eine Austin hing ug 8 der 
Au ertheilt werden wird, 

7 Das Schollendorſer Gerichſsamt. 

4920. Guhra lk den 10. July 1830, Das Fleiſcher Ge Methner⸗ 
(or Ga der Stadt No, 139, taxirt 406 Nthl,, und die Danimwieſe un 74. 
taxirt/ 
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tarlrt 172 Rthl., werden Erbtheilungshalber ſubhaſtirt. Der Bietungstermin ſteht 
an, den 22. October e. Vormittags 1 Uhr EEE 
auf dem Stadtgericht, und werden Kaufluſtige dazu eingeladen, 
Re RNonigl. Preuß, Stadtgericht. >> 
4741. Bolkenhain den 8. July 1830... Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation ſoll das sub No. 44. der Stadt Bolkenhain gelegene, nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 410 Rthlr. feinem Ertragswerthe nach äbgeſchaͤtzte Grundſtück, 
beſtehend in einem Hauſe nebſt drei Ackerſtcken und einem anliegenden Garten, 
öffentlich meiftbietend verkauft werden. Wir haben hiezu einen Termin auf 
; N den 30. September c. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und laden zu demſelben befigs und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit 
dem Bedeuten vor, daß für das Melſtgebot der Zufchlag erfolgen ſoll, falls ge⸗ 
ſetzliche Anftände nicht eine Ausnahme zuläßig machen. aha Dr 
Koͤnigl. Land! und Stadtgericht. : 95 au 
: Fritſch. 


4992. Llebenthal den loten Juli 1830. Das dem Joſeph Brendel ge⸗ 
hörige sub No 78. zu Ulbersdorf belegene, auf 312 Rthl. 26 far. 8 pf. ortsgericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Haus fol im Wege der Execution verkauft werden, und laden tote 
daher Kauffuſtige hierdurch ein, in dem zur Eicifation anberaumten peremtoriſchen 
Termine den 19 October Vormittags 10 Uhr s 
im hleſigen Gerichts Locale zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und nach er⸗ 
folgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Melſtbietenden zu ges 
wärtigen, in ſofern nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme noͤthig machen. 
s 3 Das Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. SE 
23343. Neurode den 29. Mär; 1830. Es wird hierdurch oͤffentlich be⸗ 
kannt gemacht, daß das hlerſelbſt sub No. 218. am Oberviertel liegende Haus 
nebſt Aeckern und allem Zugehoͤr, welches un Jahr 1830 auf 3379 Mehlr. 
7 Sgr. abgeſchaͤtzt worden iſt, verkauft werden fol und dazu nachſtehende 
Termine, namlich: „55 BEE Er EN 5 


* n . u PR 
VFw tr ANHUM.UNd.. . ; 
en den 15. October Vormittag um ro Uhr 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, angefegt worden, wozu Kaufluſtige hiermit 
eingeladen werden. 7 a, BR, 
Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht von Neurode und Wuͤnſchelburg. 


„V 


3 er ; DE 
31720. Brieg den 2, März 1830. Das sub Neo, 4 und 5 hierſelbſt 
belegene, auf 5130 Rthlr. 19 ſgr. 9 pf. gerichtlich gewͤrdigte Haus, fol im 
Wege der Execution in dem vor dem Herrn Juſtizrath Thiel aaf 
den 4, Juny c., BETTER 5 
e 
— 5. Detober c. Vormittags 1 Üfe 
n den Meifte 

bien 


anberaumten Termine, wovon der letzte der peremtoriſche iſt, a 
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bietenden Öffentlich verkauft werden, was hlermit zahlungs faͤhigen Kaufluſti⸗ 
gen bekannt gemacht wird. 8 8 . 
: Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
45967. Coſel den 21. Juli 1830. Das zum Nachlaſſe des Bürgers Gottfr. 
Bart ſch gebörige Haus, nach dem Matertalwerthe auf 514 Rtblr. und nach 
dem Nutzungswerthe auf 666 Rthl. 20 far. taxirt, fol im Wege der notwendigen 
Subhaſtation verkauft werden. Behufs deſſen find 3 Termine, und zwar auf 
f den 1. Septbr., 

f den 1. October c., und peremtoriſch auf 
den 1, November Vormittags 
anberaumt worden, wozu Kaufsluſtige und Zahlungsfähige vorgeladen werden, 


mlt dem Bedeuten, daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen ſoll, wenn 


t geſetzliche Umſtände eine Ausnahme geſtatten. 
W ſie 85 Koͤnigl. Stadtgericht. 
4466351. Bolkenhain den 2. July 1830. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtatſon ſoll der dem Freiſtellenbeſitzer Johann Gottfried Beer zu Seitendorf 
Schönauer Kreiſes gehörige Authell von 2 Mrg., an dem mit mehrern Beſitzern 
erkauften Erbpachtsacker von 26 Mig. sub Nro. 31. zu Seitendorf, und der 
Antheil deſſelben von 12 Mrg. 60 DIR-, an dem Geſammt Erbpachtsacker von 
35 Mrg. 165 IR., sub No. 35. zu Seitendorf, erſterer Antheil auf 18 Rthlr. 
15 Sgr., der letztere auf 528 Nihl. 3 Sgr. 5 Pf. nach dem Ertragswerthe orts⸗ 
gerichtlich abgeſchaͤtzt, an den Meiſtbietenden verkauft werden. Wir haben hierzu 
einen peremtoriſchen Termin auf f 
f den 28 September ec. Vormittags 10 Uhr 


anberaumt, und laden zu demſelben beſitz- und zahlungsfähige Kauftluſtige an ö 


unſere gewöhnliche Gerichtsſtaͤtte mit dem Bedeuten vor, daß für das Meiſtgebot, 
i ine geſetzliche Anftände vorhanden find, der Zuſchlag erfolgen fol. 
5 Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. gen s 

2152. Breslau den 5. März 1830. Das im Namslauſchen Krelſe ger 


legene Gut Eckersdorf, dem Fretherrn Wilhelm Ludwig o. Richthofen 


gehörig, fol im Wege der nothwendigen Subyaſtation verkauft werden. Die 
Iandi@akliihe Taxe deſſelden beträgt 79,350 Rthlr. 26 Sgr. 3 Pf. Die Die 
tungs termine ſtehen 3 ern 1 


am 17. July 1830, BEN 
am 16. October 1830, und der legte Termin 
N am 19. Januar 1831 Vormittags um 11 Uhr 
an, vor dem Koͤnigl. Kammergerichts⸗Aſſeſſor Herrn Schroͤner im Partheien⸗ 
kimmer des Ober⸗ Landesgerichts. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hlerdurch 
aufgefordert, in dieſen Terminen zu erſcheinen, die Bedingungen des Verkaufs 
zu vernehmen, ihre Gebote zum Protokoll zu erklären und zu gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbletenden, wenn Feine geſetzliche Umſtande 
eintreten, erfolgen wird. Die aufgenommene Taxe kaun in der Regiſtratur des 
Ober⸗ Landesgerichts eingeſeben werden. = 
Föoͤnigl. Preuß. Ober» Landedgeriht von Schleſten. 
Falkenhauſen. 


An hang 


— 


in - 
An b a u 9. 1 epi agen 


5 No. XXXVI. des Breslauſchen Auteligenz Blattes 
5 = > vom 6. September 1830. 


Be —.— 


Subhaſtations Patente. 

5140, Gold berg den 4. Auguſt 1830. Die zu Samitz sub Neo. 51, bele⸗ 
gene Frelhaͤuslerſtelle des Johann Gottfried Schmidt, orksgerichtlich auf ein 
Quantum von 482 Nthl. 13 Sgr. 4 Pf. geſchaͤtzt, wird ee auf 

den 20, Detader c. Nachmittags 2 U 5 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Vorhaus peremtorie ſubhaſtirt. Rauflufige 
werden zum Bieten, die unbekannten Gläubiger des Gemeinſchuldners Schmidt 
zu Beſchelnigung ibrer Forderungen hlermit vorgeladen, letztere mit der War⸗ 

nung, daß die e ihre Anſprüche an die Maſſe verlieren. 
Das Juſtizamt der Herrſchaft Vorhaus, 

1894. Breslau den 25. Februar 1830. Das im Brlegſchen Streife ges 
Tone Gut Taſchenberg, dem Gutsbeſitzer Chriſttan Friedrich Siegmund gehoͤrig, 
god im Wege der e verkauft werden. Die gerlchtliche 
Taxe deſſelben, welche in der hiefigen Regiſiratur zu jeder Zeit eingeſehen wer⸗ 
werden, betragt 28,497 ie 11 Sgr. 113 Pf. Die Bletungstermine ſtehen; 

am 2. July 1830, 
am 2, October 1830, und der letzte Termin 

5 an a: a ide 8 um 10 Uhr 

N an, vor dem Kön. Cam Yun oͤner im gthe ein 

er des Dber» Eandeögerie „Zahlung ige Manne werden hierdurch 

Se Before, in diefen Terminen zu erfcheinen, die Bedingungen des Verkaufs 

zu vernebmen, ihre Gebote zum Protokoll zu erklären und zu gewaͤrtigen, daß 

der Zuſchlag an den Meifts und Beſtbietenden, wenn keine geſetzliche Anftände 

eintreten, erfolgen wird. Die anberaumten Termine werden zusleich den dern 
Aufenthalt nach unbekannten Realgläubigern, namlich: a 

) dem Kriegs⸗ und Domalnensarh Carl v. Gold fuß; 5 

2) dem Koͤnigl. Lieutenant bel dem v,. Prlttwitzſchen Dragoner⸗ Wegen 
euch ber e Vogel, f 

3) der verw. Amtsröthin Vogel, ſpaͤter dere el. Majorin v. Taten, Vie 
ſtiane Elifaberb geb. v. Goldfuß; 8 5 5 00 
J) dem Lieutenant Ferdinand v. Radecke; 

5) der Antoinette geb, v. Rappart; 

6) der Friederike geb. v. Ra decke; 
ſaͤmmſlich wegen des für fie eingetragenen Burma fo nie 


* 


Bi 


DE 


Bin! — 


u er 
m) dem Jäger Dur und der geweſenen Verwaltern Maria Eliſabeth Her⸗ 
30g ku geb. Kittel reſp. deren Erben, wegen der für fie eingetragenen Lega⸗ 
s Forderungen; ; 5 5 
hierdurch öffentlich. bekannt gemacht, und dieſelben dazu Behufs Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame unter der Warnung vorgeladen, daß im Fall des 
Ausbleibens dem Meiſtbtetenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die koͤſchung der eingetragenen, 
wie auch der leer ausgebenden Forderungen verfuͤgt werden wird. 
ö Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Oberſchleſſen. 
8 Fe EN Falken haufen. 
1816. Frankenſtein den 7. März 1830. Auf Autrag eines Realglaͤubi⸗ 


gers iſt die nothwendige Subhaſtatſon der unweit der hieſigen Glatzer Vorſtadt 


auf Tarnauer Jurisdictfon sub Neo. 7. gelegenen, gerichillch auf 2230 Rthlr. 

23 gr. 4 pf. abgeſchaͤtzten Gärte des verſtorb. Kaufmann Joſeph Notter verfuͤgt 

worden. Die Bietangstermine find auf N . 

g den 3. Juni, \ Er 8 

J. Auguſt, N = 

and peremtorie auf en \ 5355 
den 8 Detober d. FTT 

in der Standesherrl. Gerichtskanzley hieſelbſt anberaumt, zu welchem beſitz⸗ und 

zahlungsfaͤhige Kauflaſtige hiermit eingeladen werden. ; 2 

Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤuſterberg Frankenſtein. 
2425. Breslau den 30. März 1830. Das zum Nachlaſſe der Ellfaberh 

verw. Schneider Gernoth geb. Hoffmann gehörige, und wie die an der Ge⸗ 

richtsſtelle aus hängende Tarausfertigung nachwelſet, im Jahre 1830 nach dem 

Materialienwerthe auf 2921 Rthlr. 4 Sgr. 3 pf., nach dem Nutzungsertrage zu 

5 pro Cent aber auf 3431 Rthlt. 16 Spt. 8 Pf. abgeſchaͤtzte Haus No. 1883. 

des Hypothekenbuches, neue No. It, auf der ehemaligen Juden⸗ jetzt Urſuliner⸗ 

gaſſe, ſoll im Wege der nothwendigen Sübhaſtation verkauft werden. Demnach 

werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfählge aufgefordert, in den hiezu angeſetzten 

Terminen, n = A 8 SE Ar : R 3 a 2 . * 

JJC See 5 
den 14. September e a, f 

beſonders aber in dem letzten und eremtoriſchen Termin 

i 5 den 45 Neem ber c. Vormittags um ui Uhr 

vor dem Herrn Juſtizrath Borowsky in unſerm Partheienzimmer Nro. 1. zu ers 


r 


ſcheinen, ihre Gebote zu Protocall zu geben und demnächft, in ſofern kein ſtatt⸗ 
hafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklaͤtt wird, der Meiſtbietende den 


Zuſchlag zu gewärtigen N 
5 Bi; PRIOR Koͤnigl. Stadtgericht hirſiger Reſidenz. Er 
DE 5 5 v. Blankenſee. 


3716. Glogau den 27 May 1830. Von dem Patrimontal» Gerſchtsamte 


über Stebitſch wird hierdurch! bekannt gemacht, daß dle Neumühle No. 33. zu Tre⸗ 

bitſch, weſche auf 1720 Rıhlr, Courant gewürdigt worden It, öffentlich verkauft 

werden en, n 8 5 18 22 
| den 


- 39133. =- 


der is Juli, 
der 17. Auguſt, und 
a a der 18. September 
zu Bietungsterminen beſtimmt ſind. Es werden daher alle diejenigen, welche 
dieſe Mühle zu kaufen gefonnen und zablungsfäbig ſind, hierdurch aufgefordert, 


ſich in den erſten beiden Terminen hler in Glogau in der Behauſung des unters 


zeichneten Juſtitiarti, in dem letzten peremtoriſchen Termine aber Vormittags um 
3 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Trebltſch entweder perſoͤnlich oder durch 
gehoͤrig legitimtrte Beyollmaͤchtigte einzufinden, ihr Gebot abzugeben und zu ger 
wärtigen, daß in ſofern nicht geſetz iche Umftände eine Ausnahme zulaſſen, an den 
Meiſt⸗ und Beſtbletenden der Zuſch 9 erfolgen wird. 
Das Gerichtsamt über Trebitſch. f Regely . 
4889. Bunzlau den 7. Jult 1830, Das unterzeichnete Juſtlzamt ſubha⸗ 
ſtirt auf den Antrag eines Gläubigers die dem Johann Friedrich Jacob zugehörige 
sub Nro. 14. zu Nleder⸗ Thomas waldau belegene, ortsgerichtlich auf 170 Rthlr. 
20 for. 5 pf. nach dem Mitlelwerttze taxirte Freyhaͤuslerſtelle, ſetzt einen einzigen 
peremtoriſchen Blerungstermin auf 5 i 
den 19. September 1830. Bormitagd um 10 Uhr 5 
in der Gerlchtskanzley zu Nieder⸗Thomaswaldau feſt, und ladet zahlungsfaͤhige 


Kaufluſtige hierzu ein. 5 f 
uf Das Inſilzamt von Nieder⸗Thomasw dau. N 
5176. Schloß Ratibor den 2. Auguſt 1830. Das Robothbauergut des 
korenz Guretzky sub No. 3 zu Thurze, Ratiborer Creiſes, welches auf 200 Rth 
taxirt iſt, ſol Schuldenhalber in termino f f 
den 21. October d. J. 25 
in der hiefigen Gerichts ⸗Kanzley an den Meifibiesenden verkauft werden, wozu 


Kaufluſtige einladet . 5 i 
8 BE: Das Herzogliche Gerſchtsamt der Herrſchaft Ratibor. 
. Edict al Eit ationen. a 
3406. Brieg den 22. Juli 1830. achdem über den Nachlaß des bieſelbſt 
perſtördenen Tuchmacher Johann Gottlob Miller, zu welchem die sub No. 166. 
368. und 170. belegenen Haͤuſer gehören, auf den Antrag der Vormund ſchaft der 
Müllerſchen Minsrennen der erſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden iſt. 
fo werden alle diejentgen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem Grunde 
einige Aufpräche zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Hen. 
Juſilz⸗Aſſeſſor Muͤuer auf i 8 > x 
den 10. Decbr. c. Vormittags 1 Uhr 
anberaumten Termine in unſerm Parthelenzimmer perſoͤnlich oder durch einen geſetz⸗ 
lich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden haben zu gemwärtigen, daß 
fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihrem Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. f 
Koͤnigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


5382. 
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2. Neumarkt den 16. Auguſt 1830. Auf den Antrag der verehl. Mäls 5 


535 d 
a bemelſer Hilfe Eliſabeth geb. Klo ſe zu Liſſa wird hierdurch die Wittwe Klantke, 
Anna Roſina geb. Rother angeblich zu Breslau, auf deren Namen eine am aten 
October 1826. vor dem unterſchriebenen Geeichtsamt von der Witwe Bunke, Aung 
Roſina geb. Faude üder 250 Nth. ausgeſtellte Schuld⸗ und Hypotheken⸗Verſchrei⸗ 
dung lautet, welche auf der Buͤrgerſtelle No. 12. zu Liſſa nebſt 6 pro Cent Zinſen 
eingetragen if, oder wer ſonſt als deren Erbe oder Ceſſionar an das genannte Hy⸗ 
potheten⸗Capital ein Recht zu haben glaubt, hierdurch aufgefordert, ihre Anfprüs 
che an dieſem Aectivo als bald bey dem unterſchriebenen Gerichtsamt, fpätejtens 
aber in dem zu dieſem Behuf auf : 
den 16. November d. J. Nachmlitags z Uhr 
in der Kauzley zu Liſſa angeſetzten Termin geltend zu machen und nachweiſen, wl⸗ 
drigen falls dieſelben mit ihren diesfaͤlligen Anſprüchen präcludire und mit ewigen 
Stlüſchweigen belegt werden ſollen. 
Das Reichsgräfl. v. Maltzanſche Gerlchtsamt der Herrſchaft Liſſa. 


4928. Schweldnitz den 8. July 1830. Von unterzeichnetem Gerichtsamt 


werden hiermit alle diejenigen, welche an a 


drück auf dem Freigarten No. II. des Gottfried Springer zu Rieder⸗Grͤditz ein⸗ 


getragene und am 27. Dechr. 179 dem Aerario bezahlte Hypotheken Inſttument 


über 40 Rthl. 


1) das anno 1782 den 3. April für das katholiſche Kirchen, Aerarium zu Faul⸗ 5 


1 — — 


2) das am 16. October 170 für den minorennen ſpäter verſtorb, unehelichen 


chen Mutter anheim gefallene Hypetheken⸗Inſtrument per 20 Rthl.; 


Johann Carl Heinze auf vorgedachten Grundſtuͤck eingetragene und ſeiner leiblt⸗ 
3) das auf der ehemals Aberle⸗ jetzt Frieſeſchen Gaͤrtuerſtelle Fol. 7. zu Bun⸗ 


zelwiß am 18 October 1758 und 13. Noobr. 1805 eingetragene und bezahlt fein | 
ſollende Bunzelwitzer Kirchen⸗Capftal von 100 Thlr. ſchleſ. das zuletzt nur noch 


33 Nthl. valfdirt hat?; 2 5 a a 
= 4) das auf der Nledermühle des Mäller Grettke Fol. 2. zu Wilk au bei 
Schweidnitz für einen gewiſſen Chriſtoph Friedrich Baßler daſelbſt lauf verloren 
gega Se e ee ‚Recognition vom 14. July 1799 eingegan⸗ 
gene Capital eon 477 Rib, 2 Sar 6 Pz 
5) das am F. Septbr. 1799 für einen gewiſſen Gotifried Lober zu Schlefer⸗ 

rein laut elner höpothekariſchen Obligation auf dem Zeinrich Mutzkeſchen Bauer⸗ 

gute Fol. 21, zu Nogau eingetrgg de Capital von 290 Rthl⸗; eee e 

als Erben, Ceffionarlen, 


WPfandhaber, oder aus irgend einem Rechtstitet 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber 
in ter nine nur den 1. November e. um 10 Uhr 
den und ihre Anfpräche nachzuweiſen, wiorigenfals fie mit demſelben nicht Weiter 

Eintragungen in den Hypothekenbuchern verfahren werden wird. 
ODDas Adlich v. Dreskpſche Gerichtsamt der Erepfaner Guter. 


1 


gehort, ſondern ihnen ein ewiges Süüllſchweigen auferlegt, auch mit Loſchung der 


4258. Breslau den 24. May est den Antrag des Königl. Fiscus 


wird der gusgetretene Kantoniſt I öféeph Johann Franz Hoſſm 8 nn aus 


anch ⸗ 


ſchöktsztzimer des unterzeichneten Gerth tsamtes hleſelbſt ſich elm fin 
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Dauchwitz Strehlenſchen Kreiſes, welcher ſich aus feiner Heimath ohne Erlaub⸗ 
niß entfernt und feit dem Jahre 1808 bei den Canton⸗ Reviſtonen nicht geſtellt 
hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch auf⸗ 
gefordert, Es iſt zugleich zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf 

den 8. October e. Vormittags um 11 Uhr f ar 
vor dem Ober Landesgerichts⸗Referendarius Baron v. Falkenbanfen im Partheien⸗ 
zimmer des Ober⸗Landesgerſchts anberaumt worden, wozu derſelbe hierdurch vor⸗ 
geladen wird. Sollte Provocat in dleſem Termine nicht erſcheinen, ſich auch nicht 
einmal ſchriftlich melden, fo wird angenommen werden, daß er ausgetreten feh, 
um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, und auf Conſiscation feines geſammten ges 
genwärtigen, als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens erkannt wer⸗ 


den. g.) 5 ; 
2 Koͤnigl. Preuß,. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. Si 
5 FE N N Faalkenhauſen. 
3959, Glogau den 4. Juny 1830. Das Patrimontal⸗Gerichtsamt über 
Trebitſch macht hierdurch bekannt, daß über das Vermögen des Neumüller 
Auguſt Thomas zu Trebitſch der Concutrs eroͤffnet worden If, Es werden 
daher alle diejenigen, welche Anſpruͤche an den 26, Thomas zu haben vermei⸗ 
nen, ad terminum liquidationis 8 N f 
' S den 18, September 1830 ER 
auf das herrſchaftliche Schloß zu Trebitſch vorgeladen, in welchem ſie ſich entwe⸗ 
der ſelbſt, oder durch gesetzlich zuläßlge Bevolmaͤchtigte einzufinden, ihre For⸗ 
derungen anzuzelgen, die etwanigen Vorzugsrechte anzuführen und ihre Beweis⸗ 
mittel beſtimmt anzugeben, die etwa in Händen habenden Schriften aber zur 
Stelle zu bringen haben. Die ausbleibenden Glaͤubiger haben ohnfehlbar zu 
gewärtigen, daß ſie mit ihren Anfprüchen an die jetzige Maſſe werden pracln⸗ 
dirt, und ihnen gegen die übrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auf⸗ 
erlegt werden. 5 Sees 3 e Kin ; 
3134, Görlitz den 9. Febrnor 1930. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Landgericht are ius Lauban gebürtige Chriffian 6 otthelf Kaspari, 
welcher im Jahre 1731 aus Lauban weggegangen und im Jahre 1771 von ſeinem 
damaligen Aufenthalt auf dem Vorgebirge der guten Hoffnung die letzte Nachricht 
gegeben, auch daſelbſt damals eine verheirathete Tochter gehabt hat, ungleichen 
ſeine unbekannten Erben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich vor oder in 
dem Termine b . 5 ’ SEE TIER 
ER den Achtzehnten December 1830 Vormittags um 1d Uhr 5 
vor dem Deputrten, Herrn kandgerichtsrath Böniſch bei dem Königl. Landge⸗ 
rlchte zu Görlitz oder in deſſen Regiſtratur ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, 
ihre Legittmatton beizubringen und weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenfalls 
die Todeserklärung ausgeſprochen und fein nachgelaffenes Vermögen feinen nahe 


ſten bekannten Anverwandten verabfolgt werden wird. 
8 BETT Koͤnigl. Preuß Landgericht. 
4807. Guhrau den 23. Juny 1830. Auf dem Bauergute des George 


5 i Frledrich Rü cke sub Rro, 4, zu Gals bach ſtehen ex decr- vom 14, Robbe, 1811 


10. 


* z 


* 


7336. 
loco 5. 1200 Athlr. rückſtaͤndige Kaufgelder für den vorigen Beſitzer den weiland 
Gottfried Schmidt eingetragen, und zwar auf den Grund des zwiſchen ihm und 
dem 7c. Ruͤcke unterm 2. und 8, Februar 1810 errichteten, am 23. März ej. a. 
eonfirmitten Kauf⸗Contracts. Das loco obligat. wegen dieſen 1200 Rthlr. ruͤck⸗ 
ſtändigen Kaufgeldern, worauf berelts 550 Rthl. adgezahlt fein ſollen, geferigter 
Contrarts Exemplar de exp. den 14. Nobbr. 1811 nebſt annectirtem Hypotheken⸗ 
ſcheine vom 22. Februar 1812 iſt angeblich verloren gegangen, und es werden das 
her auf den gemeinſchaftlichen formirten Antrag des Schuldners und der Erben 
des verſtorbenen Glaͤudigers olle diejenigen, welche an das qu. Intabulat und 
das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Eeffionarien, Pfand» oder 
andere Brlefsinbaber irgend einiges Recht zuſtehen möchte, biermit aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſchen Termine - 
den 2. Noobr. c. Vormittags 11 Uhr ; 
auf bleſigem Gerichtszimmer entweder perſoͤnlich, ſchriftlich oder auch durch eine 
zuläßigen Bevollmächtigten zu melden und ihre Anſprüche geltend zu machen, aus 


bleibenden Falls aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an das ver⸗ 


pfaͤndete Grundſtuͤck präcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stlliſchweigen auf⸗ 
erlegt, das Inſtrument ſebſt aber für amortiſirt erklaͤrt, und die Loͤſchung der 
abſchlaͤglich bezahlten Summe verfügt werden würde, 8 5 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


4192. Melſſe den 7. Jun) 1830 Nachdem uber das Vermoͤgen 
des ehemal. Kaufmanns Adolph Preuß bierſelbſt am 19. April e, der 


Concurs eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an daſſelbe 


Anſprüche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem vor dem De⸗ 


putirten, Herrn Juſtizraih o Gitgenpeimb auf 

den 21. Septbr. (. a. Vormittags so Uhr 
angeſetzten Liquidationstermine in dem Partheienzimmer des unterzeichneten 
Gerichts perföntich, oder durch Bevollmaͤchtigte aus der Zahl der hieſigen 
Juſtiz Commiſſarlen, von denen die Herren Juſti; Commiſſarien Koſch und 
Scholz in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen und ihre Forderungen 
anzuzeigen, widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen an die Maſſe prächudirt, 


und ihnen desbald ein ewiges Stillſchweigen gegen die uͤb igen Glänbiges- 


auferlegt werden wird. 8 
g ü Koͤnigl. Fuͤrſtenthumsgericht. 


5019. Neifſe den 22. Juli 1830. Mit der hiefigen Stadt⸗Obligatſon No. 


2280. iſt fir den verfiorbenen Commijfionsrath Woltersdorf, als Servis⸗Ren⸗ 


dant, unterm 8. Januar 1810 Caution beſtellt, zu dieſem Zwecke die Stadt⸗Obli⸗ 
gation außer Cours geſetzt und eine beſondere Zinfens Recognition ausgeſtellt wor⸗ 


den. Dieſe Zinſen⸗Recoguitien iſt ſeit mehreren Jahren verloren gegangen, und 
aller angeſtellten Bemühungen ohngeachtet, nicht zu 1 geweſen. Auf An⸗ 
trag der Deſtillateur Pohlſchen Erben, als gegenwärtige Eigenthuͤmer N 
a i blis 
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Obligation No, 2280. wird daher die verloren gegangene Zinſen⸗Recognſtion hier⸗ 
mit öffentlich aufgeboten und alle diejenigen, welche daran Anjprüche zu haben 
vermeinen, werden aufgefordert, ſich bei dem unterzeichneten Magiſtrate ſpaͤteſtens 
in dem auf den & October a, c. Nachmittag um 3 Uhr FE 

auf hiefigem Rathhauſe anſtehenden Termine zu melden, widrigenfalls die vers 
loren gegangene Zinfen Recognition, wenn fie bis dahin nicht zum Vorſchein 
kommt und ſich auch Niemand meldet, von felbft für erloſchen geachtet, die Stadt⸗ 
Obligation Nro. 2280. wieder in freien Cours geſetzt und die in unſerm Caͤm⸗ 
merel⸗ Depofitorio befindlichen ruͤckſtändigen und laufenden Zinſen den Deſtillateur 
Pohlſchen Erben, als den rechtmaͤßigen Eigenthuͤmern werden ausgezahlt werden. 

: Der Magiftrar, 


Berlornes. Hypotheken ⸗Inſtrument. f 
5420. Guhtau den 17. Juli 1830. Es fol das Hyothekenbuch des Dorfes 


handenen und noch einzuziehenden Nachrichten augelegt werden, und werden alle, 
welche ein Realrecht an ein Grundflüd zu haben vermeinen, hiermlt vorgeladen, 


Aufgefundener Leichnam eines Unbekannten. 
5489, Neumarkt den 26. Auguſt 1830. Am 24. d. M. iſt dem zu Puſchwitz 
am Neumarktſchen Kreiſe gehörigen Buſche links von der Straße von Puſch witz 
nach Breslau an dem Ufer des Schweidnitzer Waſſers ein unbekannter männlicher 
Leichnam an einem Baume hängend gefunden worden. Denatus war mittler 
Statur, magerer Koͤrper⸗Conſtitution, hatte graue Kopfbaare und einen weißen 

Bart. Derſelbe war mit einer Mütze von blauen Tuch mit ſchwarzem Schilde, 
einem alten Leinwandhemde, einer blau tuchnen Weſte, einer blau tuchnen, einem f 
abgeſchzittenen Frank ähnlichen Jacke mit gelben Metallknöpfen, alten faſt zer⸗ 
lumpten leinenen Belnkleidern und alten Schuhen bekleidet, und hatte um den 
Unterleib einen ledernen Riemen geſchnallt, der die Stelle des Hoſenträgers vers 
trat, Um dle Augen hatte er ein rothgeſtrelftes Tuch gebunden. Diejenigen, wel⸗ 
heiter die Verhaltniſſe des Denatl Auskunft geben koͤnnen, werden hiermit auf⸗ 
gefordert, hiervon dem unterzeichneten Gericht Anzeige zu machen. S.) 
RMSSSSerichtsamt für Puſchwiz, 5 855 
e 5 N rb⸗ 


* 
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Erbſchafts Theilung. 


ö 3435. Schreibendorf bey Landshut den 1. Septbr. 1830. Behufs der 
definitiven Theilung der Verlaſſenſchaft des verſtorbenen Landſchafts⸗ Directors, 


Herrn Hanns Wolffgang Moritz o. Trausz auf Schreibendorf bey Landshut, wer⸗ 5 


den alle erwanige unbekannte Gläubiger deſſelben aufgefordert, ihre Anſprüche dei 


Vermeidung der im § 137. 141. Tit. 17. Thl. J. Allgemeinen Landrechts demeik⸗ 
ten Folgen, binnen drey Monaten dem Schreibendorfer Gerichtsamt anzuzeigen, 
4877. Feſtenberg den 16. July 1830. Die Theilung des Nach⸗ 
laſſes des am 6. October 1829 verſtorb. Tuch⸗ Fabrikanten Chriſtian Gott⸗ 
lieb Menzel wird feinen unbekannten Glaͤubigern in Gemäßheit der §. §. 
137. bis 146. Tit: 17. Thl I. des Allg. Landrechts hiermit bekannt gemacht. 
Se Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
4878. Goſchuͤtz den 16. July 1830. Die Theilung des Nachlaſſes 


des am 8. Februar a. p. hieſelbſt verſtorbenen Freiſtellbeſitzers Simon Ri: 
wias wird feinen unbekannten Gläubigern in Gemäßheit der $. 8. 137. bis 
146. Tit. 17. Thl. I. des Allg. Landrechts hiermit bekannt gemacht. ; 


Sthandesherrl. Gericht der Gräfl, v. Reichenbach freien Standes: 
f herrſchaft Goſchütz 85 N 
ed ch t un g. 


3450. Bielau. Zur Verpachtung des bedeutenden Brau⸗ und Brandt⸗ 
welnbrennerey⸗ Locals nebſt einem Koffeehauſe auf 3 Jahre bey dem Dominio 


Bielau, 3 Meile von Neiſſe gelegen, wozu 4 ſchankpflichtige Kretſchame gehören, 


welche ſammtlich an bedeutenden Landstraßen liegen, iſt ein Termin auf den 22, 
Septbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr auf dem daſigen Wirthſchaftsamte anberaumt, 


woßzn pachtluſtige und cautionsfähige Paͤchter eingeladen werden. Die übrigen ſo⸗ 


Hoden Pachtbedingungen konnen zu feder ſchicklichen Zeit bey dem daſigen Wirths 
ſchaftsamte eingefehen werden. Die Pacht nimmt zu Michaelis 1830. ihren Anfang. 
Das Wietbſchaftsamt Bielau. a 
3 Kühnel, Adminiſtrator. 


A hne t i d n. 


5513. Breslau. Veränderungs wegen follen in dem ehemal. Dominteaner⸗ 0 


kloſter 1 Stiege hoch Dlenſtag den 7. d. M. Vormittags um ro Uhr mehrere Meubles 
und Kleiduugsſtücke, wobei ein ſchoͤner vollkommner Wiener Fluͤgel gegen baldige Be⸗ 
zahlung meiſtbietend veräußert werden, wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. 


€ 


5499. Breslau. Vielen Anfragen genuͤge zu leiſten zeigen wir hiermit an, 


daß wir fo eben eine erſte Sendung von Petersburger Hanf» Del, fo wie dedeu⸗ 


— ee 


J. Cohn et Comp., Del „Fabrik und Raffin., Albr. Str. zur Stadt Rom, 


tende Zufuhren von Rüb> Del erhalten haben, und offeriren erſteres Piepenmweife 
und gezapft, fo wle letzteres im feinſten raffinirten Zuſtande. 


[eng — 
Dienkag den 7. Septenber 133% 


Breslauer Intelligenz + „Blatt 
zu No. XXXVI. 


Subhaſtat ions Patente 


5468. Nimpitſch den 13. Auguſt 1830. Zur nothwendigen Subhaſtation 
der in Heidersdorf bieſigen Kreiſes belegene, ortsgerichtlich auf 278 Rth. 11 Sgr. 
gewürdigten Franz Stenz elſchen Auenhäuslerſtelle, ſteht der Termin auf 

den 12. November c. Nachmittags 2 Uhr 
im 8 daſelbſt am 
; Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

= 5825 Hermsdorf unterm Kynaſt den er, Auguſt 1830. Von Selten des 
unterzeichneten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß im Wege der Exe⸗ 
cutlon die noth wendige Subhaſtation des dem Chriſtlan Gottlieb Seiffert zu 
Schreiberhau ſeither zugehörig. geweſenen, sub Nro. 1. olldort belegenen, und im 
der ortsgerichtlichen Taxe vom 8. Junp c. auf 169 Rthlr. 20 Sgr. Courant ge⸗ 
würdigten Hauſes verfügt worden iſt. Es werden daher 1 und 3 
hige Kaufuſtige hiermit ge ede in dem auf 


: n Nobember 
i entetenten 5 


ns Termine Boömftea9s um 10 Ubr an der 
f ichts kanzley zu Hermsdorf unterm Kynaſt entweder in Perfon, oder durch eis 
nen mit gehöriger Vollmacht verſebenen Mandatartus zu erſchelnen, ihre Gedothe 
zum Protokolle zu geben und hlervaͤchſt zu gewärtigen, daß nach erfolgter Ertlä- 
rung der Intereſſenten das in Rede ſtehende Haus dem als zahlunge fähig Mc: 
ausweiſenden Meiſt⸗ und Beſtdietenden adjudicire, und auf ſpaͤter als an dem de⸗ 
ſagten peremtoriſchen Termine eingebende Gebote, wenn nicht beſondere rechtliche 
8 Bültnsenes e machen, keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 
ichsgraͤſt. Schaffgotſchſches Frei⸗ Standes berrk Gericht. 

5510 Waldenburg den 37. Auguſt 1830. Das unter No. 34. zu Ober⸗ 
Cenradswaldau belegene, ortsgerichtlich auf 132 Rthl. 6 Sgr. 3 Pf. gewurdigte 
Zohaun Heinrich Lonzerſche Freihaus ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion in dem auf 
\ den 18. November c. Vormittags 10 Uhr 
in Die Gerichtskanzley zu Schwarzwaldaw anffchenden einzigen und peremtoriſchen 
Bietungstermine verkauft und wozu Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. 

RR Breiberrl. v. Eeitrig und Neuhaus e Gerichtsamt. 

5513. 


auge, Haynau den 26. Auguſt 1830, Das zu Kottwitz Nro. 2. belegene 


Haus des Carl Gottlieb Scholz, welches auf 118 Rip: geſchatzt, wird auf Ans 


trag des Beſitzers uud Schulden halber Sa 

den 11. November e. Nachmittags um 3 Uhr 
hieſelbſt peremtorie ſubhaſtirt. Kaufluſtige werden zum Bieten, die unbekannten 
Gläubiger des ꝛc. Scholz zur Beſcheinigung ihrer Forderungen in die Behauſung 


7 


detz unterſchriebenen Juſtitlarſi hiermit vorgeladen, ketztere nit der Warnung, daß 


die Aus bleibenden ihre Auſprüche an die Maſſe verlieren. 
Das Amtsrath Bleßſche Gerichtsamt von Kotlwitz. 
838 . Wecker, Juſtit. 
5815. Rybnik den 26, Auguſt 1830. Die sub Nro. 19. zu Nledobſchutz 
Hlefiaen Domalnenamts belegene, dem Michgel Schmißek gehörige, aus 403 Ni, 


13 Sgr. gerichtlich geſchaͤtzte oberſchlagige Waſſermühle nebſt einem Hierſegange, 


ſoll im Wege der Execution in dem auf 5 

den 8ten November 1830 g 
anberaumten einzigen Bietungstermine dͤffentlich an den Melſtbietenden verkauft 
werden, zu welchem wir Kaufluſtige hiermit mit dem Bei ügen vorladen, daß 
dem Meiſtbietenden der Zuſchlag geſchehen fell, wenn nicht 4 


eine Ausnahme machen. Era ee 
KRoöͤnigl. Land⸗ und Stadtgerlcht. 
„ v, Laeiſch. 


5510. Schweildnitz den 2. September 1830. Zum nothwendigen Verkauf 


ver orfsgerichtlich auf 660 Rthl. Cour, abgeſchaͤtzten Andreas Puderſchen Waſſer⸗ 


mühle No. 1, zu Gohlitſch Schweidnitzer Kreiſes, eh der einzige Termin auf EN 


den 17. November Nahmittagsa Uhr 7°. 
im Schloſſe zi Kratzkan an was Kaufluſtſgen bekannt gemacht wird. 
Das Graͤfl. v. Zedlitzſche Gerſchtsamt der Herrſchaft Kratzkau, 
ner. 


Pfitzner. 
5436. Breslau den 9. Auguſt 1830. Das auf der Carlsſtraße No. 687 


des Hypothekenbuches, neue No. 7, belegene Haus, den Flat auſchen Erben gen 


börig, ſoll im Wege der e en verkauft werden. Die ge⸗ 
richtliche Tare vom Jahre 1850 beträgt nach dem Materialienwerthe 6773 Rthl. 


16 See nach den Nugugsertsage zu 5 kes Cent aber 7028 gilt, 20 Ege. 


EI ur 


Die Vietungstermine ſtehen e 
RT deu 9, Novbr. 1830 Vormittags 1o Uhr, 
den 31. Decbr. 1830 Vormittags 10 Uhr und der letzte 

f deu 17. März 1831 Nachmittags 4 Uhr ; 
vor dem Herrn Juſtlzrathe Blumenthal im Partheienzimmer No, 2. des Koͤnigl 


Stadtgerichts an. Zahlungs- und befigfähige Kauftuſtige werden hierdurch anfs 
gefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebote zum Protokoll zu ers 
klaren und zu gewärtigen, daß der Zufchiag an den Meiſt⸗ und Beſtbletenden, 
wenn keine geſetzlichen Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. Die gerſchtliche Tare 


bann beim Aushange an der Gerichtsſtatte eingeſehen werde. 
i Koͤnigt, Stadtgericht hieſiger Reſiden z 

> 1. 9 Blankenſee. 

= 5205; 


cchliche Hluvernille. 


a 
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3205. Glogau den 16. July 1830: Das im Königl. Preuß. Anthelle 
der Sberkauſitz und deſſen Rothenburger Kreiſe gelegene, der Gräfin v. Kospoth 
gehörige Gut Reichwalde, welches nach der Hoöfgerichts⸗Grundtaxe von 1724 
auf 44,501 Rthl. 29 Sgr. 8 Pf., nach der Nutzungstare aber auf 49,899 Rthl. 
21 Sgr. 8 Pf. gewürdigt worden, iſt in via executionis zum öffentlichen Vers 
kauf ausgeſtellt, und es find die Bietungstermine, von denen der letzte perem⸗ 
toriſch iſt, auf ER = : = = = 

Re den Zten December a. c. 
5 5 den aten März 1831 und 
- 4 den ten Juny 183. : : 
anberaumt worden, in denen zahlungs⸗ und bietungsfaͤhige Kaufluſtige ſich Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem Schloſſe hieſelbſt vor dem Deputirten, Ober⸗Lan⸗ 
desgerichst⸗Aſſeſſor v. Gellhorn einfinden und ihre Gebote abgeben konnen. Die 
Taxe und Kaufbedingungen liegen in der hieſigen Reglſtratur in den gewöhnlichen 
Amtsſtunden zur Einſicht bereit, ES 8 . 3 
= Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſih. 
re 2 RE 5 o. Goͤtze. 
5409. Grünberg den 21ſten Auguſt 1830. Die Tuchmacherwittwe Maria 

Roſing Teſchnerſchen Grundſtüuͤcke: wa , 
1) das Wohnhaus Nro. 456. bei der Lohmühle aten Viertels, nebſt Wein⸗ 
garten und Acker, taxirt 902 Rthl. 16 Sgr.; ö 
) der Weingarten No, 536. in der Linde, taxirt 150 Rthl. 17 Sgr. 
33 der Heißt. r S 655, die Steinberge an der Leſſuer Straße, tekirt 
53 Rthl. 2 Sgr.; 5 5 „„ 
ſollen im Wege der Sübhaſtatlon in termino 
s dien 13. November d, J. Vormittags um 11 Uhr d 

auf dem Land und Stadtgericht an die Melſtbietenden verkauft werden. 

VVeuinigl. Preuß, Taud⸗ und Stadtgericht. 

3347. Hermsdorf unterm Kynaſt den zo. Ar ö 
unterzeichneten Gerichts wird hlerdarch bekannt gemacht, daß im Wege ver 

Erxetitſon die nothwendige Subhaſtation des dem verflordenen Johann Gottlieb 
Glaubitz zu Herlſchdorf ſeitber zugehoͤrig geweſenen, sub Nro. 57. alldort bes 

legenen, und in der ortsgerichtlichen Taxe vom 1. May c. auf 145 Nihlr. 11 Sgr, 

8 Pf. Courant gewͤcdigten Hauſes verfügt worden iſt. Es werden daher beſſtz⸗ 

and zahlungsfähige Kaufluſtige hiermit aufgefordert, in dem auf 
TREE > den gen. November o.,, . 

anſtehenden einzigen und peremtorlſchen kieltationstermine Vormittags um 10 Uhr 
in der Gerichtskauzley allhier zu Hermedorf entweder in Perſon, oder durch einen 
mit gehöriger Vollmacht verſehenen Mandatarius zu erſcheinen, ihre Gebote zum 

Protocolle zu geben und hiernächſt zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Erklaͤruns der 

ane das in Rede ſtehende Haus dem als zahlungsfäßig ſich ausweiſenden 

Meiſt⸗ und Beſtbietenden adjudichrt, und auf ipäter als an dern beſagten letzten 

Termine eingehende Gebote, wenn nicht beſondere rechtliche Umſtands es noth⸗ 
wendig machen, keine Rückſicht genommen werden wird. . 

Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſches Frei⸗Standesherrl, Bericht. 


10, Auguff 1830. Von Seiten des 


ur 3487. 


5487. Görlitz den 14. Auguſt 1830. Das sub 26, zu Schönberg im Lau⸗ 


Haufen Kreiſe belegene, zum Nachlaſſe des Zuͤchnermeiſter Müller gebörige und 
: 2 Drey Hundert Thaler 2 ER 
taxirte Haus mit Garten, ſoll auf den Antrag der Erben in dem deshalb 
den 8. November 1830. Vormittags um ro Uhr ; 
an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Schönberg anſtehenden Bletungstermine of⸗ 
fentlich an den Meiſibietenden verkauft werden, was wir hiermit zur ‚öffentlichen 
- Kenneniß ‚bringen. == 5 
Das Frepherrlich von Hechenbergſche Gerichtsamt von Schoͤuberg. 
5 SSF Schmidt, Juſtlt. 
5446. Grünberg den 20. Auguſt 180. Der Tuchmacher Johann Gottlod 
Girnthſche Weingarten No, 13. in der Treibe mit halben Haͤuſel⸗Antheil, taxirt 
206 RNthlr. 20 for. fol im Wege der Subhaſtation in ter mino 8 
den 13. November d. J. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem Land⸗ und Stadtgericht an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
a Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

5488. Friedeberg am Quels den 27ſten Auguſt 1830. Das der Wittwe 
Richter gehörige, hierſelbſt sub No. 260. gelegene, und auf 244 Rthlr. 12 ſgr. 
6 pf. abgeſchaͤtzte Haus ſoll im Wege der Subhaſtation auf & 

den 8. November Vormittags 18 Uhr 


8 


auf hieſigem Rathhauſe verkauft werden, was Kaufluſtigen hiermit bekannt ‚ger 


macht wird. i i 
S Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


5505. Oppeln den sten August 1830. Die unter der Majoratsherrſchaft 


Turawa, Oppelner Kreiſes zu Kadlub sub Nro. 17. gelegene, gegenwärtig dem 
Valentin Kalczok gehörige Robotdauerſtelle, wozu außer den Gebäulichkeiten, Vieh⸗ 
und Wirthſchafts Gerathſchaften, 47 Morgen Acker und 5 Morgen Wieſenland 
gehoͤren, und insgeſammt auf 506 Rihl. 1 fgr. unterm 28, Juli d. J. gerichtlich 
taxirt worden iſt, ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation Öffentlich, an den Meiſtbietenden verkauft werden. Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige werden demnach zu dem auf 8 = 
0. Den 19. October 1830. 8 = 
in der Gerichts⸗Canzeley zu Turawa peremtoriſch angefegten Termine zur Abgabe 


2 


ihrer Gebote hierdurch vorgeladen, und hat der Meiſt⸗ und Beſtbletende den Zus 


ſchlag und die Adjudteatlon ſofort zu gewaͤrtigen, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 


eine Ausnahme zulaſſen, 8 a 
SEN RE Das Gerrchtsamt Turama, . 
4778. Löwenberg den 12. July 1830. Das unterzeichnete Gerichtsamt 

bringt hierdurch zur offentlichen Keuntniß, daß von demſelben zum Verkauf der zu 

dem Vermoͤgen des ſich inſolben erklärt habenden Haͤuslers Gottlleb Hallmann 
zu Plagwitz K. A. gehörigen beiden Dominial⸗ Ackerſtücke sub Nro. 33. und sub 

No. 60, a. auf Weinberger Territorio, wovon das erſtere auf 300 Rthl., das letz⸗ 

tere auf 30 Rth. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ein peremtorlſcher Lleitationstermin 

auf 1 den 25 Septbr, c. a, Vormittags za. Uhr 2 


— 2 = 


In der Braunauer Kanzley anſteht, und fordert beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige auf, in dieſem Termine zur Abgabe von Geboten ſich einzufinden, mit dem 
Bemerken, baß nach erfolgter Zuſfimmung der Realgläubiger der Melſibietende 
den Zuſchlag zu gewärtigen hat, falls nicht geſetzliche Gründe eine Ausnahme her⸗ 
belfuͤhren ſollten. er Se er 

Das Gerichtsamt Braunau und Weinberg. 

303% Bolkenhain den 26, Juli 2830, Das sub No. 49. in hieſiger Stadt 
gelegene Grundſtück, beſtehend in einem Hauſe und einem kleinen Garten, gericht⸗ 
lich auf 53 Rthl. 1 Pf. taxirt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden. Wir haben hiezu einen Termin auf 

den 49 October c. Vormittags 10 uhr 
anberaumt, und laden zu demſelben beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige mit 
dem Bedeuten vor, daß der Zuſchlag für das Melſtgebot erfolgen fol, wenn nicht 
geſetzliche Anſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. ER 
; Koͤnigl. Lands und Stadfgeriht. 

3114. Löwenberg den goſten July 1830. Auf den Antrag der Erben des 
weiland Frelbauer Franz Schmidt zu Kunzendorf u. w. verkauft das Koͤnigl. 
Land, und Stadtgericht hleſelbſt die zu dem Nachlaſſe des ꝛc. Schmidt gehoͤrigen, 
im hieſigen Stadtwalde bei Hagendorf belegenen Mahnlehn⸗ und Erbwleſen sub 
No. 11. und sub Nro, 34., wovon die erfiere auf 179 Rthlr., die letztere auf za 
Athlr. 15 Sgr. 4 Pf. adgeſchaͤtzt worden, und fordert beſitz- und zahlungsfähige 
Kaufluſtige bierdurch auf, in dem hiezu anſtehenden einzigen Bietungstermine 

d den 8. October d. J. Nachmittags um 2 Ubr i 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Reſerendarlo Rasper I. auf hieſigem Rath⸗ 
bauſe ſich einzufinden, ihre Gebote abzugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung 

der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewaͤrtſgen. C 

5 a ARoͤnigl. Preuß Lands und Stadtgericht. 

- 5115. Löwenberg den zoften Juli 1830. Das unterzeichnete Gerichtsamt 

bringt hlerdurch zur öffentlichen Kenninig, daß von demſelben Die den Mor delt⸗ 

ſchen Erden gehörige Freyhäuslerſtelle sub No. 66. zu Neuen, welche auf 88 Kthl. 
3 for. 4 pf. abgeſchaͤtzt worden, thellungshalber in termino „ 

ATS den 27. October c. Vormittags um 10 Uhr 
in der Hohlſteiner Kanzley oͤffentlich verkauft werden fol, und ſordert beſitz⸗ und 

FJahlungsfähige Kaufluſtige auf, in gedachtem Termine ſich einzuſinden, ihre Ges 
bote abzugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag zu 


gewärtigen. N 5 S re 
VDDaas Gerichtsamt der Herrſchaft Hohlſtein. er 
3563. Hermsdorf unterm Kynaſt den 21. May 1830. Von Seſten des 
unterzeichneten Gertchts wird hierdurch dekannt gemacht, daß im Wege des erb⸗ 
ſchaftlichen Liquidationsprozeſſes die nothwendige Subhaſtation der dem Muͤller⸗ 
meiſter Gottfried Herrmuth zu Schretderhau ſeither zugehörig geweſene, sub 
No, 3. alldort gelegenen, und in der ortsyerichtlichen Taxe vom 5. April 7830 
auf 2603 Rehlr. Courant gewürdigten Mahl⸗ und Waſſermühie verfügt worden 
5 5 8 1 1 5 beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hiermit aufgeſor⸗ 
80 7 u » 


den 


— - 
1 > f 2 — 


B a 


E den 10. Auguſt = und : 
den 12. October 
zu r Aufnahme bon Geboten angeſetzten Era, beſonders abe in dem auf 
dien 14. December c. 
anſtehenden letzten und peremtoriſchen Lieitatſonstexrmine Vormittags um 10 Uhr 
in der Gerichtskanzley zu Hermsdorf u. K. entweder in Perſon, oder durch einen mit 


gehöriger Vollmacht verſehenen Mandatarius zu erſcheinen, ihre Gebothe zum 


Protocoll zu geben und hiernächſt zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Erklärung der 
Intereſſenken die in Rede ſtehende Mühle dem als 5 ſich auswei⸗ 


fenden Meiſt⸗ und Beſtblethenden adindicirt, und auf fpäter als dem beſagten 
letzten Termine eingehende Gebote, wenn nicht beſondere rechtliche Umſtaͤnde es 
nothwendig machen, Feine Ruͤckſicht genommen werden wird. Zugleich werden 
auch die unbekannten Gläubiger des verſtorbenen Müllermſtrs, Gottfried Herrmmh 
hierdurch vorgeſaden, im gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Anſprüche an die 
Nachlaßmaſſe deſſelben gebührend anzumelden, deren Richtigkeit nachzuweiſen und 


hiernaͤchſt das Weitere, bei ihrem ungehorſamen Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, 
daß ſie aller ihrer ettwannigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forde⸗ 


rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden au 4 


von der Maß übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. 
e Reichs grafl. Schaffzotſchſches Frei Standesherrl. Gericht. 


4810, Langenbielau den 8. Juli 1830. Zum Verkauf des Gottlted Kling⸗ 


hardtſchen sub No. 197 in der Gemeinde neuen Antheils allhier belegenen auf 
3175 Rthl. abgeſchaͤtzten Hauſes haben wir den einzigen Biekungstermin auf 
den 30. Septbr. d. J. Vormittags um o Uhr 


angeregt and laden dazu beſitz⸗ und Jahlungsfäbige Kaufluſtige! hlermit unter dem 
Bemerken vor, daß nach vorangegangener Einwilligung der Intereſſenten, und 


falls nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zuläßig machen, dem Meiſt⸗ und 
Beſtbletenden der Zuſchlag ertheilt werden wird. 


Suter. FTFheiler. 
65 dei den 15, Juli 1830. Die sub Ro, 8. zu Ober ⸗Pfaffendorf 


im m Gs liber Krelſe belegene, dem 1 Gottfried eh lu gehoͤrige Haͤusler⸗ 


nah rung, gerichtlich auf 89 Rihſ 6 far. vf, Hart, in 
ger Sobhaſeation in 15 40 5 1 f dr 3 „u 
den k. 


Wege 8 


Vorl 55 


an gewöhnlicher Gerichtzamtsſtele 158 Oßber⸗Pfaffendorf auſtehenden Nee f 
termine öffentlich an den Meifibietenden verkauft werden, was Hiermit bekannt 


gemacht Sl 

Das Hertlich ölckerſche Gerichtsamt Ober- Pfaſfendorf. 5 
= Schmidt, Jaſtit. 
i 4940. nam den 30. Juny 1830. Auf Antrag mehrerer Gemeine Paw⸗ 
lauer Realgläubiger und des Curator der Kaufgelder⸗ Llguidatousmaſſe, unter 


Beitritt der Gemeine Palau ſelbſt e die a PUR. ‚Ratibprer Krelſes 


bolrgener Seflhäuslerſtelen, any RR, =" 
Zn 


Bun von Sandresilyſches Gerichts gut der Langenblelauer Major ats⸗ 5 
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J) des Ludwig Dziwock, sub No. 1. kaxlrt auf 71 Nthl. „Sgr. Pf. 
2) bie Gaͤrtnerſtelle des Anton Owuletzky, No. 3. 392 — 3 — 9 — 
3) die Haͤuslerſtelle des Joh. Wyrobeck, — 216 o —- r— 
4) des Simon Czeraneck, sub No. 27., tarirt 8s — 
5) des Thomas Malcharczick, — ad, — 38 ms — 
im einzigen peremtoriſchen Termine EEE 1 8 
dien 27 ſten September 1830 f > 
6) des Johann Kuroczick, sub No. 30, taxirt auf D 8 41 Rthl, 
7) des Michel Malcharczick— — 40. — a 
8) der Florian Dziwockſchen Erben, 43,, — E 4 22 
9) des Anton Rybka, — 47 — 3 5 ER 
im peremtoriſchen Termine „EFT = 5 
den 28 ſten September 1830 a 
10) der George Protzeckſchen Erb., sub No. 48, karirt 72 Rihl, 7 for 6 pf. 
11) der Andres Koſtkaſchen Erben — — 49 — 70 7p 3 6 — 
12) der Roſalia Wyleryk, — — 30, — 77 u 
33) der Anton Qugsnyſchen Erben, — 31, 65 ee 
— 11 — — — 


: 14) des Nicolaus Owuletzky, 5 
im peremtoriſchen Termine : Be 
; ET 3 = 


hekenbuchs, fs 


den 21. July, 8 

den 18. September und 3 

deny 33. November d. J. i 
. 455 
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anberaumten Terminen, von welchen der letztre peremtoriſch iſt, verkauft wer⸗ 


den. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluflige werden daher hiermit vorgeladen, 


in beſagten Terminen, inſonderheit aber im letztern, a 
den 24. November c. Vormittags um ır Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Waldenburg zur Ab gebung ihrer Gebote zu erſcheinen, 
und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbietende nach Genehmigung der Intereſſen⸗ 
ten, wenn nicht geſetzliche Umſtände ein Nachgebot zuläßig machen, den Zu⸗ 
ſchlag zu erwarten. . EI j 
: Königl. Gericht der Städte Waldenburg und Gottesberg. 

512. Hirſchderg den 31. July 1830. Zum offentlichen Verkauf der zu 
Erdmanns dorf sub No. 105. belegenen und auf 160 Rthir. gewürdigten Christian 
Fiebletſchen Klelngärtnerſtelle iſt auf den Antrag eines Gläubigers ein perem⸗ 
kboriſcher Bietungstermin auf S 
den 19. October c. Vormittags um 1e Uhr 


0 
in der Gerichtskanzley zu Erdmännsdorf angefegt worden. Zahlungsfaͤblge Kauf⸗ 


luſtige werden hierzu mit dem Beifuͤgen eingeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
bietenden erfolgen ſoll, falls nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme hiervon 
zulaͤßig machen. ee s 
Das Feldmarſchall Hochgräfl. v. Gnelſenauſche Patrimontal⸗Juſtiz⸗ 
: 8 amt von Erdmannsdorf. j ; 
4860, Meumarkt den loten Juli 1830. Die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Carl 
Gans zu Gloſchkau von den Orts gerichten. auf 204 Rthlr. 24 for. abgeſchaͤtzt, 


wird Schulden halber ſubhaſtirt. Es iſt zu deren Verkauf ein einziger peremtori- 


scher Lleitationstermin 8 f . EEE 
auf den 24. September d J. Nachmitags um 2 Uhr 


in der Kanziey zu Dyhernfurth angeſetzt worden, zu welchem Kaufluſtige hiermit 


vorgeladen werden. 5 
Das Prinzeß Biron o Curland Hym Dybernfurther Gerlchtsamt. 
4689. Schloß Neurode den 4 Juli 1830. Die zeither Joſeph Karger ſche 


Freygärtnerſtelle in Volpers dorf Ro. 14, Vol. II. des Hypothekenbuches verzelch⸗ 


net, ortsgerichtlich auf 346 Nthir. 20 fer. geſchätzt, iſt im Wege der Execution 
ad hastam geſtellt, und ſoll in dem auf 7722 
den 4. October d. J. Vormittags ro Uhr 


onſtehenden Licltationstermin, zu weichem beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauffaſtige 
in hleſige Juſtizamts⸗Canzley eingeladen werden, meiſtbietend verkauft werden, 
— Reſchsgraͤfl. Anton v. Magnisſches Juſtizamt. 

4654. Striegau den aten July 1830. Die zu Blumenau, Bolkenhainſchen 
Kreiſes belegene, den Baumertſchen Erben zugehörige Schmiede nebſt 62 Schfl. 
Ackerland, auf Neunhundert Reichsthaler ortsgerichtlich taxirt, ſoll Erbtheilungs⸗ 
palber an den Meiſtbietenden zum öffentlichen Verkauf gebracht werden. Dazu 
ſteht ein einziger Bietungsterzuin auf : Is 

den 24ſten September 1830 
in Blumenau an, wozu Kaufluſtige bierihit vorgeladen werden. 
Getichtsamt zu Blumenau. 


Bepylag e 


. 


7 
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5 ren Patente ; 
5 4806. Brieg den 15, Jury 1830 Das . Did. 38 e 
belsgene, 90 125 gerichflich gewärdigte Acker i 


Wh 


Lon 40 
gen Flaͤcheninnbalt, ſol im Wege der nsthmenig 3 Sußpafiee Leben 
trag eines Realglaͤublgers in dem b 
auf den 21. September a. e „Nbchmetags g Uber 5 & 


vor dem Herrn Fufizs Affeffor Muller anberaumten Peremtoriſchen Bletüngster⸗ 
mine Öffentlich verkauft werden, und laden wir hierzu zahlungs fähige Kaufluſtige 
ein, an dieſem Termine in unferm Partheienzimmer auf, hleſigem Rathhauſe zu 
Ae e ſich auf Cautlons leitung. gefaßt zu halten, und. den Zuſchlag an den 
Melſt⸗ ee zu gewaͤrtigen 1. Jets ncht geſetzliche e sine 
n. 2 939% je 

EL König „Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 8 5 
4663 ele bab den zeſten Juny 1830. Auf den Antrag der Erben fon im 


x 
N 


Wege der Auseinanderſetzung die zum Rachlaſſe des Foͤrſter 10 195 Langer 


gehörige,’ und wie die an der . aus hängende Taxe 8 auf 
: 3 e Gaͤrt⸗ 


26 Rthl. 16 Sg bgeſ 3 
AR Hart 9 195 5 2 in n. S a u und 


nerftetle. durch Subhaſta 3 
Zahl iosfahie ige dur enwäritg e Be anntmachung aufgefordert, in dem hierzu : 
& auf den 2. Be Vormittags um 1 uhr 

vor dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtrichter angeſetzten peremtoriſchen 5 
Termine an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu erſcheinen, die Bedingungen 
der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu Protokoll zu geben und zu 
gewärtigen „daß demnaͤchſt, ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme dus 
läßig machen, der a au den Melſt und Defidietenten, erfolgen werde. 


Koͤ tgl. G eaß. Wu und Stadigericht. 


e Re Kube. 5 
5139. erg den 31. Aut 1830. Das zu Ober au bey Gelbe unter 
Nrs. 15. belegene Sagafſerſche Fleyhaus, welches auf. 439% Rthlr, ‚gewürdigt. 
worden, wird zum freywilligen öffentlichen Berfauf geftellt, Demnach werden 


alle, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen find, hierdurch aufgefordert, 


a in N vor dem 1 Bech Land; und Stadigerichts . Hoffmann 
auf den ad N d. J. Nachmittags 
ae an⸗ 


angeſetzten einzigen Bietungstermine im biefigen Land⸗ und Stadtgericht einzu⸗ 

finden, ihre Gebote adzugeden und demnachſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbietenden zu gewärtigen. ER 7: 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. f N 

4665. Strehlen den 3. July 1830. Das sub No. 20. zu Bohrau bele⸗ 

gene, auf 597 Rehl. geſchaͤtzte bürgerliche Haus nebſt 34 Schfl. Acker und Gars 

ten ſoll auf den Antrag eines Realgläubigers im peremtoriſchen Bietungstermin 

den 18. September d. J. Nachmittag 3 Uhr 
im Gerichtszimmer zu Bohrau verkauft werden, und ſoll der Zuſchlag an den 


Meiſtbietenden erfolgen, im Fall nicht geſetzliche Anſtande eine Ausnahme zulaͤßig 


machen. SGrafl. v. Sandreczkyſches Juſtizamt. 


3433. Oblau deu 4. Map 1830. Auf den Antrag der Chriffian OE ru ſch⸗ 
ſchen Erden it Tbeilungshalber die Subhaftation des zu Ohlau sub No. 98. am 


Markte zunchſt der Dort belegenen Gaſthauſes zur goldenen Krone neh. einer 


Wieſe und Stallung auf 30 Pferde, im Jahre 1830. nach ſeinem Materialwerthe 
auf 3056 Riehl. 11 Sgr. 8 Pf, und nach feinem Nutzungsertrage auf 7011 Rthlr. 
6 Sge. 8 Pf. abgeſchaͤtzt, von uns verfüge worden. Es werden alle jahlungsfäs 
bige Kauflufige hierdurch aufgefordert, in den angeſetzten Bietungsterminen: 
aam 31. July 1830 Vormittags um 10 Ubr, i 
RER am 1. October 1830 Vormitt. um 10 Uhr, 
beſonders aber in dem letzten Termine 
4 am 2. Decdr. 1830 Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Koͤnigl. kandgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Cimander im Terminszimmer des 


Gerichts in Perſon, oder durch einen gehörig informirten und mit gerichtlicher 
Special Vollmacht ver ſehenen Mandatar zu erſcheinen, die Bedingungen des 
Verkaufs zu vernehmen, Ihre Gebote zum Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß der Zuſchlag und die Adjadication an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, wenn 
keine geſetzliche Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. 

Koͤnigl Preuß Land- und Stadtgericht. a 

3668. Oels den 26. May 1330, Die dem Müller Gebauer gehörige z 
Uldersdorf, Oelsner Kreiſes No. 29. gelegene Wind⸗ und Waſſermuͤhle, welche 
zuſammen auf 872 Rehlr. 17 fgr. gerichtlich taxtret find, werden im Wege der 
nothwendigen Subbaſtation öffentlich verkaufet. Die Bietungstermine find auf 
f f den 25. Juli c. a, . ; 5 

den 27. Auguſt c. a. und der peremtorifche 

8 den 27. Septemder c. a. Vormittags um 9 Uhr 

auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Albendorf anbergumt worden, und haben die 
Käufer ſich mit Caution zu verſehen. Die Taxe kann in dem Kretſcham zu Ul⸗ 
dersdorf und bey dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Breslau nachgeſehen, auch die Mühle 
ſelbſt jeder Zeit in Augenſcheln genommen werden. a . 

Das Gerlchtsamt zu Ulbersdorf. 


4450. Guhrau den 185ten Juni 1830. Das Schmidt Schwarz bach ſche 


Angerhaus Nro. 65. in Kainzen, dorfgerichtlich auf go Rtblr. abgeſchaͤtzt, wird 
im Wege der Exetution öffentlich verkauft, es ſteht der Bietungstermin auf = 
5 : n 


5 


f den 16. September c. Vormittags 10 Ubr 
auf dem hleſigen Stadtgerichte an, und werden dazu zahlungsfäbige Kaufiuſtige 
eingeladen Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

4750. Fuͤrſtenſtein den 30. Junp 1830. Im Wege nothwendiger Sub⸗ 
baſtation ſoll das auf 580 Rthlr. abgeſchaͤtzte Johann Auguſt Jack iſche Frelhaus 
No. 12, zu Weißſtein Waldenburger Krelſes, in dem auf 

dien 30. Septbr. l. J. Nachmittag 2 Ube a 
im Gerichtskretſcham daſeldſt angeſetzten einzigen und peremtoriſchen Bietungs⸗ 
termine verkauft werden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 

Reichsgraf. v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaſten Fürſten⸗ 
tein und Rohnſtock. ; 

4927. Gvttesberg den 5ten July 1830. Das in bieſiger Vorſtadt bele⸗ 
gene Gottfried Hein zelſche Haus No. 234, wozu noch ein Nebenhaus, zu 15 
Schfl. Ausſaat Ackerland und 25 Mrg. Buſchland geboͤren, und welche Kealitäs 
ten zuſammen auf 1276 Rthlr. gerichtlich tarirt worden find, ſoll im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation in den hiezu auf 5 >= 

den 24 Auguſt, 5 
den 23. September und 
ö den 2. November d. J. Nachmittags um 2 Uhr 
auf dem Rath hauſe hleſelbſt angeſetzten Bietungsterminen, wovon der letzte per⸗ 
emtoriſch if, an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden verkauft werden, welches zah⸗ 
lungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 

= Könige. Gericht der Städte Waldenburg und Bottesberg. 

4648. Glogau den 6. July 1830. Die Gottfried Schoͤnſche Freſkutſchner⸗ 
Nahrung nebſt Windmühle No, 6. zu Saliſch, welche auf 1118 Rihlr. Courant 
gewürdigt worden iſt, ſoll in termino = 

2 : den gten Augnſt, 2 ee 
den Sten September und 

JJ OFENSSDITEDDEE N a 
öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige werden aufgefordert, in den gedachten 
Terminen, wovon der letztere peremtorifch iſt und auf dem Schloſſe zu Saliſch 
abgehalten wird, Vormittags um 11 Uhr ihr Gebot abzugeben und zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden der Zuſchlag erfolgen wird. Zugleich werden alle die⸗ 
jenigen, welche Anſprüche au den Nachlaß des Muller Gottfried Schön haben, 
aufgefordert, in dem letzten Termine zu erſcheinen und diefelben anzumelden, wi⸗ 
drigenfalls fie mit denſelben präcludirt und ihrer Rechte an die Maſſe und die 
zur Hebung kommenden Glaͤubiger verluſtig gehen würden. 

„Das Gerichtsamt von Saliſch und Marzdorf. 5 
„4786. Fuͤrſtenſteln den 19. Jun 1830. Das auf 236 Rehl. ortsgericht⸗ 
lich taxlrte well. Johann Benjamin Li ebigſche neuerbaute Freyhaus No. 15. zu 
Fellbammer, Waldenburger Kreiſes ſoll Erbthetlungshalber in dem auf 

SI den 18. Dctoberk J. Nachmittags 2 Uhr 
Im daſigen Gericptsfrerfepam angeſeßten einzigen und peremtorlſchen Wee 

i mine 


wird. 3 a % „Reich dall. v. a e e der 1 

85 une ‚Särfenflein und Rohnſtock. 
Allies. Neumarkt den 7. Juni 1830. Das zum Nachlaß des Garnhändlers b 
Benjamin Fritſch gehörige, zu Dyhernfurth sub Nr. 15. gelegene, auf 361 Reh, 

10 fgr, abgeſchatzte Haus nebſt Garten wird Schuldenhalber ſubhaſtirt. Kauflas 
ſtige haben ſich in dem auf N 

den 23. September d. J. Nachmittags um 3 uhr 

agngeſetzten pereimto iſchen, Licttationstermine vor uns in der Rapzelikt zu alas 

kfurth e nzufiaden - 3 

Das Prinzes Biron don Eurlan d Hoym Dypdernfurther Gerichtsamt. i 
= 7 10 6 den 19 July 1835. En die dem Franz Pfützner zugehorige, 
dub No. 16, zu Poditau delegene und von den Ortsgerichten auf 240 Rihl, gewür⸗ ö 
digte Freigartnerſtelle im Wege der nothwendlgen Subhaſtation verkauft werden 
‚fol, und hiezu terminns licitationis unjcus et perenitorins auf | 
den 14 October e, früh um 1 Uhr 

vor n an gewohnlicher Gerichtsſtelle in der Gerichtskanz ley zu Voditau allet, 

fo wird ſolches, ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gebote, als auch 
den undekannten Realglaͤubigern Zur Wahenehmens ihrer N hierdurch ; 
befannt gemacht. I a; 
Das Podit iu und Moriſchauer Gerlchtsamt. | * 
5 "5000, Bres ld bei 2. July 1830. Das auf der idee am Ecke der 
Kupferſchmldtſtraße sub Ro 1721. des Hypothekenbuchs, neue No. 27. belegene 
Haus ſoll im Wege der u nothweldigen Subhaſlatien verfauft werden. Die gericht. 

Tier Taxe vom Jahre 1830 beträgt nach dem Malerialienwerthe 12,610 Rthlr. = 


i ; 8 
mine sub basta erkauft werden, wilches Kauffuſſigen hierdurch bekannt nat ; j 


TEE 2 


ar See er 


: 1 Sgr., nach dem Nupußgsertrage zu bio Cent des 1970 RER 
8 Pf. 3 ſlehen Ex TEE 
am k. October 1830 ; 
am 3. Decemmber 1830 und der letzte 
a m 16, Februar 1831 Vormittags Io Uhr 


vor dem Herrn, Juſtlzrathe Schütz in Partheienzimmer No. 1. des Königl. Stadt⸗ 
gerichts an. 7 f 


N ablungs, und beſitzfaͤhtge Kaufluſtige werden hierdurch aufgefor⸗ 
dert, in dieſen Terminen zu erſcheinen, ihre Gebolhe zum Protokoll zu erklaren 
und zu gewürtig gen daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und eee wenn 
keine gesetzlichen tande eintreten, erfolgen wird. „Die ge Spies nn 

Beta 3 an der Gerichrftätte, eingeſehen werde. Se 
%o Stadigericht hieſſger Reſſdenz. 


1 


b. Wege 

4280 Jen den 15. Juny 1830. Die sub No. 17. zu Ober Kummernick 

Liegnitzer Kreiſes belegene Johann Friedrich Zobelſche Okeiſte elle 15 tapirt auf 281 
Al, ſoll i in termino lieltationis * 

R den 15, Septbt.a.c. Wackel rg e 2 U uhr ie 5 

auf dem berrſchaftlichen Schloſſe daſelbſt an den den Meiſtbfetenden öffentlich vet / 
a werden: r Ober; Kummernicr. 

f 8 a RE BI Sau N 5 2424 


55 STE 
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5 2424. Breslau den 30. März 1830. Das der verwittw. Krambaͤudler 
Häusler geb. Werner gehörige, und wie die an der Gerichtsſtelle aushaͤngende 
Taxausfertigung nachweiſet, im Jahre 1830 nach dem Matgri.tienwerthe auf 
8000 Ntht. 15 Sar. 6 Pf., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pro Cent aber anf 
10,101 Rihlr. 6 Sgre abgeſchatzte Haus Nro. 402. dis Hypothekenbuchs, neue 
No: 39, auf der ueuen Weltgaſſe, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige aufgefordert, in 
den hiezu angeſetzten Terminen, namlich: : EEE 3 
te den 14. Ju ny und SE 
= a den 16. Auguſt, 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine, 
= den 18. October 1830 Nachmittags um 4 Uhr 
vor dem Herrn Juſtizrathe Wollenhaupt in unſerm Partheienzimmer ro, t. zu 
erſcheinen, ihre Gebote zu Protocoll zu geben und hat demnächſt, in ſofern kein ffatts 
hafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
iende den Zuſchlag zu gewär tigen. f = 
3 Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 5 
SER er v. Blankenſee,. = 
4881. Peterswaldau den 24. Juni 1830. Das unterzeichnete Gerlchts⸗ 
amt bringt hiermit zur offentlichen Kenntniß, daß der zu Nieder⸗Peterswaldau 
sub Mo. 2, belegene zur Kaufmann Mohrſchen Concurs⸗Maſſe gehörige Frepgarten 
mit de damit verbundenen Kramgerechtigkeit, welche nach der beygeheften Taxe 
auf 2172 Rthlr. 10 Sgr. ortsgerichtlich gewürdiget worden, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtatlon Öffentlich verkauft werden ſoll. Beſitz⸗ und zahlungsfäs 
bige Kaufluſtige werden hierdurch etageladen, in den zur Lieltation anberaumten 
Terminen; den 30. Aug uſt, SE : 5 
38-38 den 50 Sept br., 
den sten November a 
ee 


1 


4861. 


— 3252 — 


4861. Neumarkt den pen Juli 1830. Die iu Dybernfurth gelegene zum 

Schiffer Benjamin Großerſchen Nachlaß gehoͤrtae, auf 687 Rth. 10 (gr. abgeſchaͤtzte 

Buͤrgerſtelle wird thellungshalber ſubhaſtirt. Es iſt dazu ein Licitattonstermin auf 
5 den 20. October c. Nachmittags um 3 Uhr 

in der Kanzley zu Dyhrenfurth angeſetzt worden, und werden Kaufluftige dazu 

vorgeladen. 

5 2 Das Prinzeß Biron v. Curland Hoym Dyhernfurther Gerichtsamt. 

4257. Breslau den aßſten May 1830. Auf den Antrag eines Gläu⸗ 
bigers iſt die Subhaſtation des dem David Schmidt gebörigen, zu Probolſchine 
sub Nro. 3. gelegenen, aus den vorhandenen Wohn» und Wirthſchaftsgebäuden, 
2 Hufen Acker⸗, 3 Mrg. Wleſen und 1 Mrg. Gartenland beſtehenden Bauer⸗ 
guts, welches nach der in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 1205 Kehl. 
7 Sgr. abgefhägt iſt, von uns verfuͤgt worden. Es werden daher alle zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in den angeſetzten Bierungsterminen : 

am 24 ſten Julp a. e., 
am 24fen Auguſt a. c. 
beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine - . 

— am 25ſten Septbr. c. Vormittags um ro Uhr 
vor dem Herrn Juſtlzrath Klette im biefigen Landgerichtshauſe in Perſon, oder 
durch einen gehörig informirten und mit Vollmacht verſehenen zuläßigen Man⸗ 
datarlum zu erſcheinen, die Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebote 
zum Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Melſt⸗ und 
Beſtbletenden, wenn keine geletzliche Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. ’ 

: Koͤnigl. Preuß, Landgericht. 


soso. Neumarkt den 28. July 1830. Das dem Gottlieb Becker zu⸗ 
gehörige, zu Lorzendorf Neumarktſchen Kreiſes sub No. 12. des Hypothekenbuchs 
elegene zweihuͤfige Bauergut, beſtehend aus einem Wohngebaͤude, einem Kuh⸗ 
all, einer Scheuer, einem Pferdeüall, welche auf 1120 Rthlr., einem Garten 
von 14 Schfl, und 120 Schfl. Feldacker, welche nach ihrem Nutzungsertrage auf 
2673 Rihlr. 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag eines 
Realglaͤubigers nothwendig fubhaftirt werden. Es find hierzu 3 Bietungstermine 
als: den 12. October d. J., 2 
den 10. December d. J., 
den 10. Februar k. J. = SE 
in der Gerichtskanzley zu Lorzendorf angeſetzt worden. Zu dieſen Terminen, bes 
ſonders aber zu dem letzten peremtoriſchen Bietungstermine werden daher hiermit 
alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen, um ihre Gebote abzuge⸗ 
ben, und wirs nicht nur dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden der Zuſchlag des feilges 
botenen Gutes mit Einwilligung der Realgläubiger und gegen Erlegung eines 
verhältnißmaͤßigen Angeldes ſofort ertheilt, ſondern auch nach Erlegung des gan⸗ 
zen Kaufgeldes die Löfhung der ſämmtlichen eingetragenen, fo wie der leer aus⸗ 
gehenden Forderungen, nud zwar der letztern, ohne daß es zu dieſem Zweck der 
Production der Inſfrumente bedarf, verfügt werden, ch ie Taxe des feilgebotenen 


au⸗ 
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Bauerguts kaun übrigens in den Amtöftunden in unſerer Regiſtratur, fo wle Im 
Gerichtskretſcham zu Lorzendorf eingeſehen werden. 5 
a Das Gerichtsamt Lorzendorf und Ober⸗Struſe. ; 
4538. Reiner; den 27. Juny 1830, Schuldenhalber ſoll in ter- 
den 30. Septbr. c. a. Vormittags 10 uhr 


mino den 30 
das sub Nro. 160. zu Reinerz auf der Gies huͤbler Straße belegene, mit 9 


Schfl. auf jeder Reihe brauberechtigte Haus, gerichtlich auf 116 Rthlr. ge⸗ 
würdiget, ſubhaſtirt werden. Wir laden Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige zu 
dieſem Termine mit dem Bemerken ein, daß die Taxe taglich in unſerer Res 
giſtratur eingeſehen werden kann, und dem Beftbieter der Zuſchlag ertheilt 
werden fol, ſofern nicht geſetzliche umſtaͤnde eine Ausnahme begründen. 
Königl. Peruß. comb. Stadtgericht von Reinerz und Lewin. 
5 s Schmiedel. 
33735. Jauer den 26ſten May 1830. Zum öffentlichen Verkaufe des sub 
Nro. 4. und 5. hiejelbft gelegenen, zur Jungferſchen Concursmaſſe gehoͤrigen, 
und auf 8535 Rebe. abgeſchaͤtzten Hauses, find 3 Bletungstermine auf : 
Se den 9. Auguſt c, 


den 11. October e und . 
den 13. December c. Vormittags um 10 Uhr 


anberaumt worden. i 5 
a REN Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

5021. Glatz den 27. Juli 1830. Da die dem Florian Kraſel zugehoͤrige 
sub No. 117. zu Altwilmsdorf belegene, und von dem Ortsgericht auf 81 Rthlr. 
10 far. 6 pf. gewuͤrdigte Haͤuslerſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden fol, und hiezu terminus licitationis unieus et peremtorius auf 
den 18. October c. Vormittags um 10 Uhr 
vor uns an gewöhnlicher Gerichts ſtelle in der Gerlchts⸗Canzley zu Ober⸗Altwilms⸗ 
dorf anſteht, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gebote, 
als auch den unbekannten Nealgläubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 


hierdurch bekannt gemacht. 
Das Altwilsdorfer Gerichtsamt. 

5094, Sprottau den 30. Juli 1830. Zur Subhaſtation der Johann Frie⸗ 
bdrich Seidelſchen Haͤuslerſtelle zu Mittel⸗Gießmanns dorf, welche dorfgerlchtlich 
auf 248 Rthl. 15 Sgr. abgeſchaͤtzt, und bei der Fener Societaͤt mit 350 Rthlr. 

verſichert iſt, haben wir Termin auf i 
5 den 15. September d. J. Nachmittags 3 Uhr ’ 
im Gerichtskretſcham zu Mittel⸗Gießmannsdorf anberaumt, und laden beſitz⸗ und 
zablungsfähige Kaufluſtige dazu ein. 
* Das Gerichtsamt der Nieder⸗Zaucher Güter. 
= Subhaſtation und Evictal » Citation. N 
4254. Klitſchdorf den 16. Juni 1830. Die zu Borgsdorf Bunzlauer 
Kreiſes sub Nr. 31 belegene Bleiche des Carl Gottlieb Rothe, a 
au 
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N 


Es find drei Biethungstermine auf 
den 30. Juli c, 5 8 
31. Auguſt c. und 


auf 1287 Rthl. 26 fer. 10 pf. abgeſchaͤtzt, wird im Wege der Executlon ſubhaſtirt. 3 } 


30. September d. J. Vormittags um 10 Uhr j Er 


der letztere peremteriſch allhier angeſetzt. Kaufluſtige werden zum Bleten, de⸗ 
ſonders zum letzten Termine eingeladen. — Da auch über die fünftigen Kaufgelder 
diefes Grundſtücks der Liguldatſons⸗Prozeß dato eröffnet worden iſt, fo werden 
zugleich die unbekannten Realgläubiger dieſes Grundftuͤcks aufgefordert, in ter⸗ 


nino den 30, September dieſes Jahres ihre Forderungen anzumelden und zu bes | 


ſcheinigen, widrigen Falls ſie mit ihren Anſprüchen an das Gründſtück ptaͤcludirt 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird 
Juſtizamt der Reichsgraflich zu Solms ⸗Tecklenburgſchen Herrſchaft 

lit ſchdorf e Graner Juſtit. 
K d u de mien A dl d ung 


5049. Neumarkt den 28. Jull 1830. Die bevorſtehende, von Einer Königl. | 
wobllöbl. General ⸗Commiſſion von Schleſien mir aufgetragene Regulirung der 


Laudemien⸗Abloſung von dem zu Borne im Meumarktſchen Ereſſe sub No. 27. gele⸗ 
genen Kretfcham » Banergute wird in Gemäßbeir des §. 11. des Geſetzes über die 
Ausführung der Gemeinheitsthellungs⸗ und Abldfunge „Ordnung vom 7. Juni 
1821. hiermit bekaunt gemacht, und allen denjenigen, welche dabey ein Intereſſe 
zu haben vermeinen, uͤberlaſſen, bis zu W FEDTE 
RE EN den 5. Dcetober d. J. = 
ſich bey mir zu melden und zu erklären, ob fie bey der Vorlegung des Plans zuge⸗ 
zogen werden wollen? Diejenigen, welche dis zu gedachtem Tage oder an dems 
ſelben ſich nicht melden, werden den Rezeß über die Laudemien ⸗Ablöſung gegen 
ſich gelten laſſen muͤſſen, und mit keinen Einwendungen dagegen gehört werden. 
Das Gerichtsamt der Gräfl. v. Carmerſchen Borner Fidel Commißguͤter. 
STIER Moll, Köntgl. Kreis⸗Juſtizrath, als Juſtit. 


r b Harte ches Limo... 


= 4999- B reslau den ı6ten Juli 1830. Es wird in Gewäßbeit 


des g. 137 | 


seg. Tit. 17. Th. I. des Allgemeinen Landrechts den unbekannten Gläubigern des 
am 39. October 1829, zu Breslau verſtorbenen Uhrenhandlers Moritz Jos mann 


die bevorſtehende Theilung ſeines Nachlaſſes unter die Wittwe und Kinder hiermit 


Öffentlich bekannt gemacht, um ihre Forderungen an dieſen Nachlaß, binnen lang 
ſtens 3 Monaten bey dem Stadt⸗Watſenamte anzuzeigen und geltend zu machen 


widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt die mit der Anmeldung ausgebliebenen Erb⸗ 


ſchafts » Gläubiger ſich an jeden Erben nur nach Verhaͤltuiß ſeines Erbtheils hub 
ten konnen. Königl. Stadt ⸗Waiſenamt hreſiger Wesen g 2 
= BR ee . Gelpke. 


A n h a 
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Anhang zur Beylag e 
No. XXXVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 
N ; = vom 7. September 1830. == 


— 


Ediet al Eitationen 

5324 Oels den 17. Jult 1830. Nachdem auf den Antrag der Erben des 
verſtorbenen Johann Biſchoft Über den Nachlaß des Verstorbenen der erbſchaft⸗ 
liche Liquidatlons⸗Prozeß eröffnet, fo werden ſaͤmmtliche Stäubiger deſſelben hier⸗ 
durch aufgefordert, binnen drey Monaten, laͤngſtens aber in dem auf 5 

den 26. November Vormittags 10 Uhr x 
auf hieſtgem Rathhauſe anſtehenden Termine ihre Anſprüche anzumelden und 
nachzuweiſen, widrigenfalls fie aller ihrer etwanigen Vorrechte an dieſen Nachlaß 
werden verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Belries igung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤdrig bleiben moͤchte, 


werden verwieſen werden. = 
Das Herzogl. Stadtgericht. ee 
3321. Heinrichau den 6, Auguſt 1830, Der aus Krelkau, Muͤnſterber⸗ 

ger Kreiſeis gebürtige Johann Ernſt Welzel, welcher am 2. Juni 1815. als das 
maliger Gärtner von Berzdorf ſich heimlich entfernt und nach Breslau gewandt 
hat, wird auf den Antrag feiner Kinder hierdurch vorgeladen, ſich inerhalb 
9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem hieſelbſt auf EEE 


i den 15. Juni 1831, Vormittags um 9 br 
in der hieſigen Gerichts⸗Kanzley perſoͤnlech oder ſchriftlich zu melden und weitere 
Anweiſung im Nichterſcheinungsfalle aber zu gewärtigen, daß der Johann Ernſt 
Welzel für todt erklärt, und deſſen Vermögen feinen Kindern als den geſetzlichen 
Erben überwieſen werden wird. 
i Das Gerichtsamt der Koͤnigl. Nlederlaͤndiſchen Herrſchaften Heinrichau 
und Schoͤnjonsborf. . ae 8 
4776. Breslau den 23. Juny 1830. Von dem Koͤnigl. Stadtgerichte hle⸗ 
figer Reſidenz if in dem über den auf einen Betrag von 137 Rthlr 23 Sgr. 9 Pf. 
manifeſtirten, und mit einer Schuldenſumme von 263 Rthlr. a5 Sgr. 7 Pf. bes 
laſte en Nachlaß der verw. Eliſabeth Odert am 20. October v. J. eröffneten erb⸗ 
ſchaftlichen Liquldationsprozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Anſpruͤche aller (twanigen unbekannten Gläubiger auf 2 
a den 5, October c. Vormittags um io Urt 
vor dem Hrn. Ober⸗Landesgerlchts⸗Aßfeſſor Fr. b. Amſtetter angeſetzt worden. Dieſe 
Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Ter mine ſchriftlich, 
in demſelben aber perſoͤnlich, oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu 
ihnen beim Mangel der Belkanntſchaft die Herren Juſtiz Commiſſarien ya 
aer, 
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ſack, Merkel 15 Schutze vorgeſchlagen werden, zu melden ihre Shen: 
gen, die Art und das Vorzugsrecht derfelden anzugeven, und die etwa vorhan⸗ 
denen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächft aber die weitere rechtliche 
Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausbleibenden aller Ihrer etwa⸗ 
gen Vorrechte verluſtig gehen, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 3 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig 
“bleiben a; gen verwieſen werden. 
Königl. Preuß. Stabtgericht hieſiger — 

„ Blankenſee. 


5 ie ae den. 22.. Map. 1830. ad Verſchollene: 
5 2) George Friedrich Scholz aus Gaähle, ſeit 1813 bei der n 
von Erfurth verloren gegangen, fein Vermögen beträgt 8 Rihl.; 

2) Ühlan Bauſchke, früher beim Huſaren⸗ Regiment v. Leſtocg engagirt, 
und ſeit 1812 beim Felozuge gegen Rußland vermißt, ſein Vermögen 
betrat circa 100 Rihl.; 
der Möller Johann Carl Mann aus Porlewitz, ſeit 1807 berſcolen, 
deſſen Vermoͤgen noch nicht ermittelt; | 
der Maler Ernft. Gottlieb Baſchke aus Königsbruch, welcher obnge⸗ — 
faͤhr 1806 als Maler nach Berlin, gegangen, deſſen Vermoͤgen noch 
nicht ganz feſt ſieht; 

Samuel Pilz, welcher feiner Herkunft und feinem Geburtsorte nach 
ganz unbekannt, ſelt 1804 vermißt worden und circa 30 Rthl. Vermoͤ⸗ 
gen beſitzt; 
) der Gärknerſehn und Soldat Carl Reumann aus Ober + Baden, 
welcher feit 1793 im. volnifchen Feldzuge vermißt worden, und Selen 

Vermoͤgen zirca 100 Rthl. beträgt; f 
fo wie deren undekannte Erben werden hiermit aufgefordert, binnen 9 Monas 
ten, ſpaͤteſtens ober 

den 17. März 1831 Vormittags 9 Uhr 
bei uns fi perſoͤnlich zu melden, oder von ihrem Leben und Aufenthalte ſchrift⸗ 
liche Anzeige zu machen und die Identitat ihrer Verfon nachzuweiſen, widri⸗ 
genfalls die Verſchollenen für todt erklärt, ihre unbekannten Erben aber praͤ⸗ 
cludirt, der erſterren Vermögen den ſich legitimlrenden Erben, oder in deren 
1 als e Gut den reſp. Gerichtsbarkeiten zugesprochen wer⸗ 
den wird, 5 Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerin, x 15 * 

5 Anlan 5 

5 4534. 595 den 2ıften May 1830, Ueber den auf einen Betrag von 
937 Rih. 21 far, 6 pf. ausgemittten, und mit einer Schuldenſumme von 1400 Nihil 
10 ſgr. 9% pf. belaſteten Nachlaß des zu Grunau verſtorb. Bauers Franz Schmidt 
iſt heute der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden. Alle diejenigen, 
welche an dieſen Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſpruch zu en 
vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, in dem auf 4 

den 16. Oetober Vormittags um 10 uber 
vor dem unterzeichneten Königl. Land und Stodtrichter angeſetzten peremtoriſchen 
derer ne an unſerer Gerſchtsſtellel in Perſon, oder durch einen geſetzlich zuläßıgen 
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Bevollmächtigten zu erſchelnen, ihre Forderungun und das Vorzugsrecht derſel⸗ 
ben anzugeben, und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel mit dei⸗ 
zubringen. Die Nichterfchelnenden werden in Folge des Geſetzes vom 16, May 
1825 Unmittelbar nach Abhaltung dieſes Termins durch ein abzufaſſendes Praͤ⸗ 
cluſtons⸗Erkenutniß aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt, und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, berwieſen werden. 
Be Königt, Land⸗ und Stadtgericht. ube. 
5273. Schloß Neurode den 12, Auguſt 1830. Auf dem vormals Fratz 
Aſter⸗ ſetzt Joſeph Boͤh mſchen Kretſcham zu Gabersdorf Glatzer Kreiſes, Vol, 
J. No. 102, des Hypothekenbuches, ſind vermöge Schuld⸗ und Hypothekenpro⸗ 
tokolls vom 25. October 1799 133 Rihlr. 10 Sgr. als Darlehn für die Muͤllex 
Georg Nagelſchen Erden in Mähldorf eingetragen, welche ſchon im Jahr 1806 
zurückgezahlt worden ſeln ſollen Da nun die Nagelſchen Erben gröſtentheils zer⸗ 
ſtreut und undekannt, auch ſich erforderlich zu legitimiren unfaͤhig ſind, und das 
Hypotheken Inſtrument oom 25. October 1799 verloren gegangen iſt, fo werden 
dle Georg Naägeiſchen Erben, deren weſtere Erben und Nachfolger, Ceſſionarien 
und Pfandinhaber, und welche ſonſt in ihre Rechte getreten, zu dem 
dien 4. October c. Vormittags 10 Uhr : f 
n Juſtſzamts⸗Kanzley anſtehenden Termine unter der Warnung 
vorgeladen, daß ſie ausbleibenden Falls mit allen Anſprüchen an die gedachte Poſt 
prätludirt, ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, das instrumentum es quo 
amortiſirt, die Poſt ſeloſt im Hoporhekenduche gelsſcht werden wird. = 
Reichsgraf. Anton v. Magnisfhes Juſtizamt. 


Negulirung des Hypotheken Buches. 
444). Guhrau den 22, Juny 1830. Da das Hypothekenbuch des Gutes 
Mechan auf den Grund der darüber in der gerichtlichen ſegiſtratur vorhandenen 
und der von den Beſitzern der Grundſtücke einzuzlehenden Nachrichten regullrt 
werden ſoll, ſo werden Diejer en, welche dabei ein Intereſſe zu haben vermeinen, 
und ihren Forderungen, die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte zu 
verſchaffen gedenken, hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem au 
den 7. October te. Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termine im Schliffe zu Mechau zu melden und ihre etwalgen An⸗ 
ſpruͤche naher anzugeben. Zugleich bringen wir hiermit in Erinnerung, daß: 
1) diejenigen, welche ſich binnen der beſtimmten Zeit melden, nach dem 
Alter und dem Vorzuge ihres Realrechts werden eingetragen werden; i 
2) diejenigen „die ſich nicht melden, ihr vermei tliches Realrecht gegen den 
dritten, im Hypothekenbuch eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausuͤben; 
3) in jedem Falle mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nachſte⸗ 
j hen muͤſſen; daß aber „5553 
4) denen, welchen eine bloße Grundgerechtigkeit (Servitut) zu eht, ihre 
Rechte nach Vorſchrlft des Allgem. Landrechts zwar a bee, 
es ihnen aber auch ftelſteht, ihr Recht, nachdem es gehörig anerkannt 
oder erwieſen worden, eintragen zu laſſen. 
Das Gerichtsamt für Mechau⸗ Auf⸗ 


in unſerer hieſige 
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Aufgebot verlorner Hypotheken Inſtrumente. 
4339. Waldenburg den 3. Jung 1830. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gericht werden hlermit alle diejentgen, welche an nachſtehend bezeichnete verloren 
gegangene Hypotheken⸗Inſtrumente: — 3 

1) das Hypotheken⸗Juſtrument d. d. 1, Sepibr. 1784, haftend auf dem 

Schneider Hoffmannfchen Hauſe Nro. 45, zu Gottesberg, urfprünglich über 30 
Fthlr. für die Reichſche Curgtel mit Quittung vom 11, Januar 1809 über 30 

Rthlr. und Ceſſion des Ueberreſtes von 20. Rihl. an die Johanne Eleonore Zins 

mer in Fellhammer vom 10. Apel 1812 

9) das Hypotheken⸗Juſtrument vom 9. Juny 1803, haftend auf dem Kürſch⸗ 

ner Wagnerſchen Haufe No. 90. daſelbſt, über 210 Rihl. fin den Weber Joh 

Gottlieb Thiem eingetragen, ex decreto vom 28. Juny 18035 2) 

3) das Hypotheken⸗Inſtrument vom 5. October 1803, haftend auf dem 
Schmidt Kuh nſchen Haufe No. 166, daſelbſt über 190 Rthl., für den Mauer⸗ 
meiſter Joh. Carl Scholz eingetragen, ex deereto vom 14. October 1803 und 

) die Veranſchlagungs⸗ Urkunde des Mauermeiſter Joh. Carl Scholze vom 
r Ehe, eingetragen 


22. März 1797 über 20 Rthl. Maternum ſelner Kinder erſte 
bel dem Haufe No. 166., ex decreto vom 6. April 1797 2 
= als Eigenthämer, Ceſſſonarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brſefsinhaber Anſpruch 
zu haben vermelnen, zu dem guf 5 f 2 - 

den 4. October c. Nachmittags um 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Gottes berg angeſetzten Termine zur Lnmeldung und Be⸗ 
ſcheinigung ihrer Anſprüche bei Vermeidung ihrer Präcluſton fo wie der Amorll⸗ 
firung der Hypotheken⸗Inſtrumente, hierdurch vorgeladen. 
ER Königl. Gericht der Städte Waldenburg und Gottesberg. 

4931. Jauer den 12, July 1830. Alle diejenigen, welche an das verloren 
gegangene Hypotbeken⸗Inſfrument vom 11, Jund 1805 über ein für das General⸗ 
Depoſitorlum des unterzeichneten Gerichtsamts auf der Beerſchen Gärtnerfielle 

Nro, 34. in Haſel eingetragenes Capital von 280 Rthl, als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
Ronarien, Pfandinhaber, oder aus irgend einem Grunde Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen, werden hiermit zu dem auf 1 

! den 25. October c. VBormittagd um 11 Uhr 


> 


in Prausnitz anberaumten Termine zur An» und Ausführung ihrer Ar fprüche bet 
Vermeidung der Präcluſton, fo wie der Amortiſatlon des Inſſruments vorgeladen. 

f Dias Gerichtsamt der Herrſchalt Praue neg. 
. A n e 
5513. Breslau den zten Septbr. 1830. Von einem Fuͤſelier des Königl. 
hochloͤbl. Infanterie « Regiments iſt cin Geldbetrag von einigen Reichsthalern ge⸗ 
funden und hieſelbſt abgegeben worden. Der Verlirer wird hierdurch aufgefortert, 
ſich binnen 14 Tagen zu melden, und als ſolcher zu legltimiren, widrigenfalls 
nach Ablauf der genannten Friſt das gefundene Geld dem Finder eigenihuͤmtich 

überlaffen werden wird. Rn 


Koͤnigl. Gouvernement. a . 
5 — v. Stang, J. 


— 2329 — 
Ditwos den 85 September we 


Breslauer Intelligenz Blatt 
zu de . 


Nr 


Subhaſtat ions Patente, 1835 ea 
3507. Schmiedeberg den 10. Auguſt 1830. Die zu Rohrlach am Bas 
ber gelegene dreigaͤngige, beſage der zu Stiffersdorf auäbängenden Taxe auf 


6009 Rthl. 8 Sgr. geſchaͤtzte Peter Sturmſche Mile sud No. 126. des Seiß⸗ 


fersdorfer Hypothekenbuchs, ſoll in den zu Schmiedeberg auf 
3 11. Nobbr. a. c. Vormittags um 11 Uhr und 
den 12. Januar a. f Vormittags um 11 Uhr, 
befonders aber in dem zu Seiffersdorf auf 
den 18. März a. f. Vormittags um 10 uhr 


5 5 peremtoriſchen Termine im ee der nothwendigen Sasfafaicn an 


den e ne werden. 


am 17. en 1830, . 
am 18. März 1831 und der letzte Termin 
am 18. Juuy 183: Vormittags um 11 Uhr 


an, vor Sen! Koͤnigl. Dbers Landesgerichtss Affeffor- Hetrn Luhe im Partheien⸗ 


zimmer des Ober » Landesgerichts. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hierdurch 


aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, die Bedingungen des Verkaufs zu 


fehl ihre Gebote zu Protokoll zu erklaren und zu gewärtigen, daß der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, wäh: feine: "are sliche Anſtände siniiee 
ten, erfolgen 1 5 5 ren = ; 
: . ie 
önigl Preuß. Ober; andesge cht von Falke Nate 8 
581g. Sürkenfen den 10. Auguſt 1830. Im Wege der Execution fol 
das auf 222 Nihlr, 10 Sgr. taxirte n Ja kobſche 2 nn 4: au 
— Waldenburger ie in er auf 5 5 


> * 
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> den 6. Detember © Nachmittags 2 Uhr ® 
dun Berlchtöfreticham daſelbſt angeſetzten peremtoriſchen Termine sub hasta ver⸗ 

kauft werden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 

Reichsgraf. v. Hochdergſches Gerichtsamt der Herrschaften Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Rohnſtock. 0. 
5550. Goldderg den 2. Auguſt 1830. In dem über den Nachlaß des ver⸗ 
torbenen Tuchmacher Benjamin Gottfried Kolnig einzeleiteten Concurs⸗ Ver⸗ 
fahren wird das zur Maſſe gehörige, unter No. 603. bier belegene Haus, welches 
nach der gerichtlichen Taxe im Bauwertbe auf 480 Rihlr. und dem Ertrage nach 
auf 807 Rihlr. gewürdigt worden, zum nothwendigen Öffentlichen Verkauf ge⸗ 
ſtelt. Demnach werden alle, welche dieſes Grundftüd zu kaufen geſonnen, zu 
befigen fähig und zu bezahlen ve moͤgend find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem 
vor dem Deputirten Hru. Ober ⸗Landesgerichts⸗Auscultator Keßler auf 
den 10. Nobember c. Nachmittags 3 Uhr ; 

angeſetzten einzigen Bietungstermine im Land und Stadtgericht einzufinden, ibre 
Gebote abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, 
wenn nicht geſetzliche Umſfaͤnde eine Ausnahme zuläßig machen, zu gewaͤrtigen. 

i Raoͤnigl. Preuß, Land⸗ und GStadtgeriht, ; 
. 5553 Haynau den 28, Auguſt 1830. Zum öffentlichen Verkauf des sub 

Ke 16, zu Nieder Hermsdorf belegenen auf 951 Rihlr. ro far. gerichtlich gewür⸗ 
digten Kernſchen Frey⸗ und Schankhaͤusler⸗ Nahrung nebſt Zubehör, haben 
wir einen peremtortihen Bietungstermin auf f 

den 17. November c. Nachmittags um 2 Uhr 


andergumt Kaufluſtige werden zum Bieten, die undekannten Gläubiger des ıu - 


Kern zur Beſcheinigung ihrer Forderungen nach Mieder - Hermsdorf vor den un⸗ 
tetzeichneten Juſtittarium hlermit vorgeladen, letztere mit der Andeutung, daß 
die Ausbletbenden ihte Anſprüche an die Maſſe verlieren, s 
Das Gerlchtsamt Nieder Hermsdorf. | 
Wecker, Juſtſt. 
3354. Glogau den zſten Juli 18320. Es wird Behals des Verkaufs der 
Hiusi.chahrung No. 79 zu Quilitz, welche nach der gerichtlicben Tore auf 48 Mth. 
10 ſgt. Courant gen uͤrdigt worden iſt, hlermit ein abermaliger Bietungstermin 
auf den 13. October a. c. Vormitags um ıo Ubr 
angeſetzt. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe H. en zu kaufen 


geſonnen und zablungsfahig find, bierdurch aufgefordert, fie im gedachten Ter⸗ 


nie ver bem Depufirten Hrn. Juſtizrath Thurner im hieſigen Stadtgerſcht eins 


zufigden und ihr Gebot abzugeben. : ex ’ 
s Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. „ 
3556 Sraß⸗Strebhlitz den arllen Auguſt 1830. Die dem Freygärtuer 


Hoiliop Hoffmann zugehörige zu Wyſſoka belegene und gerichtlich auf 401 Rb. 


detaxirte Frey zärtnerſtelle ſon im Wege der notbwendigen Subhaſtation in ler mige 
N den 16. November d. J. des Vor- und Nachmittags 
in, der Gerichts Cane zu Wpfofa veräußert werden, wozu Kauffuſtige und 


Zahlsngsfählge einladen f 
Du Gerichtsamt Wpffofa, 5 
5508. 


— RT UF 
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5508. Schoͤnau den Zoſten Auguſt 1830. Es ſoll auf Andringen der Real⸗ 
‚Ständigen die dem Johann Ehrenfried Ludwig gebörige sub No. 59. im Ober⸗Fal⸗ 
kenhayner Hypotbekenbuche eingetragene Haͤuslerſtelle, welche der dem Sudbaſta⸗ 

tions Patente beygefügsen Taxe nach dem Nätzungs⸗Ertrage auf 110 Rtih., nach 
dem Bauwerihe aber auf eco Rihl. abgeſchätzt worden uf, im Wege der borhwen⸗ 
digen Sübhaſtatlen verkauft werden. Demuach werden alle beſitz⸗ und zabluags⸗ 
fäbige Kaufluſtige durch gegenwärtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in 
dem hierzu angeſetzten einzigen peremtoriſchen Vietungstermine RIO 
pe den 12. Rovember c. 
des Vormittags um 11 Uhr in dem Gerichtsz mmer auf dem herrschaftlichen Schloffe 
zu Mlttel⸗Falkenhayn ſich einzufinden, ihre Gebote zu Profocoll zu geben, und 
haben ſie zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden, im Fall keine 
geſetzlichen Hinderniſſe eintreten, erfolgen wird. 3 f 

3 Das Gerichts amt von Ober⸗ und Mittel⸗Falkenhayn. 
35500. Hirſchberg den 12. Auguſt 1830. Nachdem auf den Antrag der 
Beneſicialerben des am 19. Auguſt 1829 durch Selbſimord verſtorbenen hieſigen 
Fleiſchermeiſters Johann Gottfried Hornig über den Nachlaß deſſolben per de- 
eretum vom 11. Juni d. J. der erbſchaftliche Liquidatſonsprozeß eröffnet worden, 
ip ut unbekannte Gläubiger des gedachten Hornig hiermit vorgeladen, 
in dem auf N g 
dien aten October c. Vormittags 9 Uhr 5 5 
vor dem 1 Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Borchard anberaumten Termine 
auf dem Gericht bierſelbſt entweder in Perſon, oder durch einen gehörig bevoll⸗ 
mächtigten hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlus, wozu ihnen bei etwanniger Unbekannt⸗ 
ſchaft die Herren Juſtiz-Commiſſionsrath Hälſchner und Juſtiz⸗ Commiſſarius 
Wait vorſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Auſprüche an die Maſſe anzumel⸗ 
den und zu beſcheinigen, auch fich über die Beibehaltung des bisherigen Interims⸗ 
Cutators, Herrn Juſtiz⸗Comulſſarius Robe, oder die Wahl eines andern zu er⸗ 
Haren Die Ausbleibenden werden ihrer etwar igen Vorrechte verluſtig gehn, und 
init ihren Forderungen an dasjen verwieſen werden, was nach Befriedigung 
der ſich meidenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
BE Koͤnlgl. Preuß, Land» und Stadtgericht. 

Ä Thomas. 

3516. Nimptſch den 7. Auguſt 1830. Zur nothwendigen Subhaſtation 
des zu Langenoͤls bieſigen Kreiſes sab No. 18, belegene, dem Bauer Franz Weiß 
gehörigen 4 büfigen, gerichtlich auf 6482 Rthlr. 12 Sgr. 5 Pf. abgeſchaͤtzten 


-Danerguts, haben wir die Termine auf i 
REDEN den litten November c., 
den Liten Januar k. J., ö 
i den 1ıren März k. J. ie 
anberaumt, von denen der letztere an Ort nnd Stelle abzuhaltende peremtorlſch 
iſt. Die Taxe kann an unſerer und det Gerichtsſtätte zu Langendls elngeſehen 
werden. f Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
49:9, Steinau den 10. July 1830. Die sub No. 6, zu Schlaſehwitz be 
legene, auf 325 Mthl. taxirte Scholzſche Freiſtelle ſoll f 


den 


. 


8 am 9. e d. J. Vormittags 10 br 


a. Sem: on in Sophienthal an den Meiſtbietenden verkauft Waben wes⸗ 


halb Kauftuſtige und fähige aufgefordert werden, ihre Gebote i im 8 3 
mine abzugeben: und ſodann das Weitere zu gewärtigen, 
Das Gerichtsamt Sophienthal und Schlaſchwit⸗ 

4073. Neiffe den 21. Juli 1830. Auf Antrag der Beneſicial⸗Erben soll 
das zu der Bauer Barbara Sn a ſchen erbſchaftlichen Liquidatlons⸗Maſſe 
achörfge zinshafte und robothſame Bauergut sub No. 39. zu Groß ⸗Kunzendorf, 
Neiſſer Exeiſes, beſtehend in einem Graſegarten, Wald und Acker von circa 
322 Scheffel Breslauer Maas Ausfaat, gerichtlich abgeſchaͤzt auf 244 ar 20 lor. 
in dem einzigen peremtoriſchen Bletungstermine 5 

den 28: Geptbr, d. J. Nachmittags um 3 Uhr 
Im Kretſcham zu Groß⸗Kunzendorf fubhaftirt werden; wozu wir Beſitz⸗ und Zah⸗ 
iungsfähige hiermit einladen. Der Zuſchlag erfolgt an den Beil» und Meiſtbieten⸗ 
den, wenn nicht etwa geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zuläßig machen. Die 
diesfaͤllige Taxe kann zu jeder Zeit in der Canzley des unterzeichneten Gerichtshal⸗ 
ters und im Kretſcham zu Groß⸗Kunzendorf eingeſehen werden. 
RD . der zittermäptgen Scholtiſey Große Kungenderf. 


4721. Steine u d. d. O. den zten Juli 1830: Das sub Pr. = blend 
gelegene, dem Schenkwieth Biſchof gehörige Haus, tartrt auf 266 Rthl. 17 18r. 
6 pf. ſoll im Wege der Subhuflarion in termino peremtorio 
den 20. Septbr. o. Vormittags von 10 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 4 bis 6 Uhr verkauft werden, wozu Saule in unſer 
Geſchaͤfts⸗Local eingeladen werden. 
Koͤntgl. Preuß. Layd⸗ und Stadtgericht. 2 

4791. Nams lau den 21. May 1830. Die zu Kocheisdorf Ag No. 25; 
und reſp. 34. belegenen, dem Oderamtmann Pratſch gebörigen deyden Freiſtellen, 
von denen die erſtete auf 149 Nrhl , vie letztere auf 145 Nihl. dorfgerichtlich abs. 

geſchaͤtzt worden, ſoden im Weze der freywilligen Subpaſtation in tler miuo 

f den 23. September c. 


A 


3 loco Rogeissent verkauft werden. 


; Das Getich: samt Kochelsdorf. Stache. 
5277. Neiffe den 1. Auguſt 1830. Zum nothwendigen Verkauf des Franz 


Boͤhmſchen Kretſchams No. 3. Relſewitz, nach der in der Regiſtratur ein zuſe⸗ 


benden gerichtlichen Texe auf 497 Mthl. pewuͤrdigt, iſt ein peremtoriſcher Termin 
auf den 21. October c. Vormittags 10 Uhr 


in dem Schloſſe zu Reiſewit angeſetzt worden, wozu Kauflufiige mit dem Bemer⸗ 


ken eingeladen werden, daß der Meiſtbietende den Zuſchlag zu gewärtigen SZ ln⸗ 
fofern nicht geſetzlſche Umſtände eine Ausnahme erfordern. 
Das Gerichtsamt Reiſewitz. Hoffrichter. 


5221. Schoͤmberg den riten Puguſt 1830 Im Wege der erbſchaftlichen 5 


Aus einanderſetzung ſoll das in Berthels dorf sub Nro. 68. Belejene Daus nebſt 
1 tarirt auf 156 Nthl. 20 far, IR in dem auf 


den 


| nz 
ven 1g: October d. . Vörmiktchgs um ubr 
werden zu demſelben mit dem Bemerken geladen, daß der Meiſtbietende den Zu⸗ 
wendig machen ſollten. . 2 
er 0 Rönigl, Lands und Stadtgericht. 


rung des Gottlieb Weiß Neo. 2. zu Schweinern, welche ortsgerichtlich auf 
330 Rihl. gefchägt worden iſt, ſoll im Wege der Execution Be 
| 8 b 


Das Gerſchtsamt für Schweinern. Wanke. 
3150. Sagan den 29. Juli 1830. Auf den Antrag eines Real „Gläubigers 


Königl. Land» und Stadtgericht. 8 
iche . Strehlen den 6. July 1830. Das zu Markt Bohrau Strehlen⸗ 


Gar Kreiſes sub Rro, 12. belegene, auf 284 Nthl. geschätzte Bürgerhaus nebſt 
Ballen ſoll im Wege der nothwendigen Subhaftation in dem hiezu auf 
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„den 18. Septbr. d. J. Nachmittags um 3 Uhr 
im Gerichtszimmer zu Bohrau auberaumten peremtoriſchen Bietungstermin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu Zahlungsfahige vorgeladen werden, und 


zuläßig machen. Grafl. v. Sandreczkyſches Wen e & 
& 5 8 Koch. 

424. Reinerz den 27. Suny 1830. Das sub No 155. zu Reinerz 
auf der Gieshübler Straße belegene, mit 15 Sıfi, auf jeder Reihe braube⸗ 
rechtigte Hans nebſt dazu gehoͤrigem Obſt⸗ und Graſegarten, gerichtlich auf 
584 Rihl. gewürdiget, ol in termiro nu‘ 
ee ET Vormittags 10 Uber. 3 


ſoll der Zuſchlag ſofort erfolgen, wenn nicht geſetzliche Anſtande eine Ausnahme 


f 2 8. Septbr. c. N 
im Wege der Execution ſubhaſtirt werden. Wir laden zu dieſem Termine 
Beſitz und Zahlungsfaͤhige mit dem Bemerken ein, daß die Taxe taglich in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann, und daß dem Beſtbieter der Zus 
ſchlag ertheilt werden fol, wenn nicht geſetzliche Anftände eine Ausnahme be⸗ 
gründen. Königl. Preuß, comb. Stadtgericht von Reinerz und Lewin. 
De a BE Schmiedel. 


4978. Wartenberg den 24. July 1830. Auf Antrag der Realglaͤubiger 


ſoll das hieſige, sub No. 33. belegene Tiſchler Anton Scholiſche, auf 324 Rthl. 
detaxirte Haus ſubhaſtirt werden, und iſt hierzu ein pereatoriſcher Bietungstermin 
j auf den ıflen October d. J. a 
pleſelbſt anberaumt worden, zu welchem demnach befig: und zahlungsfähige 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 2x2 ur 
Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ Gericht. 
4743. Neiſſe den 15. Avril 1830. Die sub Nro. 8. zu Franzverf Neiſſer 
Krelſes belegene, auf 750 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Kretſchambeſitzung wird in 
termino den 16. Auguſt, 
REN EL den 20, September, 
i ter mino peremtorio abe 
i Vd tset 
in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Franzdorf fubhaflirt. ; 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Franzdorfr. 


3862. beobſchatz den 25. May 1830. Von Selten des unterzeichneten 
ärfientbuimsgericht6 wird hiermit bekannt gemacht, DaB die in dem Leobſchützer 
3 Breife und reſp. in den Fuͤrſtenthümern Troppau und Fögerndorf gelegenen, 


oßuitz und Krug, welche nach der im Jahre 1829 aufgenom- 
menen landſchaſtirdee Taxe auf 24.815 Rtbl. 4 Sgr. 2 Pf. abgeſchaͤtzt worden⸗ 
auf den Antrag des oberſchleſiſchen Landſchafts⸗Collegii zur nothwendigen Sud» 


haſtation geſtellt worden find, und in den vor dem ODeputirten, Herten Jufiiz⸗ 


tath Gänze auf 
ä den 11. September 1330, 

den 11, Detembet 1830 und 

5 1 5 den 


angefetzten Tertainen öffentlich verkauft werden ſollen. Ale 


n werden es Mär ee ee eee eee 
Alle zahlungsſaͤblge 
Kaufluſtige werden demnach aufgefordert, in den geda ten Terminen, beſonders 
aber in dem letzten, welcher peremtoriſch iſt, in dem leſigen Fuͤrſtentbumsge⸗ 
richtsgebäude entweder in Perſon, oder durch gehörig legitimirte, mit geriche⸗ 
licher Specialvollmacht verſehene Mandatarien zu erſcheinen, die Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtaklon zu vernehmen, ihre Gebote zu Protokoll zu 
geben und zu gemärtigen, daß dem nächſt, in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch 
don den Intereſſenten erklärt wird, die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
betenden erfolgen wird. Uebrigens kann die von den sub liasta geſtellten Gü⸗ 
tern Poßnitz und Krug aufgenommene landſchaftliche Taxe in der Regiſtratur 
des unterzeichneten Fürſtenthumsgerichts mit Muße eingeſeben werden 
N Fürſt Lichtenſtein⸗Troppau⸗ Jägerndorfer Fuͤrſenthumsgerſcht, 
ER Königl. Preuß. Antheild.. 070.200 Danſel, 
4968. Oblau den 19. July 1830. Auf den Antrag der Gläubiger ſoll die 
den Anton Nowackſchen Erben augehoͤrige Haͤuslerſtelle sub No. 68 zu Klein Jeltſch 
welche dorfgerichtlich auf 77 Rihlr. 4 Sgr. abgeihägt worden iſt, im Wege der 
nothwendtgen Subhaſtatlon oͤffentiich an den Melſtdietenden veräußert werden, 
und es iſt hierzu ein peremtoriſcher Bletungstermin auf f 2 
den 29. Septbr. 1830 Vormittag um 9 ührt 
in der Gerichtskanzley zu Lascowitz anberaumt worden, welches hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht wird. JJC N a ne er 
Graͤfl. o. Saurmaſches Gerichtsamt der Fidei⸗Commis⸗Herrſchaft Jeltſch. 
3100. Breslau den 5. März 1830. Die zu Gnichwitz ub No 44 belegene 
Peter Ertelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche dorfgerichtlich auf 282 Rthl. 20 Sgr. 
abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den Antrag eines Realgläubigers intermino 
8 den 18. October d. J VBormittagsriUbr 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in Gnlchwitz oͤffentlich verkauft werden. Beſttz⸗ 
und zahlungslaͤhige en e eden daher aufgefordert, in dieſem Termine zu 
erfcheinen und übre Ge vote abzugeden, ſo wie den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbtetenden unter Zuſtimmung der Gläubiger zu gewaͤrtigen. Uebrigens fol 


nach Erlegung der Kaufgelder, die Loͤſchung fämmtlicher eingetragenen Poſten, 


auch der leer ausgehenden, und zwar ohne Production der Inſtrumente über die 


letztern verfüge werden. 
a | Das Gerichtsamt über Gnlchwitz. Bauch. 


Sies Langenbietan den sten May 1830 Zum Verkauf dee 
Gottfried Volkelſchen, sub No. 65, zu Neubielau belegenen, orergericht⸗ 
lich auf 2098 Rthl. 25 Sgr. abgeſchatzten Waſſermühle, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation haben wir die Bietungstermine auf 323 

f den 17. July, 5 

TEN den 11. September, peremtorie aber auf 
N den 15 November d. J. 
in hieſiger Au tskanzley angeſetzt, und laden Kaufuſtige unter dem Bes 

— mer⸗ 


merken hiermit vor, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbietendeen, nach eingehol⸗ 
ter Genehmigung der Jokereſſenten und falls nicht geſetzliche Umftände 
eine Ausnahme zuläßig machen, der Zuſchlag ertheilt werden wird. 
Gräfl. v. Sandreczkyſches Gerichts amt der Langenbielauer Majoratsguͤter. 
ö a Theiler. 88 Heege. 
4991. etebenthal ben 17. July 1830. Das zu Langwaſſer sub Nero. 92. 
belegene Haus des Joſeph Adelt, welches nach der ortsgerſchtlichen Ta xe auf 
HERE gewürdigt worden, ſoll auf den Antrag eines Realgiaubigers im Wege 
det noihwendigen Subhaftationd ffentlich verkauft werden. Zahlungsfähige Kaufe 
luſtige werden dierdurch eingeladen „in dem zur Lieitation andergunten einzigen 
Bietungs termine ERS HE END Te 
ae enden 26. Detober d. J. Vormittags um 10 Uhr . 
zu Langwaſſer im Gerichtskretſcham ihre Gebote abzugeben, und nach erfolgter 
Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu gewärtigen, 
in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme nötbig machen. a 
FCC Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 H 
„ 4414. Liebenthal den 17, Juny 1830. Die sub Nro. 1. zu Märzderf 
am Bober belegene, nach dem Ertragswertbe excluſive der Gebäude und des, 
Mühlwerks auf 60 Nthlr. gerichtlich abgeſchatzte Mühle mit 4 Gängen, nebſt 
dem ebenfalls gerichtlich auf 1500 Rihlr. abgeſchätzten Zubehör, beſtehend in den 
Aeckern von 11 Schfl. 3 Mg. alt Breslauer Maaß Aus ſaat, in einer Bober⸗ 
wieſe zu 4 Schfl. 12 Me; gleichartiges Maaß ausgeſchritten, und in 2, bei dem 


. m EEE 


Muͤhlgehoͤfte ſelbſt befindlichen Obſt⸗ und Gräſegärten, ſoll im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauft werden. Kaufluſtige werden hierdurch eingela⸗ 
den, in den zur Licitation anberaumten Terminen 4 
den 14. September 1830, ä 
den 16. November 1830 und. ) ER 
EOS ER den 15. Januar 1831, 8 

von denen der letzte peremtoriſch iſt und in dem Gerichtskretſcham zu Maͤrzd orf 
anſteht, Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und wach 
erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meifibietenden zu 
gewärtigen, in ſofern nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme noͤthig machen. 

5 Das Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
3349. Reichenbach den 13. July 1830. Zum nothwendigen öffentlichen 
Verkaufe des Weber David Heinrich Opitzſchen, unter Nro, 147. zu Ernsdorf 
wide Antheils belegeuen Hauſes, welches naturaliter auf 221 Rthlr. 2 Sgr. 
und Ertragsweiſe auf 336 Rthl. abgeſchätzt iſt, haben wir in unſerem Gerichts⸗ 
gebäude, woſelbſt anch die Taxe zur Ein ſicht aushängt, vor unſerem Deputirten, 

dem Königl. Land und Stadtgekichts⸗Aſſeſſor Herrn Freiherrn v. Puttkammer 

einen neuen Bietungstermin auf 5 ER > 
den  23ten Detober 1830 BE 
anberaumt, den Kauſtuſtige abzuwarten und den Zuſchlag für das Meiſtgebot zu 
gewärtigen haben. RE Re 
1 RR Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


N. . 


Bey lage 


ö 
ö 
! 


Nro. XXXVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes a 
vom 8. September 1836 


* 


2) eine Copaline am Schmardter Wege, sub No. 26. tarirt auf 80 Rth. 


pr 


CCF 
tdi Lswen berg den 18. Juli 1830 Das Königl, Preuß Land⸗ und 
Stadtgericht zu Loͤwenberg verkauft die dem inſolvent erklärten Häusler Gottlied 
Hallmann zugehörigen zu Plagwitz Koͤnigl. Antheils delegenen, zuſammen auf 
545 Rthl. 10 far, taxirten im Hypothekenbuche sub No. 124, 32, 38 4. und 
54, verzeichneten Acker und Wieſen in dem vor dem Hrn. Ober Ländesgerichts⸗ 
Referendarlo Raſper K anberaumten einzigen und peremtortſchen Bietungstermine 
m Pen 11. September d. J. Vormittags 10 br 7 
an den Meiſtbietenden und fordert daher Kauffuſtige auf, in dieſem Termine auf 
bteſtgem Rathhbauſe zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und nach erfolgter Zus 
stimmung ber Real» Gläubiger den Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu gewaͤrtigen 
ä Koͤnigl. Land und Stadtgericht. ER 
913, Leohſchatz den 17. Jul 1830, Auf den Antrag eines Kealgläntis 
gers wird die sub No. 47, In Peterwitz, Beob ſchüͤtzer Ereiſes belegene Karl Kal t⸗ 
d 2 5 . > ner⸗ 
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nerſche Freyſtelle, wozu 19 Morgen 168 IR. Acker gehören, nach der derm 
— HGerichtsamte einzuſehenden Taxe auf 450 Rth. geſchaͤtzt, in termino peremtorio 


= 115 5 29, Sepibr. d. J. 
a Schloſſe zu Peterwitz ſubhaſtirt. 5 ö 
— im Schloſſe z Das Gerichtsamt Peterwitz. 


4188. Foslau den aten Juny 1830. Die zur Kaufmann Franz Nicolaus 
Mengeifhen Concursmaſſe gehörigen, in Loslau Rpbniker Kreiſes belegenen 
Realitaͤten, und zwar: - 

1) das am Ringe hieſelbſt belegene, maſſise und brguberechtigte Haus sub 
Neo. 55. neöſt 3 Hartonken Feldes, Stallungen und Hofraum, taxirt 
auf 1974 Rthl. 17 Sgr. 9 Pf. und SEE 

2) die Vorwerksgebaͤulichkeiten in einem Taxwerthe von 186 Rthl. 5 Sgr.; 
ſollen auf den Antrag des Concurs » Curators im Wege der nothwendigen Subha⸗ 


ſtation an den Meiſtbietenden veräußert werden. Es find Hierzu drei Termine, 


nämlich auf 
den ı5ten July, 
den r6ten Auguſt und 
den ı6fen September d. J, 


wobon der letzte peremtoriſch iſt, anberaumt worden, und laden wir beſitz⸗ und 


zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch ein, in dteſen Terminen, und namentlich in 
dem peremtoriſchen zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und demn aͤchſt den Zus 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbletenden, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eine 
Ausnahme geſtatten, zu gewärtigen, wobei zugleich auch bemerkt wird: daß die 
Taxe dieſer G:undflüce in unſerer Regiſtratur jederzeit eingeſehen werden kann. 

f Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht. f 


449 r. Breslau den 7. Junp 1830. Auf den Antrag eines Nealgländts 
gers fol das der verw. Brandweinbrenner Böhm gehörige, und wie die an der 


ir 


Gerichtsſtelle aushaͤngende Taxaus fertigung nachweiſet, im Jahre 1830 nach 
dem Materialienwerthe auf 6037 Rthlr. 14 Sgr., nach dem Nußungserlrage zu 


5 pre Cent aber auf 3832 Rthlr. 20 Sar. abgeihägte Grundſtuͤck Nro. 2. des 


Hypotheken duches, neue No. 7. Graupengaffe auf dem Olnterdom, fol im Wege 1 


der nothwendigen Subhaſtatſon verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 


minen, naͤmlich: 


Zahlungsfäbige aufgefordert und eingeladen in den hiezu angeſetzten Te 


den 10, September c. und 
RE den 11. November c. 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine, a 
f den 14. Januar 1831 Vormittags um To Uhr 


vor dem Herrn Juſtizrathe Borowsky in unſerm Partheienzimmer No. 1, zu er⸗ 


ſcheinen, ihre Gebote zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demmächſt 
in fo fern kein ftarthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zu⸗ 
ſchlag an den Meile und Beſtbietenden erfolgen wied. 
a 8 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

f v. Blankenſee. 

a Sub⸗ 


Siubhaſtation und Edictal⸗Eitation. . 
5131. Guhrau den 3. Juli 1830. Nachdem über den Nachlaß des zu Kain⸗ 
zen hleſigen Kreiſes verſtordenen Maurergeſellen Anton Frohllch auf den Antrag 
der Erden heute der erbſchaftliche Llquldatlonsprozeß eröffnet, auch in Gefolge 
deffen die nothwendige Subhaſtatton der zur Maſſe gehörigen, auf 30 Rthl. abge⸗ 
ſchatzten Haͤuslerſtelle Nro. 35, in Kainzen verfügt, und der Bietungs⸗ und veſp. 
Eiquidationds Termin auf 2 
den 7. October c. Vormittags ro Uhr 5 
auf hleſigem Gerichtszimmer anberaumt worden, fo werden dazu Kanftuſtige zur 
bgabe ihrer Gebote eingeladen, fo wie diejenigen, welche Forderungen au dle 
Nachlaßmaſſe zu machen haben, mit dem Präjudiz vorgeladen, in dem zugleich 
anſtebenden Liquldattonstermine Ihre Forderungen gehörig zu liquidiren und nach⸗ 
zuwelſen, widrigenfalls die auffendleibenden Ereditoren nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte, werden verwleſen werden. 2 = = 
Könige Preuß. Stadtgericht. : 


E dietal⸗Citationen 
5529. Breslau den 2. September 1830. In der Nacht vom 16. zum 
17ten Juli c. find zwiſchen Tarnowitz und Trockenberg auf einem Nebenwege im 
Grenzbezirke 5 Stuͤck Ochſen, 1 Kuh und 23 Stück Schaafvieb don den Grenze 
beamten in Beſchlag genommen worden. Da die Einbringer diefer Gegenſtaͤnde 
entſprungen, und dieſe, fo wie die Elgenthuͤmer derſelben undekannt find, fo 
werden diefelben hierdurch Öffentlich vorgeladen und angewleſen, a dato innerhalb 
4 Wochen, und ſpaͤteſtens = a 
ö am ı9ten October d. J. 
ſich in dem Koͤnlgl Haupt-Zollamte zu Berun⸗Jabrzeg zu melden, ihre Eigenthums⸗ 
Anſprüche an die in Beſchlag genommenen Objecte darzuthun, und ſich wegen der 
geſetzwidrigen Einbringung derſelben und dadurch verübten Gefälle -Defrandation 
zu verantworten, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß die Confisca⸗ 
kion der in Beſchlag genommenen Waaren volljogen, und mit deren Erlös nach 
Vorſchrift der Geſetze werde verfahren werden. 5.) 
Der Geheime Ober-Finanzrath und Provinzlal⸗Steuer⸗ Director. 


In deſſen Vertretung: Lange g 
5528. Breslau den 2. September 1830. In dem Walde baten ane 


‚find 1 Cir. 34 Pfd. rohes leinen Garn von den Grenz⸗Aufſichts deamten angehal⸗ 
ten und in Beſchlag genommen worden. Da die Einbripger dieſer Gegenſtände 
entſprungen und dieſe, ſo wie die Eigenihuͤmer derſelben unbekannt find, fo wer⸗ 
den dieſelden hierdurch oͤffentlich vorgeladen und angewieſen, 4 dato innerhalb 
4 Wochen und ſpaͤteſtens N i 
am roten. October c. f N 
ſich in dem Königlichen Haupt s Zolamte zu Mittelwalve zu melden, ihre El⸗ 
genthumsanſprüͤche an dle in Beſchlag genommenen Oslecte darzuthun, und ſich 
wegen der geſetzwidrigen Einbringung der ſelben und dadurch verübten e es 


x 


ee — 


fraudatlon zu verantworten, im Fall des Ausblelbens aber zu gewänigen, daß 


die Eonfiscation der in Beſchlag genommenen Waagren volliogen, und mit deren 
Erlös nach Vorſchrlſt der Geſetze werde verfahren werden. g-. N N 


Der Geheime Ober⸗Finanzrath und Provinzial⸗Steuer⸗Director. 

Se u 5 In Vertretung deſſelben; Lange. 
a 5534. Fürſtenſtein den 16, Auguſt 1830. Von dem unterzeichneten Ges 
richtsamt werden auf Antrag des geweſenen Feldgartner Chriſtian Benjamm 
Wittig zu Tannhauſen alle diejenigen, welche an das verloren gegangene My | 
potheken⸗Inſtrunſent über die für den ꝛc. Wittig unterm 13. December 1816 auf 
dem Ber e e e 2, zu Doruhau Waldenburger 
Kreiſes eingetragenen und noch balldirenden 1500 Rthl., als Eigenthümer, Eeſ⸗ 
ſionarien, Pfands oder fonfige Briefsinhaber Anſpruch zu machen haben, hier 
nit vorgelgden, binnen 3 Monat und ſpäteſtens in dem auf ä 
8 den 20. December l. J. Vormittags 10 Uhr — 

im hleſigen Gerichtszimmer anberaumten Termine zu erſcheinen und ihre etwaigen 
Anſprüche gehörig anzumelden und zu begründen, wogegen die Ausbleibenden zu 
gewärtigen haben, daß ſie mit allen ihren Realanſprüchen an beſagtes, abhanden 
gekommenes Inſtrument und das benannte Grundſtück werden präcludirt, auch | 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, demnächſt das verloren ges- 
gangene Inſtrument fur amortiſirt erklaͤrt, und nachdem das Urtel rechtskraftig 
- geworden, auf Antrag des Extrahenten ein neues Inſtrument ausgefertſgt wer⸗ 


den wird. : - 
Reichsgräfl. b. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fürſten⸗ 
7 ; ſtein und Rohnſtock, . . 
asg. Breslau den 13. Auguſt 1830. In der Gegend des Vorwerks Di 
biella Beuthener Kreiſes, Hauptamis⸗ Bezirks Berun,⸗Zabrzeg in Oberſchleſien 
find in der Nacht vom 12, zum 13. July c, 3 Stuck Ochſen angehalten und in 
Beſchlag genommen worden. a 5 a 
Da die Einbringer dieſer Gegenſtande entſorungen, und dieſe, ſo wie die 
Eigenthuͤmer derſelben unbekannt ſind, fo werden dieſelben hierdurch oͤffentlich 
vorgeladen und angewieſen, a dato innerhalb 4 Wochen und fpaͤteſtens = 
arena: zofen Oeiober d. Z: ERS: 
ſich in dem Königlichen Hanpt Zoll» Amte zu Berun⸗Zabrieg zu melden, 
ihre Eigenthums Anſprüche an die in Beſchlag genommenen Obfecte darzuthun, 
und fi) wegen der geſetzwidrigen Einbringung derſelben und dadurch verübten Ge⸗ 
faͤlleDefraubotion zu verantworten, im Fall des Ausleidens aber zu gewaͤrtigen, 
daß die Confiscation der in Beſchlag genommenen Waaren vollzogen und mit deren 
Erlös nach Vorſchrift der Geſetze werde perfabren werden. g.) . 
Der Geheime Ober⸗Finanz⸗Nath und Propinzial⸗Steuer⸗Director. 
REIN ; v. Bigeleben. 
4015, Breslau den 13. May 1830. Das Hypotheken⸗Inſtrument vom 
16, May 1773 nebſt Hppothekenſchein Über die auf dem Gute Kahrau Guhrau⸗ 
ſchen Kreiſes Rubr. III. No. 4. für den Hof⸗ und Criminalrath Ritter ex obliz 
galione vom 20, April 1774 haftenden 699 Rthl; AR perlosem.aeaangen, und dab # 
nr U > ; \ uf⸗ 0 
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x e beſchloſſen worden, welche als Eigenthümer, Ceſſionarken oder 
Erben derfelben, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anfprüche dabei zu haben 
vermeinen, Der Termin zur Anmeldung ſteht . 
aawm 22, Septbr. e, Vormittags um 21 Uhr 8 
vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Herrn Luther im Parthelenzimmer - 
des Ober⸗ Landesgerichts an. Wer ſich in dieſem Termine nicht meldet, wird mit 
feinen Anſpruͤchen ausgeſchloſſen, es wird ihm damit ein immerwährendes Stille 
2 r das verloren gegangene Inſtrument fuͤr erloſchen erklärt und 
anf Verlangen in dem Hypolbekenbuche gelͤſcht werden. a 
ET Köntgl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schleſten. 
3% Falkenhauſen. 
4748. Trebnitz den a. July 1830. Nachdem auf den Antrag eines Real⸗ 
gläubigers uͤber die künftigen Kaufgelder der in via execntionis ſubhaſiſrten Pus 
cherſchen Erbſcholtiſet zu Schimmerau sub No. . des Hypothekenbuchs, am 12. 
März c. der Liquidationsprozeß eröffnet, und zur Anmeldung und Juſtiffcatten 
5 an das Grundſtuͤck oder deſſen Kaufgelder zu machenden Anſprüche ein 
ermin auf 5 275 SE BR : — 
823 dien 4. November d. J. Vormittags um 9 Uhr E 
vor dem Deputirten, Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Müller In unſerem 
Partheienzimmer anberaumt worden, ſo werden ſämmtliche unbekannte Realgläu⸗ 
biger gedachten Guts vorgeladen, in dieſem Termine entweder in Perſon, oder 
durch einen mit vonfändiger Information und gefeglicher Vollmacht verſehenen 
‚Mandöterins zu erſcheinen, ihre Anfpräche zu lguidiren, zur Nachweiſung ihrer 
Nichtigkeit die etwa vorhandenen Urkunden und ſonſtigen Beweismittel mit zur 
Stelle zu bringen, demnächſt aber rechtliches Erkenntnis zu gewärtigen. Diejenk⸗ 
gen dagegen, welche in jenem Termine weder perſönllch, noch durch einen Be voll⸗ 
mächtigten erſcheinen, werden mit ihren Anfprüchen an das gedachte Gut und 
deſſen Kaufgelder praͤcludirt, und es wird ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, 
en ne 


ſowobl geg uf elben, zu 
die Kaufgeli thellt werden ſollen, auferl N 
8 RkRoͤnlgl. Land⸗ und Stadtgericht. 

6135, Schloß ⸗Neurode den 23. November 1829. Nachſtehende Ver⸗ 
ſchollene;, 1) der Joſeph Treutlerx aus Albendorf, ſeit 1788 abweſend und unbe⸗ 
Fannt; 2) der Dienfifnecht Anton Schindler aus Rothwaltersdorf, ſeit 20 Jahren 
ins Ausland gegangen und verſchollen; 3) der Joſeph Neumann von da, d r ſich 

ſelt geraumer, doch unbeſtimmter Zelt entfernt; 4) der Anton Melsner aus 
Cralnsdorf, vor 1788 emigrirt; 3) der Soldat Fran z Roſenderger aus Eckersdorf, 
der 1807 zum Milttair eingezogen und ſeit 1815 vermißt worden; 6) der Ignatz 
Juſt aus Crainsdork, der vor 32 Jahren ſich entfernt, und vor 15 Jahren als 
Fuhrknecht in der Gegend von Maͤhriſch⸗Zwittau verunglückt fein ſoll, fo. wie 
deren unbekannte Erben werden hiermit aufgefordert, binnen 9 Monaten, ſpaͤte⸗ 
ſtens aber in termino . = 55 er ze 5 
den 29. November 1830, Vormittags .uı. 
in unſerer, hieſigen Zuſtizamts ⸗Kanzley perſönlich ſich zu melden, ober von Ihrem 


olle 


8 
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2 Leben und Aufenthalte ſchrlftliche Anzeige zu machen, widrigenfalls die Verſchol⸗ 


lenen fuͤr todt erklaͤrt, ihre unbekanuten Erben praͤclndirt, und ihr von unferen 
Waiſencaſſen verwaltetes, ſo wie ſonſtiges Vermoͤgen, den ſich legitimirenden Er⸗ 
ben, oder in deren Ermangelung dem Koͤnial. Fsco zugeſprochen werden wird. 
SER Reichsgraͤfl. Anton v. Magnisſches Juſtlzamt. i 
5119. Spremberg den 31. July 1830. Nachdem unterm 26, März und 
31. [July c. über das Vermögen der aus Klitten entwichenen Schenfenbefiger Peter 
und Friedrich Auguſt Haſche der Concurs eröffnet worden, fo werden ſaͤmmtliche 
Gläubiger derſelden hiermit öffentlich vorgeladen, ihre Anſprüche an die Concurs⸗ 
Maſſe längſtens in dem auf EITS : 
dien 25. (fünf und zwanzigſten) Septbr. e. s 
Vormittags 9 Uhr in Jahmen an gewöhnlicher Gerichtsſtelle angeſetzten Termine 
gehörig anzumelden und zu beſcheinigen. Diejenigen, welche weder vor noch in 
dem Termine ſich melden, werden mit ihren Anſprüchen an die Maſſe präcludirt, und 


wird ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen aufen⸗ 


legt werden. Zugleich werden alle, die von dem Gemeinſchuldner Friedrich Au⸗ 
guſt Haſche an Geldern, Effecten, Briefſchaſten oder ſonſt etwas hinter ſich haben, 
aufgefordert, ſolches bei Verluſt jedes Unterpfands⸗ oder anderen Rechtes an das 
Gericht abzugeben. a: SEE ER 
Das Patrimontal: Gerichtsamt von Jahmen und Zubehör, a 
Ra 32 2 (gez.) Herrmann, Juſtit- 
4449. Guhrau den 4. Juny 1830. Nachdem über den Nachlaß des hier 
verſtorhenen Fleiſchers Carl Gottfried Kühn der erbſchaftliche Liquidationsprozeß 
eröffnet worden, fo haben wir den Liquldatlons⸗ und Juſtificationstermin anf 
AS den 17. September c. Vormittags zo Uhr - 
auf dem Stadtgerichte angeſrtzt, und laden dazu die unbekannten Gläubiger vor, 
unter der Warnigung, daß ſie ausbleibenden Falls ihrer Vorrechte an die Maſſe 


verluſtig erklaͤrt und nur an dasjenige werden verwleſen werden, was nach Bes 


friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleibt, 
Königl. Preuß. Stadtgericht, a 
2957. Liegnitz den 26ſten April 1830. Der am 8. September 1789 in 
Mosnig geborne Samuel Gottlieb Oy, Sohn des daſelbſt verſtorbenen Gaͤrt⸗ 
ner Johann Gottlieb Oy, hat im Jahre 1810, wo er Brenngehuͤlfe in Peterds 
dorf hieſigen Kreifes geweſen, feinen Dienſt und die Gegend verlaſſen, ohne feit 


der Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben. Auf den Antrag 


ſeiner noch lebenden Mutter wird und der Samuel Gottlieb Oy, oder feine uns 
bekannten Erben und Erbnehmer hiermit aufgefordert, ſich ſofort hier zu melden, 
oder ſpaͤteſtens in termino ; ! 
BR den 8. Februar 1831 Vormittags 10 Uhr SE = 
auf dem herrfchaftlihen Schloſſe in Rosnig einzufinden, widrigenfalls er für todt 
erklart und fein Vermögen feiner ihn beerbenden Mutter zugeſprochen werden wird. 
Das Gerichtsamt von Rosnig. N ie 


2 


489. Liebau den 26. April 1830. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl. Lande 


7 


3 
und Stadtgerichte iſt in dem über das auf einen Betrag von 2026 Rth. 19 u 


„ 
f 25 K 
— ee 3 


er a — 


1 Pf. manifeſtirte, und mit einer Schuldenſumme von 14,987 Rthlr. 14 Sgr. 
3 Pf. belafiete Vermoͤgen des hieſigen Kaufmanns Heinrſch Sigismund Barche⸗ 
witz, am 12. Februar d. J. eröffneten Concursprozeſſe ein Termin zur Anmel⸗ 
dung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf 
den 9. Oetober d. J. Vormittags um 10 Uhr 5 
vor dem unterzeichneten Lands und Stadttichter angeſetzt worden. Gedachte 
Glaͤubiger werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine an unſerer 
Gerichts ſtelle in Perſon, oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten 
zu erſcheinen, ihre Forderungen und das Vokzugsrecht derſelben anzugeben, und 
die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel mit beizubringen. Die Nichter⸗ 
ſcheinenden werden in Folge des Geſetzes vom 16. May 1825 unmittelbar nach 
Abhaltung dieſes Termins mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt, 
und ihnen deshalb gegen die übrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 


legt werden. : a 
ee Koͤnigl. Preuß. Lands. und Stadtgericht. = En € 


8 = uber 
43806, Neiſſe den 10, Juli 1839. Auf Antrag der Beneficialerben iſt heut 
‚über den Nachlaß der zu Groß⸗Kunzendorf, Neiſſer Krelſes verfiorbenen Braͤuerin 
Barbara Altmann vormals verwit. Pfitzner geb. Sperner, beſtehend in dem 
Bauergute sub No. 39. zu Groß⸗Kunzendorf und einigem Mobiliare, der erb⸗ 
ſchaftliche Liquldatlons „Prozeß eröffnet worden. Es werden daher hiermit alle 
dlejenigen, welche an dieſen Nachlaß aus irgend einem Grunde Anſprüche zu ha⸗ 
ben glauben, aufgefordert, dieſelben in dem hierzu auf . 
Na den 29, Septbr. c. früh um 9 Uhr a 
im Kretſcham zu Groß⸗Kunzendorf anberaumten Termine anzumelden und deren 
Nichtigkeit nachzuwelſen. Die Nichterſcheinenden werden in Folge Verordnung 
vom 16. May 1825. unmittelbar nach Abhaltung dieſes Termins durch ein abzu⸗ 
faſſendes Präcluſſons⸗Erkenntniß aller ihrer Vorrechte verlustig erklaͤrt und mit 
ihren Ansprüchen an dasjenigelverwielen werden, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger etwa von dem Nachlaſſe noch übrig bleiben ſollte. Denjeni« 
gen, welche am perfönlichen Erſcheinen gedindert werden, und denen es an Bes 
Jauntſchaſt unter den hieſigen Juſtizcommiſſarten mangeln ſollte, werden der Herr 
Juſtizcommiſſiensrath Engelmann und der Herr Juſtizeommiſſarius Cirves zur 
Bevollmächtigung, Behufs der Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeſchlagen. 

ö Das Gerichtsamt der rittermäßigen Scholtifey ee 
a & NR Kloſe, 
3333, Carolath den 12. Auguſt 1830. Nachdem über den unzulänglichen, 

aus 116 Nihl. beſtehenden Nachlaß des Haͤusler Chriſtlan Baumgarth aus Cat⸗ 
terſee heute der Concurs eröffnet worden, ſo werden alle die, welche Gelder, Brief⸗ 

ſchaften oder Sachen des Gemeinſchuldners beſitzen, zur Anzeige oder Depofition 

mit Vorbehalt der Rechte, aufgefordert, da anderweitige Zahlungen ungültig, 
verſchwiegene Gelder aber oder Sachen, unter Verluſtigkeits⸗Erklaͤrung der Pfand⸗ 

rechte eingezogen werden muͤſſen. Unbekannte Glaͤubiger werden aufgefordert, ſich 

ſpaͤteſtens in termin REITER = 

den 19. October 1830 Vormittags um 10 Uhr 


FE 
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en 324 en 
im Gerichtszimmer zu Schlawa zu melden und die Forderung nachzuweſſen, weil 
ſonſt den Aus bleibenden ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt und vieſelben praͤclu⸗ 
dirt werden müſſen. f re 8 N 
ER EEE Das Gerichtsamt Schlawa. Seeliger. 
——— —— —— ſD— 8 x 
Erbſchafts Theil un g. ; 
5332. Dohm Breslau den zcſten Auguſt 1830. Den etwanlgen unbe⸗ 
kannten Gläubigern des den 2. Juny v. J. zu Pitſchen am Berge verstorbenen 


5 


Landegzälteſten Joſeph Grafen Matuſchka wird hiermit die bevorſtehende Thel⸗ | 


lung feines Nachlaſſes bekaunt gemacht, und dabei erinnert, daß ſie ſich bei dem 
unten benannten Teſtaments⸗„Exteutor binnen 3 Monaten 3 melden, oder 
den §. 137. Tit. 17. Thl. I. des Allg Lanbdrechts beſtiinmten dachtheil . ge⸗ 
wärtigen haben. . Heinrich Graf Matuſchka, Geh: Juſtizrath. 
5251, Glogau dem 20, July 1830. Von Selten des Königl. Pupillen⸗ 
Collegit von Niederſchleſten und deu Lauſitz zu Glogau wird In Gemaͤßheit des 
F. 137. seg. Tit. 17. Thl. I. des Allgem, Landrecht den noch etwa unbekannten 
Glaͤubigern der am 21 December 1829 zu Pilgramsdorf bel Goldberg verſtorbe⸗ 
nen Paſtor Hoppe, Friederike geh. Haſenclauer verw. a Mentzel, die 
bevorſtehende Theilung ihres Nachlaſſes hiemit öffentlich bekannt gemacht, um 
ihre etwaige Forderungen an denſelben in Zeiten, und Binnen längſtens 3 Mo⸗ 
naten, vom Tage der erſten Inſertion dieſes Aorttiffements angere net, anzuzeſ⸗ 
gen und geltend zu machen widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt die etwaigen 
HERD ſich an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbtheils hal⸗ 
ten können, x 
Rönigh, Preuß. Pupillem⸗ Collegium von Niederſchleſſen und 3 8 


i A u e t i o n. 
3568. Breslau. Den gten und roten d. M. Vor⸗ und Nachmittags 
wird in dem Haufe No, 9, auf der Nicolatſtr, mit Verſteigerung der noch vorhan⸗ 
Bae n, ee ee ‚gehörigen ed Duantiräten ur 
Bohlen, Klößern, Brettern, Soueniren te. an dem Meiſtbietenden gegen ba 
Zahlung in Eonrant fortgefahren werden SER So DU Dante 
Auctions-Commiffartus Mannig, em Auſtrage des Königl. Stade, Gerichts. 
3358. Breslau den 6. Septör 1830. Es ſoll eine Auaueltät von unge⸗ 
fähr 10 Centner alter unbcauchbarer Acten des Köntgl. Ober⸗ Landesgerichts hle⸗ 
ſelbſt inn Wege der Auction und zwar, in eimelnen Parthien zu J Centner verſtelgert 
Werden. Kauffuſtige werden dader hierdurch eingeladen, ſich Montag den zoffen 
Septbr. d. J. Nachmittags um 2 Uhr dor dem Unterzeichneten im dem hiefigem 
ai en ar e ihre Gedore abzugeben. 
Wo denr Meiſtbietenden die Maculatur zugeſchlagen und ertige 
Baare Zahlung in Ceuraut verabfolgt werden bil. 8.) N 9 ſofeztige 
Schule, K Ober, Landes gerichts⸗Referendarlus, iim Auftrage-⸗ 


tu 
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It Donnerfag den 9. September 1840 


Breslauer! Intelligenz - Plate 
„ BERN 


Bekanntmachung. 


3559. Es ſoll die Handlungs⸗ Gelegenheit unterm Leinwandhaukz an 
5 = Mittagfeite auf die Fiſchtraͤge zu, beſtehend in einer Schreibſtube, vier 
Gewoͤlben und zwei Kellern, auf 6 Jahre, vom . Januar 1831 bis ul- 
timo December 1836 anderweitig vermiethet werden. Wir haben dazu ei⸗ 
nen Termin auf den 28ſten d. M. 
angeſetzt, und laden alle Miethsluſtige hierdurch ein, ſich an dieſem Tage 
f Vormittags um 11 Uhr vor unſerm Commiſſarius, Stadtrath und Caͤmmerer 
Heller auf dem rathhaͤuslichen Fürſtenſaale einzufinden und ihr Gebot abzuge⸗ 
ben. Die Bedingungen können vom Bad, ab, bei dem ee » Snfpectoe 
Klug eingeſehen werden. 5 


Breslau den Zten un 1830. 5 
Jud Magiſtrd at hieſiger er Ha 


8 und Reden 15 1 


5 s Sr Ober- Bürgerme er, nelſter Bürgermeister und und Städträthe. 
ee Bekannt mach unn g, 
wegen Verdingung des Beleuchtungs⸗ und Schreib⸗Mate⸗ 


rfalien⸗ Bedarfs für die ſämmtlichen Garniſen⸗ Städte 
im Bereich des ten Armee» Corps Pre 183 . 


ö 5452. Es ſoll die Lieferung des Bedarfs an Lichten, Oel incl. Do 

i Papier, Federn und Dinte für die ſaͤmmtlichen Garniſon⸗ Städte im S . 

Sten Armee =» Corps pro 1831, deſſen ungefähre Höhe aus der nachſtohenden 

Nachwelſung hervorgeht, den Mlabeſtfordernden in e gegeben. werden, 
wozu ein Lieitations⸗Termin auf g 

den 3. October 1830 früh um 9 Uh 
in unſerm Geſchaftslocate (im Ban ⸗Inſpector Fellerſchen 595 amm in 
anberaumt worden iſt. 
. 8 
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25 Fudem wir Lieferungserbötige hierzu einladen, bemerken wir: daß die nd- 
beren Bedingungen in dem gedachten Locale während der gewoͤhulich en Amtsſtun⸗ 
den eingeſehen werden koͤnnen, und die Lieitanten angemeſſene Cautlonen zu lei⸗ 
ſten, daher fi ich im Termine damit zu verſehen haben. 


Nach wei fun 8 
des ungefähren Bedarfs an Lichten, Oel, Papier, Federn und 


ne für die verſchiedenen Garniſon⸗Anſtalten im Berelch 
e des 6ten Armee» Corps pro 16311. 


Lichte, Oel. Papier. Federn. Dinte, 
No. Garnlfons Städte 
2 aus, Stuͤck. Quart. 
1 Beuthen . 2390 160 ST TR 50 2 
2 Breslau 5,700 6,690 382 ĩ 1 40 
3 SUB 3,000 1,520 150 450 8 
4 2,150 | 3,540 | » 352 950. 40 
5 Franken 200 430 36 100 3 
6 Glatz 3,850 3,140 360 1,00 40 
„ Gleiwttz 150 220 36 100 3 
3 | Dbers Glogau 130 125 18 50 2 
9 Grotrkau 145 360 18 50 2 
10 Habelſchwerdt 100 180 18 59 H2 
11 | Leobſchütz 150 1580 18 30 2 
12 Nelſſe 7,480 7,180 450 1,300 50 
13 Neuſtadt 220 155 36 100 3 
14 Ohlau 230 190 36 100 3 
15 Oppeln 67 18 30 2 
16 Ottmachau 105 1385 18 50 2 
17 Patſchkau 165 8 50 2 
18 Pleß 140 d 
19 Ratibor 22 ® 170217 5385 59:17 
30 Reichenſteln 30 l 
at Silberberg ae 1,775 209 600 24 
22 | Strehlen = 215 18 12 2 
23 Ziegenhals 120 18. ..1.: 50.40 
Summa imma | 26 u 6,200 126,240 | 2,220 _| 6,35 | 2,220 10 | 6,351 BEE o ago > 


Breslau den abſten Auguſt 1830, 
ER BEN: er des sten Aimee, Cetpe. 5 
BET, 9% Bıymat. 
Ko 
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i Sub haſt ations⸗ Patente. 
44590. Striegau den 5. July 1830. Auf den Antrag eines Realglaͤnbi⸗ 
ers ſollen die dem Roßhändler Barthel gehörigen, sub No, 8. und 12. in Zed⸗ 
fi belegenen, auf 833 Nihlr. 10 Sgr. ortsgerichtlich taxirte Wieſen im Wege 
der nothwendigen Subbaſtation öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbi teuden ver⸗ 
kauft werden. Demnach werden alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hier⸗ 
mit aufgefordert und eingeladen, in dem hierzu auf 
den 20. September c. Morgens 10 Uhr 
anberaumten einzigen Bietungstermine vor dem Herrn Juſtizrath Fähndrich in 
unſerm Geſchaͤftslecale blerſelbſt zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten 
der Subhaſtation zu vernehmen, ihre Gebote zu Protokoll zu geben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß dewnächſt, in ſofern kein geſetzliches Hinderniß ſtatt findet, der 
Zuſchlag an den Meiſts und Beſtbietenden erfelge. 5 : 
3 FI Königl. Land⸗ und Stadtgericht. : 
5128. Blich witz den zten Auguſt 1830. Da auf das uh hasta ſtehende 
Bauergut des Jehann George Rind fleiſch Nro. 3, des Hypothekenbuches zu 
Heydau Ohlauſchen Kreiſes, welches auf 1337 Nthir. 6 Pf. gewürdigt worden iſt, 
und wozu 67 Mrg. 166 UKR. Ackerland erſter Bodenklaſſe, 6 Mrg. Wleſen und 
eln Autheil von 9 Mrg. 33 UR. an Gemeinwalde gehoͤrt, in dem am 18. Map 
€; peremtoriſch angeſtandenen Licltationstermine nur ein Gebot von 1010 Rthlir. 
zu erlangen geweſen, dafür aber der Zuſchlag nicht har ertheilt werden koͤnnen, 
fo iſt auf den Antrag eines Realgläubigers ein neuer Termin auf Be 
dien 18. Septbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr 
in dem Gerichtzimmer zu Hürern angeſetzt worden. Alle Kaufluſtige werden das 
her hiermit eingeladen, ihre weltern Gebote abzugeben und den Zuſchlag nach ers 
thrilter Einwilligung der Realglaͤndiger zu gewärtigen. Die Taxe kaun hierſelbſt 
und in dem Gerichtskretſcham zu Heydau eingeſehen werden. 
Juſtizamt der Graf v. Hoverdenſchen Guter Dünern 
FEE = ern 


= und Hepdan. | 
3964. Frankenſtein den 18 | 


ei Ft 


3964. Sranfenfie 25flen Map 1830. Nachdem von dem unters 
zeichneten Gericht auf den Antrag des bicfigen wohlloͤbl. Magiſtrats Behufs 
der Inſtandſetzung die nothwendige Subbaſtatton des sub No. 55, 56 und 57 
des Hypothekenbuchs von Frankenſtein belegenen und auf 3937 Rth., nach dem 
Materialien», fo wie auf 5527 Rihlr. nach dem eventuellen Nutzertrage abge⸗ 
ſchaͤtzten Steuer ⸗Einnehmer Gruchotſchen Hauſes zu verfugen befunden worden, 
fo. werden befigs und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vor⸗ und eingeladen 
in dem dieſerhalb auf n 5 ; 

RE > den 9. Anguſt, 
den 13. October und peremtorie 

i ; den 16, December c. Vormittags um 11 Uhr 
in unſerm Amtslocale vor dem Königl. Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn 
v. Gellborn anberaumten Terminen in Perſon, oder durch gerichtlich beglau⸗ 
bigte Vertreter zu erſcheinen, ſich von denen Kaufsbedingungen zu inſormiren, 
ihre Gebote abzugeben und die Abjubication des Fand zu gewärtigen, im Fal 

N : . Bist 
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nicht geſetzliche Anſtände eine Ausnabme begründen. Auch werden die unbe⸗ 
Fannten Schneiderſchen Pupillen, für welche ex dercelo vom 30. Decbr. 1768 

de 50 Rthl. auf No, 57. haften, sub poena praeclusi mit vorgeladen. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. AB 


5057. Strleg au den 23. July 1830. Auf den Antrag eines Realgläubl⸗ 
gers ſoll das in hieſiger Stadt sub Nro. 11k. auf der Kirchgaſſe delegene Zbierige 
auf 338 Rihlr taxirte Haus an den Meiſtbletenden oͤffentlich verkauft werden. 
Hlerzu ft ein Bietungstermin auf 

den 7. September c. Vormittags 10 Uh 
vor dem Herrn Juſtizrath Fähndrich andergumt, wozu santmngsfähige Saufufige 
hiermit vorgeladen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgeticht. 
. 4076. Beuthen den 13. Julp 1830. Auf den Antrag der Erben des zu 
Myslowitz verſtorbenen Mathias Szarkowsky haben wir zum öffentlichen Ver⸗ 
kauf des nach dem Defuncts binterbliedenen, zu Myslowitz sub No. 35. beiegenen, 
auf 200 Rthl. abgeſchätzten Hanſes einen peremtoriſchen Termin auf f 
a den zoſten September c. a. 
im Orte Myslowitz anberaumt, und laden Kauflufige und Zabtnngefähige sin 
buch vor, am gedachten Tage des Vormittags um 9 Uor zu erisheinen, ihre 
Gebote abzugeben und nach Genehmigung der Erben den Zuſchlag zu gewärtig: u, 
Kebrigens kann die Taxe in der bieſigen Regifirarur jederzeit eingeſehen werten. 2 
Das Gericht des Staͤdichens Myslowiß. 5 u 
uchs. 


ö 2954. Waldenburg den k. May 1830. Auf Antrag mehrerer 
‚Gläubiger wird das nach dem Nutzungsertrage auf 2701 Rth. 23 Sgr. 
4 Pf. und mit Hinzurechnung der Gebäude auf 4228 Rihlr. 23 Sgr. 
4 Pf. gerichtlich abgeſchätzte Gottfried Schälſche zweihubige Bauergut 
sub No, 78. zu Mittel⸗Conradswaldau Landeshuter Kreiſes, in ter- 
minis: ee Demi 2 
a den 2 September, und peremtorie 
: den 4. November d. J Vor⸗ und 
Kochwittags in der Serichtskanzley zu Schwarzwaldau im Wege dee 
othwendigen Subhaftation öſſentlich verkauft, wozu Zahlungsfuhige hier⸗ 
mit vorgeladen werden. Zugleich werden die unbekannten Greditoren des 
8 Schäl ad terminum 
ten November c. 
zur Liquidation und Verification ihrer Forderungen mit der Warnung vor⸗ 
en, daß der Ausbleibende mit allen „feinen Anſprüchen präckudirt 
und ihm deshald gegen die Maſſe und die zur Hebung kommenden Cre⸗ 
toren ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
PFreipertl. », Czettritz und Neuhaus Schwarzwaldaner nn 
50 
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44615. Neumarkt den 29. Juny 1850. Die zu Frankenthal hiefigen. Kreis 
ſes sub No, 19. des Hppotbekenbuchs belegene, dem Johann Wilhelm Schneider 
ingehoͤrige Freiſtele und Kretſchamnahrung, deſtehend aus Wohn⸗ und Wirth⸗ 
ſchaftsgebäuden, einem Garten von 6 Schfl. und 9 Schfl. 137 OR. Feldacker, 
welches alles gerichtlich auf 1240 Rthl. 20 Sgr. abgeichägt worden, ſoll auf den 
Antrag eines Realgläubigers nothwendig ſubhaſtirt werden. Es ſteht hierzu ein 

einziger peremtoriſcher Bletungs termin auf ä 
dien 24. Septbk. d. J. Nachmittags um 3 übe 
auf dem berrichaftlichen Schloſſe zu Frankenthal an, zu welchem deſib⸗ und zah⸗ 
ſungsfäbige Kaufluſtige hiermit zur Abgabe ihrer Gebote eingeladen werden. Dem 
Meiſtbietenden wird, wenn nicht geſetzliche Umſtände eintreten, der Zuſchlag der 
fellgebotenen Stelle gegen Erlegung eines verhaͤltniß mäßigen Angeldes ertheilt, 
auch nach gerichtlicher Erlegung des ganzen Kaufſchilings, die Loͤſchung des 
ſämmtiſch eingetragenen, ſo wie der leer ausgebenden Forderungen, und zwar der 
letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, 
verfügt werden. Die Taxe des zu verkaufenden Fund iſt in unſerer Regiſtratur 
während der Amtsſtunden, fo wie im Gerichtskretſcham zu Frankenthal einzuſehen. 
f Das Gerichtsamt für Frankenthal. ie . 
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5121. Schweidnitz den 29. July 1830. Zum nothwendtgen Verkauf des 
- Goriteb Nido rſſchen Atenheuſes sub No. 65 zu Würben, welches auf 122 Rth⸗ 
15 Sgr. 10 Pf. ortsgerichtlich texirt iſt, ſetzt das unterzeichnete Gerichtamt eigen 
peremtoriſchen Termin auf 52323 20 * 
3 den 27. October c. Vormittags ro-Ubr 
auf dem Schloſſe zu Würben an, und ladet zahlungsfähige Raufluflige hiezu ein, 
5 Das Gräfl v. der Bolsfche Gerichtsame der Herrſchaft Wuͤrben. 
32387, Dartba den 12. Auguſ 1830. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſu 
baſtirt im Wege der Erbtheilung das den Johann Gottlieb Blumſchen Erben ge⸗ 
börige, No 15. Dierfeibft gelegene Haus mebft fugehörigen Gatten und Pachcunde 
von 2 Schſl. 3 Ball. Preuß. Maaß Ausfant, nach Abzug der davon zu eutrichten⸗ 
den Dienfte und Abgaben auf 111 Rtblr. taxirt, und ladet alle befig> nad zah⸗ 
Aungefähige Kauflufiige hierdurch ein, in dem hierzu auf 
den 18. October d. J. Vormittags 10 Uhr ; 
An unſerm Gerſchtslocale hierſelbſt angelegten peremtoriſchen Termine zu erſcheinen 
die Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebote zum Protokoll zu geben 
und zu gewärtigen, daß der Inſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, wenn 
keine geſetzliche Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. er 
. Molih o. Uechtrizſches Gericht mt der Herrschaft a 1 
3 FR; 5 BE anig, Juſtit, 
4895. Proskau den 4. Junp 1930, Das zu Mabftein Domainenamis 
Ebrzels, 2 Meile von Zul; sub Mro, 47, belegene, aus 78 Magded, Morgen 
und 5. R. beſtehende, am ao, April 1830 gerichtlich auf 2105 Rib 12 Ser, 
gewürdigte freie Bauergut fol im Wege der nothwendigen Sudboſtarton ent 
weder im Ganzen oder Parcellenwelſe, wozu bereits eine Vertheilungs⸗ Race 
f f 28 weis 
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weiſung vorgelegt und von der Königl. Hochloͤbl. Regierung die Porcellirung 
nachgegeben worden, auf den Grund der dem Affixo an der Ehrzelitzer Gerichts⸗ 
fätte beigefügten und jeden Tag bier in unferer Regiſtratur zu inſoleirenden 
Taxe, unter denen in den Terminen ſelbſt zuförderſt mit dem Extrahenten und 
den Kaufluſtigen zu beſtimmenden Bedingungen, in terminis: 2 
den 23, September, 
ö den 24. November d. J. 
in unſerer Gerichtskanzley bier, und peremtoriſch 
Sy — — ven 24. Januar 1831 
in der Gerichtskanzley zu Chrzelig Vormittags um 10 Uhr öffentlich verkauft, 
und der Zuſchlag ſofort erthellt werden, wenn nicht die Geſetze eine Ausnahme 
geſtatten. Der Adminiſtrator des Guts iſt übrigens befehllgt, jedem Kanflu⸗ 
fligen das Gut vorzuzeigen und ihn von allen Verhaͤltutſſen zu unterrichten. 
Köntgl. Preuß, Chrzelltzer Domatuen⸗Juſtizamt. 
5233. Frankenſtein den 5. Auguſt 1830 Erbtheilungshalber ſubhaſtirt 
das unterzeichnete Gerichtsamt die zum Johann Gottfried Vogelſchen Nachlaſſe 
gehörige, in Habendorf sub No, 104. belegene, auf 371 Rthlr. 11 Sgr. taxirte 
Dreſchgaͤrtnerſtelle mit 5 Schfl. 6 Mg. Preuß. Maaß Aus ſaat in lermino 
25 = den Zoften October e. mes > 
und ladet Kauftuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch vor, in dieſem Ter⸗ 
mine Nachmittags um 2 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Habendorf zu 
erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und hat der Beſtbietende, in ſofern von den 
Erben darein conſentirt wird, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 8 
RE Das v. Seiplig Habenderfer Gerichtsamt. 0 
35033. Breslan den 15. Juli 1830, Die zu Weſſig sub No. 4. belegene, 
auf 708 Rthl. 22 Sgr. 6 Pf. gewuͤrdigte Freiſtelle und Windmühle ſoll auf den 
Antrag der Efchnerfchen Erben im Wege der Subhaſtation in termine per- 
emtorio den 5. October c. a. Vormittags um 10 Uhr 
in loco Weſſig verkauft werden, welches beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtl⸗ 
zen bekannt gemacht wird. Das Gerichtsamt Weſſig. : 
4941, Kuh nau den 7, Juliig30. Dle zu Thielitz sub Ro. 55. Im Görlitzer 
Kreiſe delegene Hauslerſtelle des Johann Gottſtied Haſtmann gerichtlich auf Vier 
und Sechszig Thaler 10 Sgr. taptrt, ſoll im Wege nothwendiger Subhaſtatton 
in dem deshalb auf 838 REEL 
den Zweiten Dxrtober 1830, Vormittags um 1 uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle auf dem herrſchaftlichen Hofe zu Kuhna anbe⸗ 
raumten Bietungstermine öffentlich an den Meifibletenden verkauft werden, was 
hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. = 
Das Patrimonlal⸗Gerichtsamt von Kuhna, Thielitz und Wendiſch⸗ a 
- 1 ’ chmidt, V. C. 

S 4924. Schömberg den 16. July 1830, Im Wege der erbſchaftlichen Aus⸗ 
einanderſetzung foll das zum Nachlaß des verſtorbenen Joſeph Kraufe geboͤrige, 
in Blasdorf sub Nro. 81. gelegene Aunenhaus und Garten, ortsgerichtlich auf 

271 Nihl, 10 Sgr. gewürdigt, in dem auf g a 6 
5 x * en 
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den 19. October d. J Vormittags um o Uhr ; 
vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Herrn Löwe biefeldit anſtehenden 
peremtoriſchen Bletungstermine verlauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfäblge 
Kaufluſtige werden zu demſelden mit dem Beme ken eingeladen, daß im Fall von 
den Intereſſenten kein ſtatthafter Widerſpruch gemacht wird, dem Denlbıetenben 
der Zuſchlag ertheilt werden ſoll. Zugleich werden die etwanigen Gläubiger des 
Joſeph Krauſe zu dleſem Termine Behufs der Liquldirung und Beſcheinſgung Ihrer 
Forderungen, unter der Warnung vorgeladen, daß die Ausbleidenden ibrer et⸗ 
wanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von det Maſſe noch übrig 
plelben möchte, werden verwleſen werden. 
a Königl. Lands und Stadtgericht. 
5220. Militſch den 23 Juli 1830. Die Subhaſtation der zu Ober⸗Wold⸗ 
nikawe sub Ne. 13. des Hypothekenbuchs belegenen George Pohlſchen Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle, welche gerichtlich auf 403 Rihl. abgeſchätzt worden, iſt auf den Antrag 
des Beſitzers verfügt, und der einzige und peremtoriſche Bietungstermin an un⸗ 
ſerer Gerichtsſtelle vor dem Herrn Krels⸗Juſtiz⸗ Commiſſarius Lotheiſen auf 
den 21. October Vormittags um 10 Uhr 
auberaumt worden, zu welchem beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige eingeladen 
werden. Die Taxe dieſes Fundl kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer Regie 


firatur eingeſehen werden. f 
Bes Das Ober- Woidniker Juſtizamt. Dee 
5247. Friedeberg a. Q. deu 10. Auguſt 1830. Die sub Nro. gr. gele⸗ 
gene, dem Häusler Greth zu Roͤhrsdorf gehörige und auf 150 Rth. abgeſchaͤtzte 
Iinswieſe ſoll im Wege der Execution auf a En 


den 16. October Vormittags 10 Uhr f 
lerdurch bekaunt ges 


Be 


auf bieſigem Rathhauſe verkauft werden, was Kaufluſtigen h 
macht w irg. Se 
— es enter Gtäbtgeelte 


Subhaſtation und Edictal Cuation. N 
5256. Greiffenſtein den 10. Auguſt 1830. Ueber den Nachlaß des Haͤus⸗ 
let Johann Gottlieb Worbs iſt der erbſchaftliche Liguidations rozeß eroͤffnet, das 
zu dieſem Nachlaß gehörige, auf 289 Rthlr. 26 Sgr. 8 Pf. abgeſchaͤtzte Haus 
und Boden sub No, 8, zu Egelsdorf Loͤwenbergſchen Kreiſes ſubhaſtirt, und der 
einzige Bietungstermin mit dem Termin zur Anmeldung der Glaͤubiger auf 
ä den 21. October c. Vormittags um 9 Uhr ae 
in hieſiger Gerichtskanzley angeſetzt, wozu wir Kaufluſtige und alle unbekannten 
Gläubiger des Häusler Johann Gottlieb Worbs, um ihre Anſprüche anzumelden, 
mit der Warnung vorladen, daß die ausbleibenden Gläubiger aller ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte verlustig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig blei⸗ 
ben möchte, werden verwieſen werden. d „ 
Reichsgrafl. Schaffgotſchſches Gerichtsamt der Hereſchaft Greiffenftein. 
er Hatſcher. N Greulich. 
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si Edietal⸗Citatlonen. 8 
few 6827. Breslau den 30. Anguſt 1830. In der Gegend von Cranawltz, 


1 
* 


bew 5527 N 
ſaspfamts⸗ Bezirks Ratibor find zwei Packte mit 13 Stück diverſen daumwollnen 


N 


tuhtwaaren von neito 78 Pfd. 4 Loth angehalten und in Beſchlag genommen 
worden. 8 5 a 
Da die Elnbdringer dieſer Segenflände entſprungen, und diefe, fo wie dle 
Elgenthümer derſelben unbekannt find, fo werden dieſelden hierdurch oͤffentlich 
vorgeladen und angewteſen, a dato innerhalb 4 Wochen und fpateſtens N 
o am 16ten October d. 3 . 
Ah in dem Königlichen Haupt Steuer „Amte zu Ratibor zu melden, 


ihre Eigenthums⸗ Anſprüche an die in Beſchlag genemmenen DObjerte darzuthun, 


und ſich wegen der geſetzwidrigen Einbringung derſelben und dadurch verübten Ge⸗ 
falle Defraudattön zu verantworten, im Fall des Ausleidens aber zu gewärtigen, 
daß bie Configcation der in Beſchlag genommenen Waaren vollzogen und mit deren 
Erlös nach Vorſchrift der Geſetze werde verfahren werden. g.) Pe — 
i Der Geheime Ober⸗Finanz⸗Rach und Provinzial: Steuer - Director. | 
SS 8 In Vertretung deſſelben: Lange. 5 
er; Hirſchberg den saten Auguſt 1830. Nachdem über den Nachlaß 
bes am 25. Januar 1829 verſtorbenen hieſigen Schuhmachermeiſter Johann Gotk⸗ 
lieb Kitſchelt der erbſchaftliche Liquldatlonsprozeß eröffnet werden, werden alle 
unbekannte Gläubiger des Schuhmachermſtr. Johann Gottlieb Kitſchelt hiermit 
vörgeladen, in dem auß | 
, den 6. December c. Vormittags 9 Uhr 8 
vor dem Herrn Kreis⸗Juſtizrath, Land und⸗ Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thomas an 
beraumten Termine ihre Forderungen entweder perſönlich, oder durch einen hiefle 


gen Fufliz = Commifjarius, wozu ihnen bei etwaniger Unbetanntjchaft die Herren 
Juſtiz⸗Cormmiſſlonsrath Hälſchner und Juſtiz⸗Commiſſarius Woit vorgeſchlagen 
werden, gehörig anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls die Ausbleibenden 
ibrer etwannigen Vorrechte verluftig und mit ihren Forderungen nur an dasje⸗ 
nige waz nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 
übrig ble ben mochte, verwieſen werden. f 
er ae MOM Preuß. Lands und Stadtgericht. i 


33832, Breslau den kx. Map 1830. Ueber den Nachlaß des verſtorbenen 
penſionirten Major Ferdinand d. Mach iſt heute der erbſchaftliche Liquidatkons „ 
prozeß eröffnet worden. Der Termin zur Anmeldung aller Anfprüche ſteht an 

„am 27. Septbr. e. Vormittags um 1 Uhr e 
ner dem Könige. Ober⸗Landesgerichts⸗ Referendarlus Baron v. Falkenhauſen im 
Partheienzimmer des Ober⸗Landesgerichts. Wer ſich in dieſem Termine nicht 
meldet, wird aller ſeinet etwanigen Vorrechte verlustig erkläet und mit feinen For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von ee „ 


noch übrig bleiben ſollte, verwieſen werden. 

nigl, Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſial 8 
5 BR g Falkenhauſen. 

Beplag 0 
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g Edict al ⸗ Citation. 5 
= 8503. Ohlau den 25ften Auguſt 1830, Das Hypotheken⸗Inſtrment vom 
11. Juli 1791 über die auf dem Wagnerſchen Haufe sub No. 113 Stadt Ohlau, 
für eine gewiſſe Weinert eingetragenen rückſtaͤndigen Kaufgelder nach Hoͤhe voue 
350 Rthl., welches laut Verhandlung vom 7. September 1799 an die Habeſſch 
Pupillenmaſſe cedirt worden, wird aufgeboten, und alle, welche als Eigenthuͤ⸗ 
mer, Ceſſlonarien oder Erben derſelben, Pfand docr ſonſtige Briefinhabor An⸗ 
ſprüche dabei zu haben vermeluen, werden vorgeladen. Der Termin zür Anwel⸗ 
dung derſelben iſt auf 5 f IE b 
den 16. December c, Vormittag um 11 A 
vor dem Commiſſarjus , Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Cimander im Terminzimmer 
des unterzeichneten Gerichts anberaumt worden. Wer ſich in dieſem Termine 
nicht meldet, wird mit feinen Anſprüchen ausgeſchloſſen, es wird ihm damit ein 
immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das verloren gegangene Inſtrument fuͤr 
erloſchen erklärt, und auf Verlangen im Hypothekenbuche geloͤſcht werden. 
f Koͤnigl. Preuß, Land» und Stadtgericht. ee 
4536. Breslau den geen Inny 1830. Von dem Königl. Skadtgerichte 
hieſiger Reſidenz iſt in dem über den Nachlaß des Tiſchlermeiſters Carl Wlhelnm 
Heinrich Falk eröffneten erbſchaftlichen LAlquldatiousprozeſſe ein Termin zur Anz 
meldung der Anſprüche aller etwaigen unbekannten Gläubiger auf 
5 i den 27. October c. a. Vormittags rı Uhr 2 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts-Aſſeſſor Huͤbner angeſetzt worden. - Diefe 
Glaͤubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich entweder -perfönlich,- oder 
durch Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Pfendſack, 
Müller und v. Uckermann vorgeſchlagen werden, mit ihren Forderungen zu mel⸗ 
den, widrigenfalls fie aller ihrer etwaigen Vorrechte verluſtig gehen, und nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch uͤbrig bleiben möchte, werden verwieſen werdn . 
5 Das Koͤnigl. Stadtgerlcht. v. Blaukenſce. 
4311, Liebenthal den 7. Juny 1830. Nachdem über die Kaufgelder das 
im Löwenbergſchen Kreiſe und in hieſiger Jurisdictlon gelegenen, dem Bauer Jo⸗ 
ſeph Schwauktz gehörig geweſenen VBauerguts Nro. 53. zu Hennersdorf, der Li⸗ 
guidatſensprozeß von uns auf den Antrag eines Reglglaubigers eröffnet worden 
iſt, fo haben wie einen Termin vor unſerm Deputirten, dem Herru Lands und 


Stadigerichts⸗Aſſeſſor Heidrich auf 
d Bart f den 


= 
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d den 6. October 830 Vormittags o uhr 
au hieſiger gewöhnlicher Gerichts ſtaͤtte zur gebuͤhrenden Anmeldung der Anſprüche 5 


au das Grundſtück und deſſen Kaufgelder angeſetzt. Wir laden nun zu -demfels,, 


ben alle unbekannten etwaigen Realgläubiger und Realprätendenzen entweder an 


15 


Perſon, oder durch Bevollmächtigte zu erſcheinen, vor, und werden dieſelben, im 
Falle ihres Auſſenbleibens mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtüͤck praͤcludirt, 


und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, 


als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, aufgelegt wer⸗ 
den. — Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. g : 


Juſtitiarli und Bürgermeiſter Roſalusky zu Grottkau, jetzt zu Neiſſe, beſtehend. 


in einer Gehaltsmaſſe von 1095 Rihl. 24 Sgr. 6 Pf. und in einigen noch aus⸗ 


4193. Neiſſe den 26. April 2 85 Ueber das Vermoͤgen des ehemaligen 5 


ſtehenden Juſtitiariatsgehalten iſt heut Mittag 12 Uhr Concurs eröffnet worden. 


Alle, welche an den ꝛc. Roſainsky Forderungen und Anſprüche zu haben vermeie 


nen, werden daher vorgeladen, in dem vor dem Hrn. Juſtizrath Karger auf 


den 28. Septbr, d. J. früh um 9 Uhr 


angeſetzten Termine in dem Partheienzimmer des unterzeſchneten, Gerichts perſön⸗ a 


lich, oder durch informirte und bevollmächtigte hieſige Juſtiz⸗Cemmiſſarien, zu 
erſcheinen, den Betrag ihrer Forderung und deren Richtigkeit unter Beibringung 
Diesfälliger Urkunden und Angabe der übrigen Beweismittel zu liguidiren und 


Darzuthun, widrigenfalls ſie en Ma T 
ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein gaͤnzliches Stillſchwetgen auferlegt 


werden wird. 


Aufgebot eines verlornen Hypot 
4136. Reinerz den 11. Junt 1830. Cs 
Weber Johann Kluger z Jaͤrcker: 5 
1) auf dem sub Nr. 52 des Hypotheken | 
Joſeph Welzel gehörig, laut Schuld» und Hypothekenintruments 


des 


+ 


ır.jgr. 55 pf. Courant oder 400 Fle u 
RER, angeblich vend annten Schuids:und Hypotheken⸗Inſtrumente 


hen 1. Oetober c. Vormittags 11 Uhr ee 
Lokale des Königl. Stadtgerichts vorgeladen um ihre Anſpruͤche geltend zu 


in das 8 h 
1 und zu erweiſen. — Meldet ſich in vieſenn Termine Keiner derſelben, e, 

werden gedachte Inſtrumente amoreſſirt und beide Poſten auf Grund des See 
885 5 e e en 


ſie mit ihren Forderungen an die Maſſe pracludirt und 


| 


1 


chen Präcluſions⸗Urtels, fo wie der Quittungen des ze. Kluger im Hypothsken⸗ 
buche geloͤſcht werdens. 5 
Roͤnigl. Preuß combinirtes Stadtgericht von Reinerz 8 f 
V ee > « 3 miedel. 
44229. Goldberg den 26. Mai 1830. Es tl das Schuld ⸗ und Hypotheken⸗ 
Inſtrument vom Sten September 1805, auf deſſen Grund 65 Rihl. 9 ſgr. 33 pf. 
auf dem Vorwerke Nr. 7. zu Wolfs dorf für Johanne Chriſtiane, Johann Gottlieb 
und Jobanne Eleonore, Geſchwiſter Waillenberg als ihr Vatererbe eingetragen 
I oedsen gegangen und der gegenwärtige Beſitzer des verpfändeten Grund⸗ 
ſtückes, Vorwerksbeſitzer Grüttner, hat das Aufgebot diefes Jnſtruments ertrahirt, 
Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Ansprüche unbekann⸗ 
ter Pratendenten auf . DIE Ir 
den 4. October c. Vormittags um 1 Uhr 
vor dem ern zenten Deputato Herrn Land und Stadtgerlchts⸗Aſſeſſor Eltner am 
deraumt und fordern alle diejenigen, welche an die 65 Rthl. 9 far. 33 pf. und das 
darͤber ausgeſtellte Inſtrument als Eigentbüner, Leſſſonarlen, Pfand⸗ odet ſon⸗ 
filge Briefsinhaber Anſpruch haben möchten, hiermit auf, an dem gedachten Tage 
und zur beſtimmten Stunde auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt zu 
erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weiteren Verhandlungen, im Fall 
des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren vermeintlichen Anſprüchen 
werden präeludiret ihnen damit gegen die Beſitzer des verpfändeten Grundstückes 
und die Ausſtellerin des Inſtrumentes Johanne Chriſtiane verwittwete Willenderg 
geborne Maruſchke ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die quaͤſtlonirten 
55 Rthlr. 9 Tot. 33 pf. aber gelöfcht und das darüber ſprechende Inſtrument wird 


Amortiſirt werden. = 
8 Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
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Rt en, N EU = 
3186. Glogau den 19. Juni 1830. Da auf Antrag hleſigen Baͤcker⸗ 
mittels das Hypothekenbuch und der Beſitztitel von der ſogenannten Baͤckerwieſe 
auf den Grund der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und den 
von den Beſitzern einzuziebenden Nachrichten berichtigt werden ſoll, ſo wird ein 
Jeder, welcher dabey ein Intereſſe zu haben vermeint, und ſeiner Forderung dle 
mit der Ingroſſation verbundenen Vorzungsrechte zu verſchaffen gedenkt, aufge⸗ 
fordert, ſich binnen 3 Monaten bey dem unterzelchneten Land⸗ und Stadtgerſchte 


zu melden, und feine etwanigen Anſprücbe näher anzugeben. i 
N Das König. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Ausgeſchloſſene Guͤtergemeinſchaft. 
5331. Neiffe den 29. Inly 1830. Das Koͤnigl. Fuͤrſtenthums⸗Gericht zu 
Neiſſe macht bekannt, daß der ehemalige Privat⸗Actuarins Xaver Feder und def⸗ 
ſen Braut Barbara Urſula Gottſchalk zufolge gerichtlicher Verhandlung vom 23. 
d. Mi die hier Orts zwiſchen Eheleuten bürgerlichen Standes beſtehende ſtatü⸗ 
sarifche Gemeinſchaft der Güter unter ſich ausgeſchloſſen haben. g.) 
. Koͤnisl. Preuß, Fuͤrſtenthamsgerſcht. 
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5369. Breslau. Es follen am 28, Sept, €. Vormittags von 9 bis 12 uhr 


und Nachmittags von 2 bis s Uhr und an den folgenden Tagen in der Hofeſtadt 
Mo. 7. auf der neuen Straße die zur Concursmaſſe des Orgelbauer Engler gehoͤri⸗ 
gen Effecten, beſtehend in Uhren, Porzelan, Glaſern, Leinenzeug, Betten, Meud⸗ 
les, Kleidungsſtuͤcken und allerhand Vorrath zum Gebrauch, namentlich Hand⸗ 
werkzeug und verſchledene Orgelſtücke, als da ſind Klaviaturen, Regiſter, Pedale, 
Wlndeladen, hoͤlzerne und zinnerne Pfeifen, Blaſebaͤlge, Windeftoͤcke und Ge⸗ 
bäufe mit Verzierungen an den Meiſtibietenden gegen baare Zahlung in Courant 
verſteigert werden. 353300000 . 5 RE 
getan, Commiffarins Mannig, im Aufträge des Koͤnlgl. Stadtgerichts. 


f A 9 E n. 7 
5535. Breslau. Feinſtes raffinirtes Rüböl offerirt im Ganzen und Einzeln, 


ſo wie beſtes Tafel⸗DOel die Oelfabrik und Raffinerle von BR 
Er F. W. L. Vaudels Wwe., Junkernſtr. No. 32. der Poſt ſchrege über. 


Se 5536. Breslau. Auf dem biefigen Sch lachthofe No. 3. bey F W. Oeſer, 


liegt ein bedeutender Vorrath Schweinhaare zum Verkauf bereit. 
5537, Breslau. Die Stiabl⸗ und Elſenwaaren Handlung eignet Fahrik, 
von Wilhelm Schmolz et Comp, aus Solingen, empfiehlt zum gegenwartigen 
Markt ihr vollſtandig und ſchoͤu aſſortirtes Lager von der bekannten borzüglichen 
Güte, beſtehend in allen Sorten Tiſchmeſſern, die Griffe in Elfendein, Edenholz, 
Horn, Fiſchbeln und ganz in Stahl; Feder⸗, Raſir⸗, Zuleger, Jagd und Kür 
chenmeſſer, Streichriemen, Sherren, Litfiheeren , Blanchets, Haſendrecher, 
Kaffeemühlen, Hauraptere, Metal- und Compoſttlons , Eß⸗, Vorlege⸗ und 
Kaffeelöffel, Kähferne und neuſilberne Anſchnall⸗ und Anſchraubeſporen, Propfen⸗ 
zieher, Wiegemeſſer, Falzen, Schlichtmode, Segemeſſer, Buchbinderſcheiben, 
Bardienenhalter, Roſetten und mehrere Galanteriewaaren in Stahl; ferner mit 
einer ſchoͤnen Auswahl der feinſten Leuchter, Doppel; Jagdgewehre, elegant und 
Jauber gearbeitet, Terzelolen, Piſtolen, Patent ⸗ Schrotbeutel, Patent » Pulver⸗ 
Hörner, Kupferhütchen und Magazine zum Aufſetzen berſelben, Jagdpfeifen, ſo 
wie mit ächten Bau de Cologne von beſter Güte die Kiſte mit 6 Flaſchen 1 Rthl. 


221 fgr,, Windſor Seife das Dutzend 15 (gr. in großen Stücken. Unſer Stand | 


iſt in einer Bude auf dem Ringe der Apotheke des Hrn. Krebs gegenüber. 


538, Breslau. Da mir nun öfters vorgekommen iſt, daß Meuſchen ſich 
erlaubt haben, auf anderer Conto zu borgen, ſo mache hiermit bekannt, weſſen 


Carakter immer ſei, daß weder ich noch meine Frau, und in welchem Werthe es 
immer ſey, auf keine Art und Weiſe, Schulden bezahlt werden. 5 i 
d . f i Franz von Blacha. 


3541. Breslau. Die Verlobung unſrer Tochter Berta mit dem Hrn. Bern 


Hard Münfterberg zeigen wir Verwandten und Freunden ergebeuſt an. 

Der oͤffentliche Lehrer Hiller und Frau. Als Verlobte empfehlen ich ergedenſt 

RR 8 TLecla Hiller. Bernhard Muͤnſterberg. 
5565. Breslau, Schnelle Retour ⸗Relſegelegenheit den roten nach Berlin 


iſt zu erfragen auf der Reuſchenſtraße im voten Kane in der Gerſt Ecke. 


4 n 
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Freitag den zo. September 1830. 
Breslauer Intelligenz Blatt 
un No. XXXVI. — — 


Subhaſtations Patente. 
3560. Breslau den 16. Auguſt 1830. Das unter den Saad e 
No. 504. des Hypothekenbuchs, neue No. 5. delegene Haus, dem Baͤudler Gott⸗ 
wald gehörig, ſol im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 
Die gerichtliche Taxe vom Sabre 1830 beträgt nach dem Materialienwerthe 
2,197 Rthl. 15 Sgr. 6 P.., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pro Cent aber 2,717 
Rthl. 26 Sgr. 8 Pf. Die Bietungstermine fliehen: 
8 am 11. November 1830, 

am 10. Januar 1831, und der letzte 2 

am 18. März 1831 Nachmittags um 4 Uhr _ 5 
vor dem Herrn Inſilzrathe Wollenhaupt im Partheienzimmer No. 1. des Koͤnlgl⸗ 
Stadtgerichtd. Zohlungs⸗ und beſitzfähige Kaufluflige werden hierdurch aufges 
fordert, in dieſen Terminen zu erſcheinen, ihre Gebote zum Protokoll zu erklaͤren 
und zu gewärtigen, daß der Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdietenden, wenn 
keine gefetzlichen Anſtände eintreten, erfolgen wird. Die gerichtliche Taxe kann 
beim Aushange an der e eingeſeben wer Ve. 


ER = 


ingefeben werden. 
Er: nigl. Stadtgericht hieſiger Kefidener | —— 
88 . e FBlankenſee. 

35573 Strehlen den 89. Jull 1830. Die zu Jordansmuͤhle, Nimpiſch⸗ 
ſchen Kreiſes sub Pro. 59. belegene, auf 15 Rthlr. gefhägre Haͤuslerſtelle, wozu 
Acht Metzen Ausſaat Acker gehören, fol im Wege nothwendiger Subhaſtatlon im 
veremtoriſchen Termine auf 

den 28. Septb r. d. J. Nachmittags 3 Uhr 5 

in unſerm Gerlchtszimmer zu Jordansmühle öffentlich verkauft, und dem Meiſt⸗ 
bietenden und Zahlungs faͤhigen de: Zuſchlag ertheilt werden, wenn nicht geſetzliche 
Anſtaͤnde eine Ausnabme zuläßlg machen 
3 Graͤfl. v. Sandreczkyſches Juſtizamt Fordansmühle, 
3374. Ober Glo gan den eten Seprdr. 1830. In dem Subhaſtations⸗ 
Termine vom 20. Auguſt d. J. find auf die George Bunczeckſche Frepgärtner⸗ 
ſtelle No. 11. zu Pietna, geſchaͤtzt auf 781 Rtbl. 10 fer. Courant nur 230 Rihlr. 
Courant geboten, und am 27. Augufl c. ein Nachgebot von 20 Rthl. abgegeben 
worden. Auf Antrag des Extrahenten haben wir dahero zur Fortſetzung der Liei⸗ 
tation einen anderweitigen Termin auf i 5 is 


San 3 


Pre 


3 
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en $. October d. 9. Vormittags 9 Uhr ER 


8 d 
Hleſelbſt angeſetzt, und laden dazu Kaufluſtige vor. 
i Gelichtsamt der Rittergüter Stlebendorff, Pietna und Bord, ee 
35522. Schweidnitz den ızten Auguſt 1830. Das Scho lzſche Auenhaus⸗ 
No. 39. zu Ober, Leuthmannsdorf Grundſeite, welches auf 260 Ntdl. geſchaͤtzt iſt, 
ſoll auf den 26. Robb r. d. J. Nachmittags um 3 Uhr 


fubhaſtirt werden. Dies wird allen beſitz? und zublungsfähigen Kaufluſtigen mit 


der Aufforderung bekannt gemacht, ſich zu deſagtem Termine vor dem ernannten 


Deputirten, Herrn Juſtintartus Pfitzner einzufinden und ihre Gebote abzugeben. 


Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

3562. Beuthen den 28. Auguſt 1830, Das dem Fleiſcher Joſeph Stud⸗ 
zinsky eigenthumlich gehörige, auf der Rittergaſſe hierſelbſt sub Neo, 108. bele⸗ 
gene, gerichtlich auf 330 Rihlr. 10 Sgr. gewuüͤrdigte buͤrgerliche Wohnhaus ſoll 
iu dem auf den 8. November d. J. 


anberaumten peremtoriſchen Lieitarioustermine an den Meist und Beſtbietenden 


öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige Zahlungsfähige werden daber zur Abgabe 
ihrer Gebote hiermit eingeladen, und hat der Meiſtbietende den Zuſchlag nach 
erfolgter Genehmigung der Intereſſenten zu gewär tigen. 
= Das Frei⸗Standesherrl. Graff. Henkel . Donnersmarkſche Gericht 
der Hrelsſtadt Beuthen in Oberſchleſien. . 
5579. Sulau den 3. September 1830. Auf Antrag eines Realg äubigers 


wird eie dem hieſigen bürgerlichen Züchner Samuel Mat ſchke zugehorige, in 


äartſch hleſelbſt gelegene und auf 122 Nihlr. dorfgetichtlich gewürdigte Wieſe 
in teim ind 323230 ͤ ea: 85 
den 16. November c. a. Vormittags um 9 Uhr 


zum öffentlichen Verkauf ausgeboten, wozu wir Kaufluſtige einladen, und wird 


der Zuſchlag an den Meifibietenden erfolgen, wenn ſonſt keine geſetzliche Anftaude, 


dies verbindern. - 

Das mit dem Freiherrl. v. Troſchke, Sulauer, Sreis Minder- Stans 
desherrl. Gericht, combinirte Stadtg richt. i 
38320, Liebau den 11. Augun 1830, Das zur Bauer Franz SchmidetfcKen. 


Elautdatſonsmaſſe gehörige sub No. 121. zu Grunau belegene und wie die an der 


Bert »rößtelle aushängende Taxe nachwelſet auf 2559 Nihlr. 6 fer. 8 pf, gerichtlich 
ab goſchätzte Bauerguk fol durch Snbhaſtation verkauft werden. Demnach werden 
alle Beſitz, und Zahlungsfaͤbige hierdurch aufgefordert und eingeladen, in den, 


hierzu angeſetzten Terminen, wants 


den 16. October und den 13. November, 
beſonders aber in dem peremtorlſchen Termine 


f bien 18. December d. J. Vormittags um lo uhr 
vor dem unterzeſchneten Land, und Stadtrichter an der Gerichtsſtelle zu erſcheſnen, 


ihre Gebote abzugeben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern nicht geſetzliche 
Unmſtände eine Ausnahme zuläßig machen, der Zuſchlag an den Meiste und Beſt⸗ 
betenden erfolgen werde. = 3 > 
Koͤnigl, Land⸗ und Stadtgericht. Kube. 
2 5474 
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5474. Reiffe den 27. ungöſt 1839, Zur noihwendtgen Sub baſtatlon der 
zu Korckwitz, Neiſſer Kreiſes sub No. 10, gelegene, dem Philipp Ullrich gebös 
“eigen zweygaͤngigen oberfchläg:, gen, auf 568 Rehlr. 3 gr. 4 pf. gerichtlich ab ze⸗ 
1 85 N find drey . und zwar; auf 

dein ober, 
den 8 November Vormittags um 10 Uhr 
10 der ame des unterzeichneten Gerichtshalters zu Neiſſe, und peremtorie auf 
den 6. Decemder d. J. Nachmittags um 2 Uhr - 
auf dein Schloſſe zu Korckwitz angeſetzt worden, wszu Beſitz- und Zahlungs faͤhige 
mit dem Vemerken eingeladen werden, daß der Zuſchlag au den Beſt⸗ und Meiſt⸗ 
birtenden erfolgt, wenn nicht geſetzl! che Umſtände eine Ausnahme zuläßig machen. 
Die diesfaͤllige Lare kann zu jeder Zeit in der Kanzeley des nen Gerichts⸗ 
e in der Breunerey zu Korckwitz eingeſehen werden. 
; Das Gerlchtsamt des Niltergutes Korkwſtz. Kloſe, 3 
5520. Schweldultz den 13. Auguſt 1830. Da ſich in dem zum Verkaufe 
des Kaufmann Kloſeſchen Hauſes anf der Burggaſſe No. 3. hierſelbſt, welches 
gerichtlich auf 5777 Rthl. 26 jet, 8 pf, geſchaͤtzt worden, um 7ten Juli a. e. ange⸗ 
ſtandenen peremtoriſchen Bletungstermine keln Kaufluſtiger gemeldet bat, fo A 
ein anderweitiger Termin zur Fortſetzung der Sudhaſatien vor dem Herrn sand» : 
und Stadigerichts⸗ Aſſeſſar Dobſchuͤtz auf 2 
den 10, November 1834 
Ander gan worden, zu welchem zahlungsfähige Raufluflige. hiermit borgefanen. 
werden. Koͤnigl. Land und Stadtgericht. 

5523.7 Wartenberg den 27. Auguſt 1830. Die zu Wegersdorf sub No. 5 

beiegene, dem Bartholomäus Kösctolek gehoͤreude Kolonieſtelle, welche dorfe 


gerichtlich auf 30 — geſchätzt morden . ſoll im ng der nothwendigen e 
ſtation i in en Se & = 
a 


q ma hr - 
auf dem berrſchaftüchen me a werden, wozu Kanfifige 
mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß dem Meiſtbietenden der Zuſchlag er⸗ 
theilt werden wird. 

Das Major v. Weger Buckowine, Wegersdorff, Königswille und 
s Annenthaler Gerichtsamt. 

4483. Oels den 27. May 1830. Das dem Nagelſchmidt Broſig 
zugehoͤrige, vor dem hieſigen Louiſenthore belegene, ſeinem materiellen Werthe 
nach auf 108 Rthl. und ee Aceh e nach auf 450 Rthl, 1 

Haus wird auf 


den 19 ten October Br. 
auf Antrag eines Gläubigers auf hieſigem Rathhauſe zum Verkauf ausgeber 
der Die zer ift bei dem unterzeichneten Stadtgericht nachzuſchen. 
8 Das Herzogliche Stadtgericht. N 
Oels den en Juli 1830. Das unterzeichnete Gericht dt Hiermit 
sende, bekannt, daß Die ole dig Subdhaſtatton des sub No. 2, des 95 
85 


cekenduchs zu Pawelau, in der Herrſchaft Medildor belegene, jetzt von einem 


gewiſſen Balzer Dubtetzig beſeſſenen Bauerguts verfügt, und folgende Bietungs⸗ 
Termine zu Medzibor auf 88 

5 den 13 Septde. e. a. Vormittags um 11 Uhr,. 

den 12. October 4. a. Vormittags um 11 Uhr, 

. den 22. November c. a. Vormittags um 10 Uhr 
angefegt worden find. Es werden daher alle Kaufsluſtige und Kaufsfaͤhige hier⸗ 
mit vorgeladen, in dieſem Bletnngstermine, ins beſondere in dem letzten N 
ER, den 22. November c. a. Vormittags um 10 Uhr 
vor unſerm Commiſſario, Hru Cammerrath Tbeilheim tm Amtshauſe zu Medzi⸗ 
ber ihre Gebote abzugeben, worauf der Meiſtbietende den Zuschlag zu gewärtigen 


hätte. Die auf 596 Rtbl. 6 ſgr. ausgefallene Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zelt 


in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. Uebrigens werden die etwa leer aus⸗ 


gebende eingetragenen Forderungen im Hypotheken buche geloͤſcht werden, wenn 


auch die Hypotbeken⸗Inſtrumente über dieſelben nicht beygebracht werden. 
RS - Herzegl, Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 

5216 Glogau den 9. Angnit 1830. Der Schichtſche Dieſchgarten No. 7. in 
Sich nig, geschätzt auf 382 Rthlr. 20 fgr. 9 pf. fol Behufs der Erbtbeilung auf 
den Antrag der Erben im Wege der fretwillgen Subhaſtatton öffennid) an den 
Meiſtbietensen verkauft werden. Hlerzu iſt ein peremtoriſcher Bietungstermin 
anf d den 18. October d. J Nachmittags 2 Uhr 5 
tu b erſchaftiichen Schleſſe zu Tſchienitz anberaumt, zu welchem befig» und zah⸗ 
lungsfäbige Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß der Zuſchlag 
an den Nelfidleten den erzogen foil, in ſofern keine geſchliche Hinderniſſe eutreten⸗ 
Die Tare des Grundſtücks kann in unſerer Regificatur oder im Gerichtskretſcham 
zu Tſchirnitz eingeſehen werden. Se 

: Das Gerichtsamt von Tfrbiraib. RR 

53263. Langenbielau den aten Auguſt 1830. Zum Verkauf des Siegmund 
kangerſchen Hauſes sub No. 152. neuen Anthells aldier, weiches ortsgericht⸗ 
Bo auf 340 Rihl 15 far. abgeſchätzt if, ſieht im Wege der noihwendigen Sud⸗ 
baſtation der einzige peremtoriſche Bietungstermin auf ee 

oo denaıften October d. J. 


in bieſger Amts Canzley an, wozu beſitz und zadlungsfähige Raufluflige Biere 


all' unter dem Bemerken eingeladen werden, daß dem Meiſt⸗ und Bellbietenden 

noch vorangegangener Einwilligung der Intereſſenten, und Falls nicht geſetzliche 

Maſtände eine Ausnahme zuläßig wachen, der Zuſchlag ertheilt werden wird. 
Gräfl. v. Sandreezipſches Gerichtsamt der Langendielauer Majoratsguͤter. 


Edictal⸗Eitationen. EB 
a Habelſchwerdt den Hten Auguſt 1830. Ueber das Vermögen der 
Fteigutsbeſitzeriu Francisca Buchwald geb. Dinter zu Nieder Alt⸗Lomnitz if ums 
term 24. Map d. J. der Concurs eröffnet worden. Es werden demnach deren 
an bekannte Gläubiger bierdurch aufgefordert, ihre erwanigen Auſpruche binnen 
kel Monaten, ſpäteſtens in dem anf er 


dem 


. 


auferlegt werden. 
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den 11. December c. Vormittags 9 Uhr a 
in unferer Kanzley hitſelbſt anberaumten Termine anzuzeigen, auch nachzuweiſen, 
und ſodaun die weitere rechtliche Erörterung, ausbleibenddn Falls aber zu ges 
waͤrtigen, daß fie mit allen ihren Anforderungen präcludirt, und ihnen deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Das Meichsgraͤfl. zu Herberſteluſche Gerichtsamt Nieder⸗Alt⸗ S s 
3 \ / nders. 
30. Leobſchüͤtz den iſten December 1829. Der aus Deutſch⸗Nenkirch, 
Leobſchüͤtzer Kreiſes aus Preußiſch⸗Schleſien gebürtige Franz Marker, weicher 
vor länger als so Jahren als Rlemergeſelle ausgewandert iſt, und ſelt dieſer 
Zeit keine Nachricht von ſich gegeben bat, wird demnach auf den Antrag feiner 
Bruder Tochter der Johanna verehel. Kroͤmer geb. Marker nebfi feinen zurüͤck⸗ 
gelaſſenen unbekannten Erben hierdurch vorgeladen, ſich innerhalb neun Mong⸗ 
ten, ſpaͤteſtens aber in dem vor dem unterzeichneten Gerichte auf 

: den zoſten October 1830 8 f 
angeſetzten Termine in der Gerichtskanzley perfönlich oder ſchriftlich zu melden 
und weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenfalls der Franz Marker ſonſt für 


todt erklärt und deſſen Vermögen feiner eben genannten Bruders Tochter, und 


deten Bruder als einzigen geſetzlichen Erben überwteſen werden wird. 
e Das Gericht des Städtchens Deutſch⸗Neukirch. et 
Se = Wolff, Juſtit. 


EN 


0 WVerlornes Hypotheken Inſtrument. 

35564. Breslau den 27. Auguf 1830. Auf der sub No. 10. zu Liebenau 
bey Auras gelegenen Freiſtelle des Gettfrteds Kallotſchke iſt auf Grund des 
Schuld⸗Inſiruments vom 11. April 1797. für die Johann Schnelderſche Muͤndel⸗ 
maſſe zu Auras eine Poſt von 16 Nihlr. eingetragen worden, deren Eigenthümer, 
ſowohl als das darüber ſprechende Jnſtrument nicbt in ermitteln ſind. Es werden 
daher der etwanige Juhaber des betreffenden Inſtruments, und alle diejenigen, 
welche an dieſe Poſt ein Anrecht zu haden vermeinen, aufgefordert, ihre Anſpruͤche 


in dem auf den 10. Decemder Vormittags 11 Uhr 


zu Liebau anberaumten Termin geltend zu machen, widrigenſalls fie mit ihren 
Anſprüchen an das Grundſtuͤck präcudirt, und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen 


Das Gerichtsamt für Liebenau und Sorgan. 
Aufgebotene Depoſital Maſſen 
5571. kiebau den 1. September 1230. Die unbekannten Eigenthuͤ⸗ 
mer nachſtehender, im biefigen Devoſito befindlichen Maſſen: 

1 der Maſſe Kleinwechterſcher Curator gegen Bauer Anton Springer 
von 1 Rthl. 9 Sgr. 8 Pf. ; 5 . 

2) der Koͤrnerſchen Euratelmiffe von 23 Sgr. 2 Pf.; 

3) der David Hanelſchen Maſſe von 4 Ribl 6 Sgr. 3 Pf.; 


4) der Auton Regelſchen Vormundſchaſtemaſſe von 6 Sgr.; 0 
RE & 


et L 393 — 
deren Erben oder Ceſſionarien werden bierdurch von dem Vorhandenfein dies 


ſer Maſſen mit dem Bemerken benachrichtiget, daß die gedachten Gelder, bei 


ferner unter bleibender Abforderung und degemation der Auſoruchs berechtigte 

aus hieſiger Depoſttenkaſſe nach Ablauf von 4 Wochen zur allgemeinen Inſtiz⸗ 

Offlcſanten-Wittwenkaſſe werden abgeliefert werden. — 
Zugleich wird beigefügt, daß auch die künftigen Erſtattungsquanta deter 

durch den Gchffaner Depofital: Diebſtahl veranlaßten Berluſte: i 

5) der Körnerſchen Curatelmoſſe mit 3 Dept. 6 Sgr. 10 Pf; 

22 der David Hanelſchen Maſſe mit 17 Rtbl. 19 Sgr. 9 Pf.; 

3) der Anten Regelſchen Vormundſchaftsmaſſe mit 25 Sgr. 3 Pf.; 
in Entſtehung einer Aumeldung der Empfangsberechtigten binnen obiger vier⸗ 
wöchentlichen Zrift an die genannte Caſſe abgeliefert werden ſollen. g) 

2 8 König. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


den 12. Detober c. Vormittags 9 er 


anberaumten Termine im herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Stroppen zu melden 


ſtehen muſſen; daß aber 


4) denen, welchen eine bloße Grundgerechtigkeit (Servitnut) zuſteht, ihrs 


Rechte nach Vorſchrift des Allgem. Landrochts zwar vorbehalten blelben, 


es ihnen aber auch freifteht, ihr Recht, nachdem es gehörig anerkannt 


oder erwieſen worden eintragen zu laſſen. 
N ee Das Gerichtsamt Stroppen 
f e Ar en ee 
ssır, Loslau den 23. Auguſt 1830. Nachdem über das Vermoͤgen des 
pieſigen Kaufmann §. W. Skaba in Folge feines Provocatlon auf das benehcium 


ces 


— 


N ee ; 


— 
A 


gen Wohnoͤrter gerichtlich ausgeſchloſſen haben. 
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cessionts bonorum heute der Concurs eröffnet, und dem geinäß fein. Modillar⸗ 
Vermögen und Activ- Forderungen deſſelben in Beſchlag genommen worden ſind, 
ſo wird Allen und Jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sa⸗ 
chen, Effecten und Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch angedeutet, demſel⸗ 
ben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem unterzelchneten Ger 
richte davon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, 
jedoch mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts, in das gerichtliche Depoſtto⸗ 
rium abzullefern, widrigenfalls zu gewärtigen, daß, wenn dem Gemeinſchuldner 
dennoch etwas bezahlt oder ausgeantwortet würde, dleſes fuͤr nicht geſchehen ge⸗ 
achtet, und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben werden, wenn aber der 
Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen und zurückbebalten 
ſollte, er noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfandes⸗ und andern 
Rechtes für verluſilg erklärt werden wird. 53 a 5 

f Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Rechtes für berluſtig erklärt werden wird. 25 
KRoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht don Niederſchleſten und der Faufig. 
rg == 8 v. Goͤtze. 


Ausgeſchloſſene Guͤtergemeinſchaft. 3 
5521. Schweidnitz den 1. Septbr. 1830. Es wird hierdurch in Gemaͤß⸗ 
heit der Vorſchrift H. 422, Tit. I. Th. 2. des Allgemeinen Landrechts zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß der zeitige Amtmann Ernft Wilhelm Langer zu 
Schwengfeld bey Schweidnig und deſſen Ehegattin Wilbelmine Emma geb. Lach⸗ 
mann bey ihrer Verheurathung laut Ehepacten d. d. Toͤppliwodau den 20. May 
1830 alle und jede Guͤtergemeinſchaft für immer und für jeden ihrer eiwa künfti⸗ 


Das Pateimonſal⸗Gerichtsamt Schwengfeld und Esdorf. en, 


He el es 
5570. Canth den 20, Auguſt 1830. Von Seiten des unterzeichneten König! 
Stadtgerichts wird biermit bekannt gemacht, daß Behufs des Verkaufs n 


ten, Moͤbels, eines Ambos, verſchiedener neuen glafieten eiſerner Töpfe und 
a f Tie⸗ 


* 
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Tiegel, mehrerer Centner Schmiedeeiſen, Schmiede-, Schloſſer, und Tiſchler⸗ 
Handwerkzeug „einer Scheibenflinte, einer Piſtole mit Doppelläuften, einer 
Wagen. Winde, mehrerer elſerner und meſſingener Ofentbuͤren, Vorlege⸗ und 
Thüͤrſchloͤſſer, verſchiedene Wagebalken und Schaalen, Bürften und allerley Ges 
käthſchaften, ein Termin auf 8 

i den 21. Octo ber 4. e. Vormittags um 9 Uhr 
anberaumt worden if. Kaufluflige werden daher hiermit eingeladen, in gedach⸗ 


tem Termine auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen und zu gewärtigen, daß gegen 


gleich baare Bezahlung der fofortige Zuſchlag an den Meiſtbletenden erfolgen wird. 
en = Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


= t 


An ze i 9 en. 

54:5. Prieborn bey Strehlen den 26. Auguſt 1830. Ein verheuratheter 
Jäger, der ſich mit guten Aiteſten über feine Brauchbarkeit in der Forſtwwiſſenſchaft 
genügend zu legitimiren vermag, und von der Gaͤrtnerey einige Kenniniſſe beſitzt, 
findet zu Michaeli d. J. ein Unterkommen. Das Nähere beym Haushälter Wag⸗ 
ner, Blüͤcherplatz No 1½½ 0 nn „„ 

5542. Breslau. Am gten d. M. ſtarb nach langwierlgen Lelden an dee 
Lungen ſchwindſucht mein redlicher braver Mann. Dies zur ſchuldigen Nachricht 
meiner und des Seeligen, auswärtigen und einbeimiſchen Verwandten und Freun⸗ 
den, die verwit. Promenaden ⸗ Gaͤrlner Wirth geb. Primer, fuͤr ſich und ihren 

deey unmündigen Kindern. ee 
S843. Breslau. Meine Wohnung iſt jetzt auf oem Neumarkt No. 30. 
6u 

5544. Breslau. Ein vor 5 Jahren von Grunde aus neu erbautes Haus, 


(Riemerzeile) Nro. 9, alles in guten Zuſtande, iſt unter vortheilhaften Bedin⸗ 


gungen zu verkaufen. Das Nähere daruber daſelbſt beym Eigenthümer. 


45. Breslau. Zwey gebrauchte Fenſter⸗Chalſen, eine noch ganz modern 


2 und dauerhaft, ned einem neuen Stuhlwagen ſtebn zum Verkauf, Nik. Str. No. 37. 


| 


1 


1 


5546. Breslau. Mavländer Reiß erhielt in Commiſſton und offerirt das 


Pfund zu den ſehr billigen Preis a 25 fgr., bey 5 Pfund billiger = 
547. Breslau. Friſche Gebirgs⸗Butter, Aepfelſinen von beſter Güte und 
Größe empfiehlt T S. T Schwartzer, Neumarkt im weißen Haufe No. 27. 
556. Bi es lau. Eine faſt noch neu eingerichtete Specerehhandlung nebfk. 
Aten ſilien, ſteht billig zum Verkauf auf der Junkernſtraße im Verkaufs⸗Büreau. 
5567. Breslau. Mein Commiſſions⸗ Lager von Berliner Spiegelgläfern: 
aus einer vorzüglichen Manufactur iſt durch neue Zuſendungen wieder vollſtändig 


ergän; worden, welche 10 Zoll bis 70 Zoll Höhe und verhälftnißmäßiger Breite 


beſitze, und größere bis 100 Zoll in Beſtellung nehme. Sammtliche Glaͤſer ind 
gut belegt, ſtark, weiß und rein im Glaſe und werden zu herabgeſetzten Fabrik⸗ 
Preiſen verkauft; ich empfehle fie daher zu geneigter Beachtung. 

5 8 B. kehmann, am Ringe No, 58. 


—— 


hannſche Juſtſzamt der Herrſchaft Mittelwalde, Schönfeld und Wo 
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Sonnabend den 11. September 1850 ° 


Bre slauer In tellige 1 Bl att 


zu No. XXXVI. 


= Bekanntmachung, 
5604. Auf der Stoberauer Ablage ſollen Mittwoch 
den 22 ſten September c. 
circa 3000 Klaftern diverſes Brennholz in loco oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 


Kaufluſtige werden hierzu mit der Bemerkung eingeladen, daß die 


dies Alligen Lieitations⸗ Bedingungen in unſerer Forſt⸗Regiſtratur während 


der Dienſtſtunden eingeſehen werden koͤnnen, auch im Termine ſelbſt den 
Käufern vor Anfang der Licitation nochmals vorgelegt werden ſollen. 
Breslau den Öfen September 1830. g) g 8 


„„ inn 
Subhaſtations Patente. 
5438. Schloß Mittelwalde den 25. Auguſt 1830. Das Graf von Alk 


felsdorf ſub⸗ 
uneisbach ver⸗ 


— — 


haſtirt hierdurch auf den Antrag der hinterlaſſenen Erben des zu Ne 
ſtorbenen Kolonſſteuſtellen⸗Beſitzers Engelbert Veith, 


Behufs der Auseinander⸗ 
ſetzung und Befriedigung der Gläubiger feine sub No. 


den der Zu 
wird. 


33. daſelbſt belegene, auf 
358 Rthl. 3 Sgr. abgeſchaͤtzte Kolonſſtenſtelle, und ladet beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
hige Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebote auf 2 

8 den 3. November c. Vormittags um 9 Uhr 
an die a Gerichtsſt⸗lle mit der Bekanntma 


ne, 


d chung vor: daß dem Mofſtbleten⸗ 
chlag unter Einwilligung der Erben und Gläubiger ertheilt werden 


Das Graͤfl. v. Althannſche Juſtizamt. ö 
S ; Volkmer, Zuftit. 


Al. Preuß. Land⸗ und 
zu Loͤwenberg ſubhaſtirt in Folge des uͤber den Nachlaß des verſtor⸗ 


bes 


405. Löwenberg den 20, Auguſt 1830. Das Kon 
Stadtgericht 


benen Fuhrenanns und Häusters Johann Gottlieb Scholz von Langenvorwerck er⸗ 


oͤffneten erbſchaftlichen Liquſdatlonsprozeſſes die daſelbſt sub Nro. 55. belegene, 
gerichtlich mit dem dazu gehörigen Garten-, Acker⸗ und Wieſenlande auf 371 


Rthl. 25 Sgr. abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle, und fordert Bietungsluſtige auf, in dem 
hiezu anberaumten einzigen Bietungstermine > . 
den 10. November d. J. früh um 11 Uhr 


auf hiefigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und nach erfolgter 


Zuſtimmung der Rralgläubiger den Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu gewärtigen. 
Zu gleicher Zeit werden auch alle unbekannten Glaͤubiger des verſtorb. ꝛc. Scholz 


aufgefordert, ihre Anſprüche an denſelben ſpaͤteſtens in dieſem Termine anzumel⸗ 


den und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verlu⸗ 


ſteg erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, verwie⸗ 
fen werden ſollen. > 


5586. Lahn den 7, Auguſt 1830. Das unterzeichnete Gerichtsamt reſubha⸗ 
ſtirel die zu Matzdorf sab No. 59, belegene, auf 20 Rthlr. gerichtlich gewürdigte 


Höͤuslerſtelle des Johann Gottlob Haude, ad instautiam der Realglaͤubiger N und 
— RSCHE ES TEA 


fordert Bletungslüſtige auf, in termino peremtorio 
Di den fo. November d. N Vormittags 11 Uhr 
ver dem umerzelchneten Jufkitlario in der Kanzl 
geben und nach erfolgter Zuſtimmung der Intere 
bietenden zu gewärtigen. = 


nten den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 


Das Gerichtsomt der Hirrſchaft Matzdorf. Puchau. 


5507. Lähn den 5. Auguſt 1830. Das unte rzeſchnete Juſtizamt ſubhaſtiret f 


die zu Neuland sub 73. belegene, auf 140 Nihl. gerichtlich gewürdigte Nachlaß⸗ 


häuslerſtelle des verſtorbenen Gottfried Würfel, ad justamtiam eines Realglaͤu⸗ 5 


bigers, und fordert Bictungslaſtige auf, in termino per emtorio 
den 15. December d. J. Vormittags 11 Uhr : 

vor dem unterzeichneten Juſtltiario in der Kanzley zu Neuland ihre Gebote Abs 
zugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden zu gewär tigen. 323 
Reichsgraͤfl. v. Noſtiz⸗Rieneckſches Juſtizamt der Herrſchaft iss 
„5555 5 ar cz N 28 > S 2 u au, 8 . 

5588. Lahn den 31. Auguſt 1830. Das unterzeichnete Gerſchtsamt ſubha⸗ 

ſtiret die zu Gleshübel sub No. 30, belegene, auf 100 Rihlr. gerichtlich gewuͤr⸗ 


digte Verlaſſenſchafts⸗Frelhaͤuslerſtelle der Barbara Eliſabeth Rothe, ad instan- 


tiam der Erben, und fordert Vietungsluſtige auf, in termino peremtorio 
den 23, November d. J. Vormittags 11 Uhr 


vor dem unterzeichneten Inſtitiario in der Gerichts ſtube zu Kleppelsdorf ihre Ge⸗ 
lgter Zuſtimmung der Jntereſſenten den Zuſchlag 


bote abzugeben, und nach erfo 
an den Meiſtbietenden zu gewärtigen. 8 s a 2 
Das Nittmeiſter Held v. Arleſche Gerichtsamt von 0 

2 5 s IE: 1 N Puchau. 


35335 


en in f ihre Gebote abzu⸗ N 
€ A 
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5533. Fürſtenſtein den 4. Auguſt 1830. Der auf 300 Rthl. taxirte weit, 
Gottlieb Gruͤttnerſche Hofegarten No. 62, zu Wederau, Bolkenhayner Kreiſes 
fol Erdtheilungs halber in dem auf Nee a 

8 den 5, November a. e. Nachmittags 2 Uhr 
im dafizen Gerichtskretſcham anberaumten einzigen und peremtoriſchen Bietungs⸗ 
termine ei: hatsa verkauft werden, welches Kaufluſtlgen hierdurch bekannt ges ' 
macht wird. Beer re 8 
3 E Reeichsgraͤfl Hochbergſches Gerſchtsamt der Herrſchaften Fuͤrſten ſtein 
. und Rohnſtock. 

5602. Hepdewilxen Trebnitzer Creiſes den 9. Septör. 1830. Die hleſelbſt 
gelegene Webskyſche, auf 166 Rthl. 6 ſgr. 8 pf. abgeſchaͤtzte Freyſtelle mit einem 
Obſtgarten und 4 Scheffel To Morgen Ausfant wird im Wege der Subhaſtation 

ER den 9. en a. c. früh . Uhr 

leſelbſt an Meiſtbietende verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen wer 
i er i 5 Das Serichtsamt⸗ Be 1 
5601. Muskau den 7, Septembar 1830. Das zu Reich walde unter No. 15, 
belegene, dem Johann Peirick zugehörige Haus ſoll 
am 18. October c. Vormittags 11 Uhr 
in der Gerichtsſtube zu Reichwaldau Schuldenhalber an den Meiſtbletenden vers 
kauft werden. = Das Gerichtsamt Reichwaldau. 
35177. Landeck den 1. Auguſt 1830. Nachſtehende, dem hieſigen Backer 
Joſeph Koblitz gehörige Grundſtücke: u 
1) das hierſelbſt in der Quergaſſe unter Nro. 57. des Hypothekenbuchs ges 
llegene bürgerliche Wohnhaus, nach dem Materialwerth auf 574 Rthlr. 
12 Ne = Pf., nach dem Nutzungsertrage auf 925 Rthle, gerichtlich 
gewürdiget; 5 i 2 
2) die in hieſiger Niedervorſtadt unter No. 71. des othekenbuchs gele⸗ 
gene Scheuer, in einem Werth von 35 Rthl., an er = 5 gele⸗ 

3) das im Olbersdorfer Richtergute unter No. 1 des Hypothekenbuchs ges 

’ legene Ackerſtück, in einem Werthe von 270 Rtbl , 
ſollen auf Andringen eines Realglaͤubigers im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation, und zwar einzeln verkauft werden. Wir haben zu dieſem Zweck einen 
einzigen Bietungstermin auf „ 
den 27. October d. J. Vormittags um 9 Uhr ist: 
anberaumt, und laden alle Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige hiermit ein; 
in dieſem Termine an hieſiger Gerichtsſtaͤtte zu erſcheinen, die Kaufsbedingungen 
zu vernehmen, ihre Gebote abzugeben und ſodann, wenn nicht geſetzliche Anftande 
eine Ansnahme begründen, den Zuſchlag an den Meiſt- und Beſtbietenden zu ge⸗ 
waͤrtigen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Stunde in unſerer Kauzley einge⸗ 
ſehen werden, Das Koͤnigl. Stadtgericht von Landeck⸗ Wilhelmsthal. 
3997. Liegnitz den 27: May 1830. Alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige wer⸗ 
den hierdurch zu den Verkaufsterminen der Windnmhlennahrung zu Jaͤgendorf 
Jauerſchen Kreiſes, auf 2 
n i N a den 29, July, 
5 den 36, Auguſt und 
det 
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TEE RN us den 28. September d. 7 2093 = 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, auf das herrſchaftliche Schloß daſelbſt Nachmit⸗ 
tags un 2 Uhr mit Hiuweiſung auf die geſetzlichen Vorſchriften vorgeladen. 
i Das Juſtlzamt der Herrſchaft Malitſch. we 
5197. Oblau den 20. July 1830. Auf den Antrag eines Nealgläubigers 
iſt die Subhaſtatlon der Kus kaſchen Häuslerſteue Nro. 74. zu Peißerwitz nebſt 
Zubehör, welche im Jahre 1825 auf 184 Rihlr. 25 Sgr. abgeſchätzt ift, von 
uns verfügt worden. Es werden alle zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch aufge⸗ 
fordert, in dem angeſetzten peremtoriſchen Bietungs termine i 
am 9. October d. J. Vormittag um 9 Uhr 
vor dem Königlichen Land „Gerichts e Aſſeſſor Herrn Reichardt im Termins⸗ 
zimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehörig infermirten und mit ges 
tichtlicher Special Vollmacht verſehenen Mandatar zu erſcheinen, die Dedingun⸗ 
‚gen des Verkaufs za vernehmen, ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und zu ge⸗ 
wärtigen, datz der Zuſchlag und die Adjudlcatlon an den Melſt⸗ und Beſtbi⸗s 
tenden, wenn keine geſetzlichen Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. 
Er Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 2 
0.4595, Leobſchutz den 17. Juny 1830, Die sub Ro, 2 zu Lehn Langenau 
Leobick ler Kreiſes gelegene, auf 919 Nchlr. 25 ſgr. gerichtlich abgeſchäßte, eher 
mals ben Ignatz und Dhereſta Malsſchen Eheleuten gehörig geweſene robothſame 
palbhubigte Dauerwirthſc aft, ſoll auf den Amrag eines Mealgläubigets oͤffent⸗ 
lich an den Meistbietenden in den zu dieſem Zwecke auf 5 8 
i den 16. Jul 1830, 5 SR 
24. Auguſt . in loco Leobſchuͤs, den peremtoriſchen auf 
e 10. September Nachmittags a Uhr 8 
aber in loco Katſcher angeſetzten Terminnen verkauft werden, wohn wir Kauflu- 
ſtige nut dem Beiügen vorladen; daß an den Meiſibtetensen der Zaſchlag ſoſort 
geſchieht, wenn nicht geſetzliche IV ände eine Ausnahme zelaſſen BL: 
2 Das Gerichtsantt des Lehnes Katſcher. Kuſchel. 
5288. Görlitz den 23. Juli 1830. Zum offentlichen Verkaufe der zur Con⸗ 
cursmaſſe des Tuchmachermeiſters Johann Samuel Hansty allhier gehoͤrigen 
unter No, 387. gelegenen, und auf 713 Rthlr. 11 ſgr. 8 pf. in Preuß. Cour. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzten Hauſes im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein einziger 
peremtoriſcher Bletungstermin auf 3 
den e e Vor mitegg um 11 uhr 
auf hleſigem Landgericht vor dem Deputirten Hrn. Landgerichts⸗Aſſeſſor Moſig 
angsſetzt worden. Beſit⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zum Meiſtgebot 
mit dem Bemerken hierdurch eingeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbietenden, in ſofern nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme gefiatten, nach 
dem Termine erfolgen fe, daß der Beſitz dieſes Grundſtucks die Gewinnung des 
Bürgerrechts der Stadt Goͤrlit erfordert, und daß die Tape in der hiefigen Regi 
ſtratur in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kaun 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 5 
58203. Groß ⸗Strehlitz den 11. Auguſt 1830. Das zu Wlſchnitz Toſter 
Kreises delegene, dem Mathias Pröiſambor gehörige, auf 357 Riyl. ar 
8 N 4 Pf. 


> 


ne = : 
4 pf. abgeſchätzte Bauergut wird ſubhaſtirr, und Hecht terminus licitationis 


W et peremtorius auf 
den 36. October d. J. des Morgens 9 Uhr 
in unſerer hieſigen Gerlchtsſtube an, wozu Zahlungs fähige Bearufig hiermit 


eingeladen werden. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schwieben. 

5204. Groß s Strehliß den Aten Auguſt 1830, Die den — 
En ‚Schale czfifden Erben gehörige, zu Schwieben Toſter Kreiſes bele⸗ 
gene, auf 75 Rthl. gewürdigte Häusterfiche wird Theilungshalber ſubhaſtirt, es 
ſteht ein einziger peremtorifcher Bietungstermin auf 
2 den 25. October d. J. des Morgens 9 Uhr 
in 17 5 biefigen Gerichtsſtube an, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hlermit 


ae! BEN. BE 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schwieben. 


Edietair@irtarionem a 
4730. Ratiber den ıgten Juny . 880 Von dem unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgericht werden auf den Autrag des Königl Biscus die EN Mille 
kairxpflichtigen, namentlich: 
x a, der Martin Mrozek aus Autiſchkan 
b. der Franz Roßa aus Mierzenczin . Coſeler Sail, 
b. der $ a Vasker aus Wronin 
ud ihren Au e in e e verlaſſen Beben, hierdurch aufge⸗ 
fe dert, ſich in dem auf g 
ö den 6. October = J Vormittags 10 uht a 
ser dem Heren Dber Landes ⸗ Geli ts⸗ Auscultator Langner angeſetzten 
Termine allbler zu geſtellen, über ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verant⸗ 
worten und ihre e glaubhaft un . ſie nach Vor⸗ 
ſchrift der Geſetze ihres ſämmtlichen Vermd⸗ u ar wie der ihnen in Zukunft 
etwa zufallenden Eibhafken v und ſolches alles der RMegierungs⸗ 
N ee werden wird. g.) 
n Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Lenbesgelicht von Oberſchleſi 88 


uſtig erklär 


uhn. 
Ratibor den 5. Decbr. 1829. Auf den Antrag ihrer Geſchwiſter werden 
1) der, am 24. Sepfbr. 1968, zu Pyſchtz bey Ratibor geboren, als Soldat 
im franzböſiſchen Kriege Anno 1796. angeblich gebliebene Wenzel Schnick; 
29 der von eben daher gebürtige 18:3. zum Militair ausgehobene nach 
Schweidnitz gekommene und von da perſchollene Michael Schinick; 
N 3) der am 31. October 1776, zu Pyſchtz geborne vor 40 Jabren ins Oeſter⸗ 
reichiſche gegangene, und ſeit dem verſchollene Wolfgang Grpezuͤtzek; 
4) der am 18. Auguſt 1789: zu Kuchelna dey Ratibor geborne, ſelt ao Jahren 
b eſchellene Knecht Bartholomäus Fiehra, die fämmtlich feit ihrem Verſchwinden 
keine Nachricht gegeben haben, nebſ ihrer etwa zurlckgelaſſenen unbe! annten, 
Eaben hierdurch vorgeladen, ſich innerhalb neun Wongten, fp aber in, dem 
in der Wohnung des Unterzeichneten hierorts auf ö Re 


den 30. October 1830, Vormittags 9 uhr 


anberaumten Termine perfönlich oder ſchriſtlich zu meiden, und weitere Anwel⸗ 
fung zu erwarten; unter der Warnung, daß fie fonft für todt erklaͤrt und ihr Ver⸗ 
mögen ihren Geſchwiſtern als geſetzlichen Erben uͤderwieſen werden fol, 
i Fürft Lichnowskyſches Gericht der Majoratsherrſchaften Kuchelna, 
i Krzizanowitz, Grabowka und Bolalitz. Ftlitſch. 
Aüf gebotene Depofical-Maiien 5 
35572. Meuſtadt den aß. Auguſt 1330. In dem Depofitorio des 
unterzeichneten fand und Stadigerichts befinden ſich folgende, als herrenlos 
anzuſehende Maſſen, nämlich — ER 
25 aus hieſiger Stadt: e RL 
1) die Schumacher Johann Galetzkiſche Maſſe von 12 Sgr. 11 Pf; 
2) die Mauermſtr, Johann Schilder ſche Maſſe mit 27 Rihlr 17 Sgr. 
SY es | 0 
3) die Dragoner Anton Jeutnerſche M. mit 10 Rtbl. 7 Sar. 8 Pf; 
4) die Ritaneiſter v. Pommofſche Maſſe für die Reuter Schmitzekſche 
Erben mit 9 Rthi. 2 Sg. 5 Pf; a ER 
5) die Wachtmeiſter Witwe Kraffiſche Maſſe 35 Rthl. 5 Sgr.; 
6) die Buchbinder Hartmannſche Maſſe mit 1 Rtbl. 24 Sgr. 4 Pf; 
7 die Dienfimagd Charlotte Klierſche Maffe mit 3 Ribl. 4 Sir. 4 Pf; 
8) die Dienſtmagd Anna Maria Klemmiſche Nachlaßmaſſe von Ditters⸗ 
dorf mit 18 Rihl. 28 Sgr. 8 Pf.; beögleichen a nnn 
9) die Johann Georg Schneiderſche Maſſe von Wackenau mit 7 Rihl. 
5 Sgr. 6 Pf. 5 a PER 
Indem wir dies zur öffentlichen Kenntniß bringen, forder wir in Gemäß 


beit des $. 391. des Anhanges der Gerichtsordnung und des Circular⸗Re⸗ 


scripts vom 19. März c, die etwannigen Eigenthuͤmer oder deren Erben auf, 
ſich binnen 4 Wochen bei uns zu melden, ſich gehörig zu legitimiren und ihre 
Anſpruͤche zu beſcheinigen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt ohne Weite _ 
res die Elnſendung der genannten Maſſe zur allgemeinen Juſtiz- Offitianten 
Wittwenkaſſe erfolgen ſoll. 8 7 2 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 41 8 
8 5 RE geßnmann. 
Erb ſchafts Theilun gen. 

5455. Schreib | bey Landshut den 1. Septbr. 1830. Bebufs der 
definitiven Theilung der Verlaſſenſchaft des verſtordenen Landſchafts⸗ Directors, 
Herrn Hanns Wolfgang Moritz v. Erandz auf Schreibendorf bey Landshut, wer⸗ 

2 \ den 


El 
| a F 
den alle etwanige unbekannte Gläubiger deſſelben aufgefordert, ihre Anſpruͤche bei 
Vermeidung der im $ 137. 141. Tit. 17. Thl. J. Allgemeinen Landrechts bemerk⸗ 
ten Folgen, binnen drey Monaten dem Schreibendorfer Gerichtsamt anzuzeigen. 
3576. Habelſchwerdt den a4ſten Anguſt 1830. Die: von den ſaͤmmtlich 
mojorenzen Kindern des am 16. Auguſt 1829. hier verſtorbdenen emerltirt geweſe⸗ 
nen Könlgl, Stadtrichters Johann Bernhard beabſichtigte Thetlung des vaͤter⸗ 
lichen Nachlaſſes wird hiermit zur allgemeinen Wiſſenſchaft gebracht, und werden 
alle diejenigen, welche aus irgend einem Grunde an deſſen Verlaſſenſchaft An ſprů⸗ 
che zu hoben glauben, hierdurch aufgefordert, ſolche laͤngſtens binnen drey Mona⸗ 
ten hlerſelbſt anzuzeigen, widrigenfalls fie ſich hiernaͤchſt nur an jeden einzelnen 
Erben nach Verhaͤltniß feines Erbantheils werden halten konnen. 
Der Koͤnigl. Krets⸗Juſtizrath der Grafſchaft Ae = 
ders. 


e tf iT RER 305 

5605. Breslau den 10. September 1830. Den 13. und 14, d. M. Vor⸗ 
und Nachmittags wird in dem Haufe No, 9, auf der Nicolalſtraße mit Verſtei⸗ 
gerung der zum Tiſchler Schuͤtzeſchen Nachlaſſe gehörigen verſchiedenartigen Hoͤl⸗ 
zer, beſtehend in Bohlen, Brettern, Fonrniren, Abſchnitten ꝛc. an den Meiſtbie⸗ 


tenden gegen baare Zahlung in Courant fortgefahren werden. a 
Auctlons⸗Commiffarius Manntg, im Auftrage des Königl. Stadtgerichts. 
JJ 8 2 ER 
5597. Breslau. Ju verkaufen find‘ 3 BrausBüten, eine große und zwey 
kleinere. Das Nähere iſt am Neumarkt No. 1. drey Stiegen hoch zu erfahren. 
5398. Breslau. Ein Gtundſtück in der Oblauer Vorſtadt, ſehr paſſend zu 
einem Fabrick oder andern Gefchäft, daß vielen Raum erfordert, fol fogleich uns 
ter äußerſt billigen Bedingungen vermiethet werden. Das Naͤhere hierüber beym 
Kauftann Hrn. F. Pupfe am Naſchmar rr. 
5599, Breslau. Duch vlelfaͤltige Aufforderungen veranlaßt, werde ich 
mich von jetzt an der Getreidemätelei in kaufmänniſcher Bezlehung mit Fleiß wid⸗ 
men, ich erſuche demnach die Herten Gutsbeſitzer mir ihre Anträge zum Verkauf 
von Getralde, Flachs und Saͤmereien aller Art geneigteſt zuzuwenden, und hoffe das 


vieljährig erworbene Vertrauen auch in dieſem Gefchäft zu verdienen. 
i E. A. Faͤhndrich, Karlsſtraße No. 23. 
— ——Z K — 


Getaufte, Copul. und Geſtorb vom 3 bis 9. Septbr 1830. 
Fa „ Getauft e, i 
Zu St. Eliſabeth. Des Freygutsbeſitzers in Groß⸗Mochbar Hrn. Johann Carl 
Gottlob Scholz T. Johanne Chriſttane. Des Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtra⸗ 
tors Hrn. Guſtab Albert Schmidt T. Anna Eleonore Henriette. Des Aſſiſten⸗ 
tens beym Königl. Lands und Stadtgericht Hrn. Heinrich Ferdinand Büttner 
©, Carl Heinrich Phlivp. Des Elementar⸗Schullehrers Hrn. Johann Gott⸗ 
lleb Stab T. Anna Philippine Louiſe. Des B. und Fleiſchhauers Gotthilf i 
Freytag S. Carl Wilhelm Theodor. Des B. und Schuhmachers Gottfried 


Linke S. Carl Julius Wilhelm, 3 
d 8 N f u 


e 3308 — 
Zu St. Marla Magdalena, Des B. und Eonditord Hen. Carl Kluge S. Carl 
Adolph Alexander. Des B. und Goldarbeiters Hrn. Leopold Ferdinand 


Trewendt T. Johanna Auguſte Maria. Des Excellenz Freyer Standesherr 


und Ober Land⸗Mundſchenk Herr Graf Henkel v. Donnersmark S. Guido 
Georg Friedrich Erdmann Heinrich Adalbert. Des B. und Schuhmachers 
Auguſt Nleſel T. Emilie Roſina Eliſaberh. Des B. und Tiſchlers Gottfried 
Graäbſch T. Anna Roſina Friedricke Auguſte. f 
Zu St. Bernhardin. Des Koͤnigt. Polizey⸗ Journaliſtens Hrn. Gottfried Raacke 
S. Neanz Hugo. g — 
i Co puli vt e. 


Zu St. Marla Magdaleng. Der B. und Bäcker Johann Lanzendorßer mit Frau 
Johanna Dorothea geb. Ruͤckert verwlt. Siegismund. Der Koͤnigl. Rendant 
deym Haupt⸗Steueramte Herr Ernſt Wilhelm Roͤßler mit Igfr. Julie Su⸗ 


fanne Kny. N 
Geſtor bene. f / 


20 St. Eliſabeth. Der penfionirte Caſſirer an der Königl. Provinckal⸗Salz⸗ und 


Seehandlungs⸗Caſſe Herr Carl Chriſtian Radler, alt 64 J. 20 M. 
Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Kreſchmers Wilhelm Berger S. Ferdi⸗ 
nand Herrmann, alt 1 J. Ss Mm.. ee 
Zu St. Bernhardin. Der B. und Büttner Johann Heinrich Lange, alt 28 J. 8 M. 
Zu St. Barbara. Des B. und Büttners Bunke S. Guftav Adolph Otto, alt 28 
T. Des B und Korbmachers Schubert S. Carl Adolph, alt 6 W. 
Zu St. 3 Des B. und Tiſchlers Gottfried Simon S. Erduard Auguſt, 
8 alt 3 ** = x 


Wechſel⸗, Geld und Fonds Courſe. 
Breslau, den 3. September 13830. 


; Br. g G. R & J. By. 
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